
Förderung Naturgarten: 
Abgabe Initialziegel 

Durch die Abgabe von 
Initialziegeln fördert die 
Gemeinde die Biodiversität 
und den Schutz von 
bedrohten Insekten 
wie Wildbienen und 
Schmetterlingen. 
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Seebus: Neu mit E-Bus
und einem Rundkurs

Der Testbetrieb mit dem 
Seebus wird in diesem 
Sommer weitergeführt. 
Als Fahrzeug wird neu ein 
E-Bus auf einem Rundkurs 
eingesetzt. 

Seiten 8/9
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«Als langjährige Mitarbeiterin des Werkdienstes
freue ich mich sehr über das Projekt Erweiterung

und Sanierung Werkhof Huob. Ich bin sicher,
dass die Investition zukunftsorientiert ist und

uns den Arbeitsalltag erleichtern wird.»
Erika Achermann

Einladung

Öffentliche
Informations-
veranstaltung
zur Gemeindeabstimmung 
über den Sonderkredit
Erweiterung und Sanierung 
Werkhof

Montag, 11. April 2022

19.30 Uhr
Gemeindesaal



E I N L A D U N G

Botschaft

Die Visualisierung zeigt das Erscheinungsbild des Werkhofes nach der Erweiterung.

Urnenabstimmung vom 15. Mai 2022

n Sonderkredit Erweiterung und Sanierung Werkhof

Erweiterung und
Sanierung Werkhof

Die Erweiterung und Sanierung des Werk-

hofes sieht vor, dass in einem Anbau eine

zusätzliche Werk- und Fahrzeughalle so-

wie die Arbeitsplätze, Garderoben und

Personalräume für die Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter des Werkdienstes reali-

siert werden.

Seite 7

Verlegung des Ökihofes
Richtung Westen

Aufgrund der Anordnung des Erweite-

rungsbaus des Werkhofes wird der Öki-

hof Richtung Westen an die Kreuzung

Hauptstrasse/Bahnhofstrasse verlegt. Die

Fläche ist um rund 400 m2 grösser als

heute. Die Arbeitsabläufe werden opti-

miert und kundenfreundlicher gestaltet. 

Seite 9

Sonderkredit von
10,1 Mio. Franken

Gemäss Kostenvoranschlag ist für die Er-

weiterung und Sanierung des Werkhofes

sowie für den neuen Ökihof ein Kredit

von 10,1 Mio. Franken notwendig. Neben

Eigenmitteln sollen 2 Mio. Franken aus

dem Nachkommenserbschaftssteuerfonds

verwendet werden.

Seite 13

Die Visualisierung zeigt das Erscheinungsbild des Werkhofes nach der Erweiterung.

Erweiterung und
Sanierung Werkhof

Die Erweiterung und Sanierung des Werk-

hofes sieht vor, dass in einem Anbau eine

zusätzliche Werk- und Fahrzeughalle so-

wie die Arbeitsplätze, Garderoben und

Personalräume für die Mitarbeiterinnen

Verlegung des Ökihofes
Richtung Westen

Aufgrund der Anordnung des Erweite-

rungsbaus des Werkhofes wird der Öki-

hof Richtung Westen an die Kreuzung

Hauptstrasse/Bahnhofstrasse verlegt. Die

Fläche ist um rund 400 m2 grösser als

Sonderkredit von
10,1 Mio. Franken

Gemäss Kostenvoranschlag ist für die Er-

weiterung und Sanierung des Werkhofes

sowie für den neuen Ökihof ein Kredit

von 10,1 Mio. Franken notwendig. Neben

Eigenmitteln sollen 2 Mio. Franken aus

Öffentliche Orientierungsversammlung:

Montag, 11. April 2022, 19.30 Uhr,

Gemeindesaal

Urnenabstimmung vom 15. Mai 2022

Sonderkredit Erweiterung 
und Sanierung Werkhof
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Liebe Leserin, lieber Leser

 Am 17. Februar 2022 wurden in der 
Schweiz die Massnahmen gegen 
die Ausbreitung des Coronavirus 
weitgehend aufgehoben. Für die 
Gemeinde Meggen bedeutete 
dies, dass die Schutzkonzepte 
nicht mehr notwendig sind, 
im Gemeindehaus wieder die 
ordentlichen Öffnungszeiten gelten 
und in den verschiedenen Räumen 
der Gemeinde Anlässe wieder ohne 
Einschränkungen möglich sind.

Dass wir uns auf dem Weg zurück 
zur Normalität befinden, zeigt auch 
die Agendaseite der vorliegenden 
Ausgabe. Auf der praktisch vollen 
Seite 49 weisen wir auf viele 
spannende Veranstaltungen bis 
Mitte Juni hin. Nehmen Sie an diesen 
Anlässen teil und beleben Sie damit 
das Dorfleben von Meggen; es hat 
für jeden und jede etwas dabei.

Die obige Aussage trifft sicher auch 
auf die Inhalte dieser Gmeindsposcht 
zu: Ein weiteres Mal präsentieren wir 
Ihnen eine Fülle von informativen 
Artikeln –  von der Kinder- und 
Jugendarbeit Meggen über die 
Schule, die Gemeindeverwaltung 
und die Kultureinrichtungen bis zum 
Alters- und Pflegezentrum Sunneziel.

Wir wünschen Ihnen eine interessante  
Lektüre mit dieser Gmeindsposcht.

Freundliche Grüsse
Kurt Rühle, Redaktor

I M P R E S S U M

Gmeindsposcht Meggen
Informationsmagazin des Gemeinderates 
und der Gemeindeverwaltung
Am Dorfplatz 3, 6045 Meggen
www.meggen.ch

Die Megger Gmeindsposcht erscheint vier Mal jährlich.

Redaktion und Gestaltung: 
Kurt Rühle, Stelle für Kommunikation, Gemeinde Meggen
kurt.ruehle@meggen.ch

Ö K O L O G I E

Die Gmeindsposcht wird auf
100 % Recyclingpapier mit dem
Label «Blauer Engel» gedruckt.

Die Gemeinde nimmt
mit ihrer Beschaffungs-
politik eine Vorbildrolle 
ein. Sie setzt auf einen 
umweltschonenden 
Umgang mit knappen 
Ressourcen.
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Erweiterung und Sanierung Werkhof
Gesamtrevision Ortsplanung: Öffentliche Mitwirkung
Bevölkerungsstatistik Gemeinde Meggen 2021
Save the date: Patenschaft Romoos, Megger Sporttag
Der Schweizer Pass ist weiterhin beliebt
Seebus: Neu mit einem E-Bus auf einem Rundkurs
Arbeitsmarkt: Anmeldung beim RAV online vornehmen
AHV/ IV/ EO und ALV: Die aktuellen Beitragssätze
Attraktive Lehrstellen bei der Gemeinde Meggen
Badi Meggen startet am 14. Mai in die neue Saison
Trägerverein für Pumptrack Meggen gegründet
Feuerwehren prüfen Zusammenarbeit, Polizeiposten
Einweihung Pfadiheim: Keine kalten Füsse mehr
Verkaufs- und Degustationstage Schlosswein
Förderung Naturgarten durch Abgabe von Initialziegeln
Auch während Corona gibt es die KONA
«Kafisatz +/- 75» hat das Ziel erreicht
Wittlich-Maurer-Fonds, Gesundheitszentrum Gemeinde
Wechsel in der Pflegeleitung der Spitex Meggen
Sunneziel: Lebensqualität im Alters- und Pflegezentrum
Ein Wärmeverbund mit Energiequelle Seewasser?
Das Förderprogramm Energie wurde aktualisiert
Veranstaltung Energiestadt Meggen zum Tag der Sonne
Handänderungen in der Gemeinde Meggen
Baubewilligungen in der Gemeinde Meggen
Arbeitsjubiläen, Verabschiedung und Begrüssung
Gemeinderat gratulierte zum 103. Geburtstag
Gemeindeammann sorgte auswärts für beste Laune
Budget-Gemeindeversammlung vom Dezember 2021
Zwei Schuleintrittsmodelle im Vergleich
Stufentest, Gesangstalent, Anmeldungen, Instrumente
Jahresprogramm, Interview Kinder und Jugendliche
Porträt des Landwirtschaftsbetriebs Spissenhof
Neue Ausstellung im Benzeholz eröffnet
Schloss Meggenhorn: Hand in Hand zum Schieferdach
MOAT – Meggen Offene Atelier Tour 2022
Kunstwerke aus der Sammlung der Gemeinde Meggen
Kantonaler Kulturförderpreis geht nach Meggen
Bibliothek: Die Tonies sind da, Buchstart, Neuheiten
Die frühere Eisenverarbeitung im Mühletal
Anlässe in den Monaten März bis Juni 2022
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Gemeindeabstimmung am 15. Mai 2022

Erweiterung und Sanierung Werkhof

Erweiterter und sanierter Werkhof, 
neuer Ökihof: Eine Megger Lösung 
für die nächsten Jahrzehnte. Am
15. Mai 2022 kommt ein Sonder-
kredit von 10,1 Mio. Franken zur 
Abstimmung. Vorgängig findet 
am  11. April 2022 eine öffentliche 
Orientierungsversammlung statt.

Der 1988 erstellte Werkhof der Ge-
meinde Meggen ist in die Jahre ge-
kommen und platzt aus allen Nähten. 
Er entspricht bezüglich Arbeitshygie-
ne und -technik, Energiehaushalt und 
Sicherheit nicht mehr den heutigen 
Anforderungen.

Mit der Erweiterung und der Sa-
nierung des Werkhofes möchte der Ge-
meinderat am heutigen Standort eine

Anlage für die nächsten Jahrzehnte
realisieren.

In einem Erweiterungsbau wer-
den eine zusätzliche Werk- und Fahr-
zeughalle sowie die Arbeitsplätze, 
die Garderoben und die Personalräu-
me für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Werkdienstes erstellt. 

Neuer Ökihof
Der Ökihof wird Richtung Westen an 
die Kreuzung Hauptstrasse/Bahnhof-
strasse verlegt und dort neu erstellt. 
Die Fläche wird vergrössert. Die Ab-
läufe werden optimiert und kunden-
freundlicher gestaltet.

Kosten und Finanzierung
Gemäss Kostenvoranschlag ist für das 
Projekt Erweiterung und Sanierung 
Werkhof ein Kredit von 10,1 Mio. Fran-
ken notwendig. 6,4 Mio. Franken ent-
fallen auf den Erweiterungsbau Werk-
hof, 2,3 Mio. Franken auf den neuen 
Ökihof und 1,4 Mio. Franken auf An-
passungen am bestehenden Werk-
hofgebäude. Die Finanzierung ist 
im Finanzplan der Gemeinde enthal-
ten. Neben Eigenmitteln sollen 2 Mio.
Franken aus dem Nachkommens-
erbschaftssteuerfonds verwendet 
werden.

Realisierung in Etappen
Das Projekt wird in drei Etappen 
realisiert. Zuerst wird der neue Ökihof 
gebaut. Sobald dieser in Betrieb ist,
wird der bestehende Ökihof zurück-
gebaut und der Erweiterungsbau mit
den Büro- und Personalräumen erstellt. 
Erst wenn diese Räumlichkeiten be-
zogen sind, kann das heutige Werk-
hofgebäude angepasst werden. Die 
vorgesehenen Termine:

Mai 2022 – März 2023:
Ausführungsplanung und 
Baubewilligungsverfahren
2023: Neubau Ökihof 
2024: Erweiterungsbau Werkhof
Bis Juni 2025: Anpassungen im 
heutigen Werkhofgebäude.

11. April 2022: Öffentliche 
Orientierungsversammlung
Am Montag, 11. April 2022, 19.30 Uhr, 
wird im Gemeindesaal eine öffentliche 
Orientierungsversammlung zur Ge-
meindeabstimmung vom 15. Mai 2022
durchgeführt .

Kurt Rühle
Redaktor

Erweiterung Werkhof und neuer Ökihof: Funktionen und Nutzungen.
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Meggen gestalten: Gesamtrevision Ortsplanung Meggen

Öffentliche Mitwirkung durchgeführt

Die Gemeinde Meggen beabsichtigt, 
bis Ende 2023 die Ortsplanung an die 
neuen Baubegriffe anzupassen. Dabei 
muss auch dem Raumplanungsgesetz 
und dem kantonalen Richtplan Rech-
nung getragen werden.

Umgang mit Bau- und Kulturland
Aufgabe ist es, mit dem Bauland haus-
hälterisch umzugehen und Kulturland
zu schonen. Meggen ist eine Kom-
pensationsgemeinde. Dies bedeutet, 
dass wir kein Landwirtschaftsland in
Bauland umwandeln können und
unsere Entwicklung auf dem beste-
henden Bauland vornehmen müssen.

Bauliche Entwicklung
Gemäss Siedlungsleitbild soll die bau-
liche Entwicklung insbesondere im
Dorfkern und entlang der Kantons-
strasse erfolgen. In den Wohnzonen ist 
vorgesehen, die heutige Bebaubarkeit 
zu erhalten und mit Massnahmen wie 
dem Bau von Mehrgenerationen-
häusern leicht anzuheben.

Öffentliche Mitwirkung
Am 23. Oktober 2021 stellte der Ge-
meinderat an der  Ergebniskonferenz 
den Entwurf des Zonenplanes und 
das kommunale Bau- und Zonen-
reglement zusammen mit den Richt-
plänen und weiteren Dokumenten 
vor. Während zwei Monaten konnten
alle Interessierten auf dem e-Mit-
wirkungstool der Gemeinde unter 
www.meggen-gestalten.ch die Ge-
samtrevision der Ortsplanung studie-
ren und zu diesen Unterlagen Rück-
meldungen geben.

Mit der öffentlichen Mitwirkung 
wurde allen Interessierten die Möglich-

keit gegeben, sich zu den Absichten 
zu äussern. So haben 39 Personen 
und Organisationen diese Möglichkeit 
genutzt, und es wurden über 200 Ein-
gaben gemacht. Auch die politischen 
Parteien und Vereine brachten sich 
ein. Dabei sticht kein Thema spe-
ziell hervor. Der Tenor reicht von mehr
Baufreiheit bis zu schärferen Rege-
lungen. Folgende Themen wurden 
mehrfach genannt:
– Erhaltungszonen
– Zentrumszone
– Kurzone Angelfluh
– Wohn- und Geschäftszone Huobmatt
– Arbeitszone Huob
– Abstellflächen
– Dachgestaltung.

Interessanterweise kamen auch 
Begehren zu Einzonungen, welche 
wegen der kantonalen Vorgaben als
Kompensationsgemeinde nicht mög-
lich sind. Es gab auch Rückmeldungen 
zur Ergänzung des Siedlungsleitbildes. 
Dieses wurde vorgängig zur Gesamt-
revision der Ortsplanung erarbeitet. Es 
wurde im Mai 2021 vom Gemeinderat   
und danach vom Kanton genehmigt.

Vorprüfung durch Kanton
Gleichzeitig mit der öffentlichen Mit-
wirkung wurde die Gesamtrevision der 
Ortsplanung zur Vorprüfung an den 
Kanton eingereicht. Die Dienststelle 
Raum und Wirtschaft (rawi) kontrol-
liert, ob die kantonalen Vorgaben 
und die übergeordneten Gesetze ein-
gehalten sind. Auch überprüft sie,
ob die Planung gemäss dem Sied-
lungsleitbild umgesetzt wird und die
bundesrechtlich geforderte Entwick-
lung nach innen erfüllt ist. Die Rück-

meldung des Kantons wird noch 
erfolgen und kann Auswirkungen auf 
die Ortsplanungsrevision haben.

Weiteres Vorgehen
Zurzeit werden die Rückmeldungen 
durch die Arbeitsgruppe Ortspla-
nung ausgewertet. Mögliche Anpas-
sungen und substanzielle Themen-
felder werden mit der Ortsplanungs-
kommission diskutiert und allfällige 
Anpassungen zuhanden des Ge-
meinderates verabschiedet.

Der Gemeinderat wird voraus-
sichtlich im Sommer über diese be-
finden und beabsichtigt, im Herbst die 
öffentliche Auflage durchzuführen.

Die öffentliche Informationsver-
anstaltung zur Auflage der Gesamt-
revision der Ortsplanung Meggen ist
noch in diesem Jahr geplant. Die 
Urnenabstimmung soll im November 
2023 erfolgen. HansPeter Hürlimann

Gemeindeammann

Zusammen mit der gut besuchten Ergebniskonferenz im Herbst 2021 
wurde die öffentliche Mitwirkung gestartet. Bis Ende Jahr haben 39 
Privatpersonen, der Gewerbeverein sowie verschiedene politische Parteien 
Rückmeldungen gemacht. Zurzeit läuft die Auswertung. Die Stellungnahme 
des Kantons zur Vorprüfung war bei Redaktionsschluss noch ausstehend. 
Die Ortsplanungskommission wird die Eingaben diskutieren. Der 
Gemeinderat wird danach über mögliche Anpassungen befinden. 

Baugesuche
Für Bauwillige ist es wichtig zu 
wissen, dass ab dem Zeitpunkt 
der öffentlich-rechtlichen Auflage
der Gesamtrevision der Ortsplanung
beide Versionen (aktuell und neu)
eingehalten werden müssen. 
Dies wird im Laufe des Herbstes
2022 der Fall sein. Wird eine
Baubewilligung noch vor der 
öffentlichen Auflage gesprochen, 
gilt das aktuelle Bau- und Zonen-
reglement. Ist die Ortsplanungs-
revision von den Stimmberechtigten 
und danach vom Regierungsrat ge-
nehmigt, ist nur noch diese gültig.

Gefahrenkarte
Zurzeit wird die Gefahrenkarte 
aktualisiert. Diese war bereits 
Bestandteil der Zonenplanrevision 
2010 und betrifft die Naturgefahren 
von Meggen. Sie beinhaltet die vier 
Themenbereiche Wasser, Rutsch, 
Sturz und Lawinen, wobei Lawinen 
in Meggen keine Bedeutung haben.
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Bevölkerungsstatistik Gemeinde Meggen 2021

7547 Einwohnerinnen und Einwohner
Am 31.12.2021 zählte Meggen ins-
gesamt 7547 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Innerhalb eines Jahres 
ist die Einwohnerzahl der Gemeinde 

um 11 Personen gesunken. Die Grafik
zeigt die Entwicklung der Bevöl-
kerungszahl seit 2012. Die Zeitspanne 
2015 bis 2020 wurde durch die Total-

revision der Ortsplanung im Jahr 2010 
mit den verschiedenen Einzonungen 
geprägt.

Kurt Rühle, Redaktor
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Nationalitäten
Schweizerinnen und
Schweizer 82,77 % (6247)

Ausländerinnen und
Ausländer 17,23 % (1300)

Nationen: 66 (Vorjahr: 64)

Stärkste Ausländerkontingente
Deutschland 526
Italien 81
Niederlande 64
Österreich 57
Portugal 53
Vereinigtes Königreich 49  
Schweden 35
Russland 35
Frankreich 31

Stimmberechtigte
5313 (Vorjahr 5320)

Aufteilung nach Geschlecht
Weibliche Personen 3890 (51,54 %)
Männliche Personen 3657 (48,46 %)

Zivilstand (Klammer Vorjahr)
Ledig 2916 (2909)
Verheiratet 3455 (3487)
Verwitwet 448 (437)
Geschieden 701 (700)
Eingetragene Partnerschaft 25 (23)
Aufgelöste Partnerschaft 2 (2)

Konfessionen
Röm.-katholisch 3730 (49,42 %)
Evang.-reformiert 1111 (14,72 %)
Christkatholisch 13 (0,17 %)
Unbekannt/andere
ohne Angabe 2693 (35,69 %)

Alter
Älteste Einwohnerinnen und 
Einwohner:
Jahrgänge 1919 (1), 1921 (1) und
1922 (2)
Ende 2021 über 90 Jahre alt:
94 Einwohnerinnen und Einwohner

Eheschliessungen und eingetragene 
Partnerschaften
48 

Geburten
50
(22 Knaben/28 Mädchen)

Todesfälle
73
(44 männlich/29 weiblich),
davon 5 Wochenaufenthalter 
(4 männlich/1 weiblich)

Einbürgerungen
59
(30 Schweizerinnen und Schweizer/
29 Ausländerinnen und Ausländer)

6736         6748        6766         6822        6980         7124          7225         7424         7558         7547   

Meggen 2021 in Zahlen
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Aus der Tätigkeit des 
Gemeinderates 2021
Die Mitglieder des Gemeinderates 
trafen sich im Jahr 2021 zu 
insgesamt 34 Sitzungen mit einer 
Gesamtdauer von 153 Stunden 
(Vorjahr 151). Dabei wurden 191 
Beschlüsse gefasst (Vorjahr 
283). Es erfolgten zudem 992 
Kenntnisnahmen (Vorjahr 1076) und 
29 freie Aussprachen (Vorjahr 29).

Das Betreibungsamt
Meggen im Jahr 2021
Betreibungsbeamter Roger Walzer 
hat die statistischen Angaben des
Betreibungsamtes Meggen bekannt-
gegeben. Für das Jahr 2021 zeigt sich 
folgendes Bild (Klammer Vorjahr):

– Ausgestellte Zahlungsbefehle:
 915 (1057)
– Pfändungen: 348 (314)
– Verwertungen (bewegliche Sachen
 und Forderungen inkl. Einkommens-

pfändungen): 210 (186)
– Defi nitive Verlustscheine:
 190 (227)
– Forderungsbetrag Verlustscheine:
 0,75 Mio. Franken (3,3 Mio. Franken)

Kanton Luzern vergibt 
Bildungsgutscheine
Seit der Einführung im September 
2020 wurden bereits 1005 Bildungs-
gutscheine bezogen und 600 Kurse 
erfolgreich abgeschlossen. Im Dezem-
ber 2021 wurden von neun Anbietern 
insgesamt 200 Kurse angeboten, im 
Oktober 2021 waren es noch 82 und 
im Dezember 2020 53 Kurse.

Der Gutschein mit dem Code
«GKE-LU-22» kann per sofort auf 
www.besser-jetzt.ch/luzern herunter-
geladen oder bei der Dienststelle 
Berufs- und Weiterbildung (patricia.
buser@lu.ch) bestellt werden.

Wer sich persönlich zum Kurs-
angebot beraten lassen möchte, kann 
weiterhin ohne Voranmeldung jeden 
zweiten Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
das BIZ Luzern (Obergrundstrasse 51, 
Luzern) besuchen. ds

31. Juli: Feier Patenschaft Romoos

In diesem Jahr feiert die Gemeinde 
Meggen die 50-jährige Patenschaft 
mit der Gemeinde Romoos.

«Obschon unterschiedlicher unsere 
Gemeinden nicht sein könnten, ver-
bindet uns jetzt seit einem halben 
Jahrhundert eine Freundschaft», hält
Gemeindepräsident Urs Brücker fest.
Das Jubiläum wird am 31. Juli 2022

auf dem Dorfplatz in Meggen gebüh-
rend gefeiert. Die Bevölkerung wird
gebeten, dieses Datum für das Fest 
mit der Delegation aus der Paten-
gemeinde Romoos zu reservieren.

Details folgen
Alle wichtigen Details zur Feier folgen 
in der Gmeindsposcht-Ausgabe von 
Ende Juni 2022. rü

Die beiden 
Gemeinden 
feiern am
31. Juli 2022
in Meggen.

ROMOOS

Save the date

24. September: Megger Sporttag

In diesem Jahr wird der Megger Sport-
tag mit dem gewohnt vielfältigen 
und spannenden Programm wieder 
stattfi nden. Bitte reservieren Sie 

sich für diesen Anlass auf den 
Sportanlagen Hofmatt den Samstag, 
24. September 2022.

rü
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Pendenzenstand
Anzahl

Gesuche 
Stand am 31.12.2021 18
Neue Gesuche im Jahr 2021 + 23
Rückzug von Gesuchen - 3 
Positiv beurteilte Gesuche 
(Gemeinde/Kanton/Bund) - 13
Stand am 31.12.2021   25

Einbürgerungskommission 

Zum Rücktritt von Präsident Robert Amgwerd  

Auf Ende Dezember 2021 gab 
Robert Amgwerd aus persönlichen 
Gründen seine Demission als 
Mitglied und Präsident der 
Einbürgerungskommission bekannt. 

Der Gemeinderat akzeptierte die 
Demission und dankte Robert
Amgwerd für die geleisteten Dienste 
bestens. Ende September 2018 wur-
de er in die Funktion als Präsident 
der Einbürgerungskommission für 
den Rest der Amtsdauer 2016 – 2020 
gewählt. Bei den Wahlen im Frühling 
2020 wurden Robert Amgwerd als 
Präsident sowie die sechs Mitglieder 
in stiller Wahl bestätigt. 

Nachdem die Einbürgerungskom-
mission seit Herbst 2018 neu ab-
schliessend für die Einbürgerungen 
von ausländischen Personen zu-
ständig ist, mussten die Grundlagen 
und Verfahrensprozesse erarbeitet 
werden. Dank Robert Amgwerds 
Erfahrung und Kenntnissen konnten 
die Prozesse und Abläufe strukturiert 
ausgearbeitet und in verschiedenen 
Entwicklungsschritten sowie in offener 
Zusammenarbeit mit der Kommission 
laufend optimiert und verfeinert 
werden. Sehr wichtig waren für Robert 
Amgwerd auch ein rechtsstaatlich 
korrektes Verfahren sowie die faire
Behandlung und möglichst objektive

Gesamtbeurteilung der gesuchstel-
lenden Personen. Er legte Wert auf 
die konstruktive Zusammenarbeit 
und die respektvolle, offene Kom-
munikation innerhalb der Kommis-
sion. Für die Zukunft wünscht ihm der 
Gemeinderat alles Gute. ds

Robert 
Amgwerd

Einbürgerungskommission 

Der Schweizer Pass ist weiterhin beliebt 
Die Einbürgerungskommission der 
Gemeinde führte im vergangenen 
Jahr 17 Einbürgerungsgespräche
und drei Gesamtsitzungen durch.
29 Personen erhielten den 
Schweizer Pass mit dem Megger 
Bürgerrecht.

Die erste Publikation von fünf 
Gesuchen erfolgte Ende Februar 
2021 im Anschlagkasten und auf 
der Website der Gemeinde. Eine 
weitere Publikation von sieben 
Gesuchen erfolgte im August. Seitens 
der Bevölkerung wurden keine 
Stellungnahmen eingereicht. 

Alle Gespräche konnten unter
Einhaltung der behördlichen Covid-19-
Bestimmungen wie geplant durch-
geführt werden. 

Einbürgerungsgespräche
Ad-hoc-Ausschüsse der Kommission 
mit je vier Mitgliedern führten an
neun Abenden insgesamt 17 Ge-
spräche mit 35 Personen, wovon 16 
Kindern, durch. Ein Gesuchsteller 
zog nach dem Gespräch sein Gesuch 
zurück. Zwei Gesuche wurden sistiert. 
Bei ihren Aufgaben und ihren Ent-

scheidungen sind für die Mitglieder der 
Kommission die Bestimmungen der 
eidg. und kant. Bürgerrechtsgesetze 
und deren Verordnungen sowie die 
einschlägigen Gerichtsentscheide 
massgebend.

Der jeweilige Entscheid der
Kommission basiert auf dem Ein-
bürgerungsgesuch, den eingereichten 
Unterlagen, den während des Ge-
sprächs mit den Gesuchstellerinnen 
und Gesuchstellern erhaltenen In-
formationen und Eindrücke, den von 
der Kommission vorgenommenen 
Abklärungen sowie den eingeholten 
Referenzauskünften.

Zusicherung Megger Bürgerrecht
Die Gesamtkommission traf sich 
zu drei Sitzungen, an welchen die 
Gesuche besprochen und über die 
Zusicherung des Megger Bürgerrechts 
entschieden wurde.

Der Abteilung Gemeinden des
kantonalen Justiz- und Sicherheits-
departementes wurden insgesamt 13 
Gesuche zur Weiterbearbeitung über-
wiesen (im Vorjahr 2020 waren es 10).
Nach der positiven Beurteilung der
Gesuche durch die Megger Einbür-

gerungskommission erhielten im 
Verlauf des Jahres 2021 insgesamt 
29 Personen (Vorjahr: 15) das Bür-
gerrecht der Gemeinde Meggen. 
Nach der Prüfung durch den Kanton 
und den Bund wurden die neu ein-
gebürgerten Personen am 13. Dezem-
ber 2021 zur Gemeindeversammlung  
eingeladen. 

Neue Gesuche
In den letzten Jahren wurden jährlich 
jeweils ca. 10 Gesuche eingereicht. 
Im vergangenen Jahr stieg die Anzahl 
Gesuche frappant an. Bereits im 
ersten Quartal trafen 11 Gesuche ein.
Bis Mitte des Jahres waren es 16 Ge-
suche, und bis Ende September stieg
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Statistik Einbürgerungen 2021

Herkunft  16 Personen Deutschland
4 Personen Kosovo
3 Personen Spanien 
2 Personen Italien
je 1 Person Niederlande, Österreich, Portugal, Russland 

Demographie 13 Personen bis 18 Jahre
16 Personen 19 – 65 Jahre 

Geschlecht 13 männlich/16 weiblich

die Zahl auf 23 Gesuche an. Ob 
und inwiefern der Grund für diesen 
Anstieg mit Corona zusammenhängt, 
ist unklar.

Seit Beginn ihrer Tätigkeit An-
fang 2019 beurteilte die Einbürge-
rungskommission 47 Gesuche positiv
und sicherte 79 Ausländerinnen 
und Ausländern das Megger Bürger-
recht zu. Das Ziel der Einbürgerungs-
kommission ist es, die Zahl der 
pendenten Gesuche so zu reduzieren, 
dass in Zukunft die Gesuche möglichst 
zeitnah bearbeitet werden können. 

Nächste Gespräche 
Die Kommission führt trotz der an-
geordneten Ersatzwahl ihre Arbeit fort. 
Bis zur Neubesetzung des Präsidiums 
wurde Gemeindepräsident Urs Brücker 
mit der interimistischen Leitung 
der Einbürgerungskommission be-
auftragt. 

Die Einbürgerungskommission 
hat im Januar 2022 neun weitere 
Gesuche mit den Namen von 17 ge-
suchstellenden Personen (wovon fünf 
Kinder) publiziert. Die Gespräche mit 
diesen Personen sind für März bis Mai 
2022 geplant. ds

Identitätskarte
und Pass prüfen 
Die Reisedokumente sind periodisch 
auf ihre Gültigkeit zu prüfen.

Identitätskarte und Pass sind aus-
schliesslich beim kantonalen Pass-
büro in Luzern, Hallwilerweg 5, zu be-
antragen. 

Um längere Wartezeiten und
mehrmalige Anrufversuche am Telefon
(041 228 59 90) zu vermeiden, wird 
die Bestellung samt Terminreservation 
über das Internet unter der Adresse 
www.passbuero.lu.ch empfohlen.

Ohne Terminvereinbarung ist 
keine Ausweisbestellung möglich.  
Details sind auf der Website einsehbar. 

Die garantierte Lieferfrist für 
die Zustellung der Ausweise beträgt 
maximal zehn Arbeitstage.  ds

Einbürgerungskommission 

Ersatzwahl am 15. Mai 2022

Der Gemeinderat hat die Ersatz-
wahl für ein Mitglied und für das
Präsidium der Einbürgerungs-
kommission für den Rest der 
Amtsdauer 2020 – 2024 angeordnet. 
Vorbehältlich einer stillen Wahl 
fi ndet sie am 15. Mai 2022 statt. 

Wahlvorschläge sind bis spätestens 
Montag, 28. März 2022, 12.00 Uhr, 
bei der Gemeindekanzlei Meggen, 
einzureichen. Sie sind durch min-
destens zehn Stimmberechtigte zu
unterzeichnen. Die Stimmberechtigten 
können pro Wahl nur einen Wahl-
vorschlag unterzeichnen und ihre
Unterschrift nach der Einreichung

des Wahlvorschlages nicht mehr
zurückziehen. Es wird auf die Wahl-
anordnungen im Anschlagkasten und
auf der Website www.meggen.ch 
verwiesen. Die Ortsparteien wurden 
mit der Anordnung sowie dem Wahl-
vorschlag bedient. 

Wird auf allen bereinigten Wahl-
vorschlägen nur ein/e Kandidat/in 
vorgeschlagen, so ist sie/er unter 
Vorbehalt der Wahlgenehmigung 
durch den Gemeinderat in stiller Wahl
gewählt. 

In diesem Fall wird die Urnenwahl 
abgesagt. Ein allfälliger zweiter Wahl-
gang fi ndet am 25. September 2022 
statt.  ds
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Testbetrieb Seebus Nr. 27 im Sommer 2022

Neu mit einem E-Bus auf einem Rundkurs

In der letzten Gmeindsposcht konnten 
wir Sie über die Rückmeldungen der
Bevölkerung zum Testbetrieb Seebus 
an den Sommerwochenenden 2021
informieren. Zusammen mit den 
erhobenen Daten sammelte der 
Gemeinderat für die zukünftige Ver-
kehrserschliessung in Meggen wert-
volle Erfahrungen. Er nimmt für 
den Sommer 2022 grundlegende 
Optimierungen vor.

Fahrzeug neu als E-Bus
Das im Sommer 2021 eingesetzte 
Fahrzeug war in Ausstattung und 
Grösse unbestritten. Einzig der Diesel-
betrieb war unbefriedigend, aber 
aufgrund der durch die Pandemie ver-
ursachten Lieferverzögerungen un-
umgänglich. Für den Betrieb 2022
haben wir von der VBL die Zusicherung 
erhalten, dass der gleiche Typ 
als E-Bus importiert und bei uns 
eingesetzt werden kann. Damit ist 
die Grundvoraussetzung für die 
Weiterführung des Testbetriebes ge-
geben. Zudem ist der Bus niederfl urig 
und erfüllt die Anforderungen des 
Behindertengesetzes.

Die Rückmeldungen, dass auch
die Meggenhornstrasse erschlossen 

werden soll, konnte aufgenommen
werden. Neu fährt der Bus einen 
Rundkurs im Gegenuhrzeigersinn. 
Zum Ausgleichen der Fahrzeit wird
die Buswendeschlaufe Piuskirche 
genutzt. Die Fahrroute geht dann via 
Luzernerstrasse, Lerchenbühlstrasse, 
Tor Schloss Meggenhorn und führt
weiter zur Seestrasse und Badi.
Nach Halt beim Fridolin-Hofer-Platz
fährt der Bus via Huobstrasse, Kreuz-
buchstrasse und Schlösslistrasse 
zum Ausgangspunkt. Die Haltestellen
sind im Plan rechts abgebildet.

Aufgrund der Rückmeldungen ist 
der Gemeinderat überzeugt, dass er 
mit dieser Linienführung die optimale 
Route gewählt hat.

Neu im Halbstundentakt
Der Bus wird im Halbstundentakt ver-
kehren, da die Länge der Strecke eine 
Fahrzeit im Viertelstundentakt nicht 
zulässt. Der Testlauf 2021 hat gezeigt, 
dass bezüglich der Fahrgastzahlen die 
Kapazität des Fahrzeuges auch beim 
Halbstundentakt ausreicht. 

Optimierte Fahrzeiten
Das zeitlich erfasste Einsteigen der 
Fahrgäste ergab, dass an Samstagen 

der Bus im Tagesablauf später genutzt 
wird als an Sonntagen. Auch hat sich 
gezeigt, dass morgens etwas später 
gestartet werden kann. Deshalb 
ergeben sich folgende Anpassungen 
bei den Startzeiten.

An Samstagen fährt der Bus ab 
11.08 Uhr bis 18.32 Uhr und an Sonn- 
und Feiertagen von 10.08 bis 17.32 
Uhr ab Piuskirche. Das Umsteigen auf 
die Linien 24 und 25 ins Oberland wird 
bei der Bergfahrt priorisiert, deshalb 
erfolgt ein Taktlagewechsel um 13 Uhr.

Bis 13 Uhr kann an der Haltestelle 
Balm von der Linie 24 aus Tschädigen 
auf die Linie 27 umgestiegen werden. 
Ab 13 Uhr ergibt sich an der Haltestelle 
Kreuz vom See her an die Linie 24 in 
Richtung Tschädigen ein optimaler 
Anschluss. Die Abfahrts- und Fahr-
zeiten werden auf den üblichen Apps 
und Webseiten abrufbar sein und an 
den Haltestellen veröffentlicht. Der 
optimierte Testbetrieb wird dieses 
Jahr wiederum gratis nutzbar sein. 

Wetterabhängiges Angebot an 
Wochenenden und Feiertagen
Die Buslinie 27 fährt an allen Wochen-
enden (Samstag und Sonntag) sowie 
an Feiertagen und zusätzlich am 
Pfi ngstmontag. Betriebsstart ist am 
Pfi ngstsamstag, 4. Juni 2022 mit Dauer
bis Sonntag, 11. September 2022. 
Am gleichen Wochenende wird 
auch die Badi geschlossen. Weiter 

Die Bevölkerung war aufgerufen zum Testbetrieb der Linie des Seebusses 
Rückmeldungen zu machen. Der Gemeinderat hat diese diskutiert und 
entschieden, den Testbetrieb im Sommer mit grösseren Anpassungen 
weiterzuführen.

Öffentlicher Verkehr: Bezüger/ innen von Ergänzungsleistungen

Mehrfahrtenkarten werden verbilligt

Auch im Jahr 2022 werden für 
Bezügerinnen und Bezüger von
Ergänzungsleistungen die Mehr-
fahrtenkarten der Zone 10 durch 
die Gemeinde Meggen vergünstigt 
abgegeben. 

Die Preise resp. die Vergünstigungen 
betragen für eine Mehrfahrtenkarte
Fr. 14.05 anstelle Fr. 23.40. Wie bis anhin 
werden auch Beiträge an den Kauf von 

Monats- und Jahrespassepartouts 
und Rückerstattungen an andere 
personalisierte öV-Abonnemente 
wie GA oder Halbtax geleistet. Die 
Verbilligung beträgt pro Person und 
Kalenderjahr 40% des Abos, maximal 
250 Franken.

Bezug der Mehrfahrtenkarten 
Die vergünstigten Mehrfahrtenkarten 
sowie die Beiträge an die Abonne-

mente können am Schalter der
Einwohnerkontrolle bezogen wer-
den. Bitte nehmen Sie dazu die Kauf-
quittung und das Abonnement mit.

Für weitere Auskünfte steht 
Ihnen die AHV-Zweigstelle Meggen, 
Am Dorfplatz 3, Tel. 041 379 81 11, 
gerne zur Verfügung.

Judith Schlumpf
Leiterin AHV-Zweigstelle
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ist der wetterabhängige Betrieb in 
Abstimmung mit der Badi möglich. 
Bei sehr schlechter Wetterprognose 
wird am Mittwoch entschieden, dass 
der Bus am folgenden Samstag oder 
Sonntag ausgesetzt wird. Über den 
Betrieb wird unter anderem jeweils 
ab Donnerstag auf www.meggen.ch 
informiert.

Verkehrsanordnung Seestrasse
Das Einbahnsystem während der 
Sommermonate hat sich bewährt. 
Dieses wird im Sommer 2022 von 
Juni bis September so beibehalten. 
Es hat sich gezeigt, dass die Situation 

auf der schmalen Huobstrasse für 
Velos im Gegenverkehr bei der Par-
kierung von Autos gefährlich ist. 
Deshalb ist auf der steilabfallenden 
Huobstrasse ein Einbahnbetrieb auch 
für Velos vorgesehen. Auf der fl achen 
Seestrasse bleibt der Gegenverkehr 
für Velos weiterhin möglich. Wegen 
vermehrt aufkommenden Verkehrs 
zu später Nachtstunde wird ein 
Nachtfahrverbot in Betracht gezogen.

Weiteres Vorgehen
Zurzeit laufen die fi nalen Abklärungen 
mit dem Verkehrsverbund und den VBL. 
Zusätzlich ist beim Bund das Gesuch 

für eine Anpassung der Konzession in 
Bearbeitung. Die Bewilligung lag bei
Redaktionsschluss noch nicht vor.

Deshalb sind alle Angaben vor-
behältlich der Genehmigung zu be-
trachten.

Wir sind überzeugt mit diesen 
Optimierungen wesentlich zur Ent-
lastung unseres Seeufers und der 
Meggenhornstrasse vom Autoverkehr 
beizutragen.

HansPeter Hürlimann
Gemeindeammann

Meggen
Piuskirche

Meggen
Lerchenbühl

Meggen Schiffstation

Se
es

tra
ss

e

Meggen
SchwerzihöheMeggen

Klösterli

Meggen
Stampfiweg

Meggen Fischerdörfli

Meggen
Kreuz

Meggen
Huob

Meggen
Balm

Meggen
Rosenhalde

Meggen Meggenhorn

Seebus Meggen – Rundkurs
Meggen, Piuskirche – Meggenhorn - Schiffstation – Kreuz - Klösterli - Piuskirche

Betriebszeit
Samstag, Sonntag und allg. 
Feiertage zwischen 04.06. 
und 11.09.2022. 
Verkehrt nur bei Schönwetter.

Betriebszeit
Samstag, Sonntag und allg. 
Feiertage zwischen 04.06. 
und 11.09.2022. 
Verkehrt nur bei Schönwetter.

Arbeitsmarkt

Anmeldung beim RAV online vornehmen

Seit April 2021 ist für stellen-
suchende Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Meggen 
das RAV Pilatus in Emmenbrücke 
für die Anmeldung des Anspruchs 
auf Stellenvermittlung bzw. 
Arbeitslosenentschädigung 
zuständig.

Seit Juli 2021 können sich Stellen-
suchende nebst einer persönlichen 

Anmeldung beim RAV auch online 
zur Arbeitsvermittlung anmelden 
(https://www.job-room.ch/aav).
Neben dieser Online-Anmeldung stellt 
das SECO verschiedene eServices 
für Stellensuchende zur Verfügung. 
Diese unterstützen die versicherten 
Personen beispielsweise in der 
effi zienten Eingabe von Formularen an 
die RAV und an die Arbeitslosenkasse. 
Für die Nutzung der eServices erhalten 

die angemeldeten Versicherten vom 
RAV Logindaten, um sich auf der Seite 
www.job-room.ch zu registrieren.

Judith Schlumpf
  Leiterin Einwohnerkontrolle

QR-Code für die 
Anmeldung zur 
Arbeitsvermittlung 
(RAV)

Testbetrieb
Seebus Nr. 27
im Sommer 2022:
Rundkurs und 
Haltestellen.
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Abstimmungen vom
13. Februar 2022
Am Sonntag, 13. Februar 2022, 
wurde an der Urne über vier eid-
genössische Vorlagen und eine kan-
tonale Vorlage abgestimmt. Mit 
einer Stimmbeteiligung von 57,1 % 
verzeichnete die Gemeinde Meggen 
einmal mehr einen kantonalen Spitzen-
platz. Nachfolgend die Ergebnisse
aus Meggen:

Eidgenössische Abstimmungen
Volksinitiative «Ja zum Tier- und 
Menschenversuchsverbot – Ja zu For-
schungswegen mit Impulsen für 
Sicherheit und Fortschritt»
550 JA – 2444  NEIN

Volksinitiative «Ja zum Schutz der
Kinder und Jugendlichen vor Tabak-
werbung (Kinder und Jugendliche ohne 
Tabakwerbung)»
1449 JA – 1562 NEIN

Änderung des Bundesgesetzes über 
die Stempelabgaben
1576 JA – 1365 NEIN

Bundesgesetz über ein Massnahmen-
paket zugunsten der Medien
1232 JA – 1742 NEIN

Kantonale Abstimmung
Tragung des Covid-bedingten Verlusts 
2020 des Kantonsspital in Form einer 
Aktienkapitalerhöhung
2289 JA – 630 NEIN

Masterplanung 
Meggen Zentrum
Die Sondernutzungsplanungen zu
den Masterplangebieten Luzerner-
strasse und Mühleweiher sind 
weit fortgeschritten. Sie werden in 
absehbarer Zeit vom Gemeinderat 
zur Vorprüfung beim Kanton und 
zur Mitwirkung bei der Bevölkerung 
verabschiedet. Informationen er-
halten Sie laufend im Internet unter 
www.meggen-gestalten.ch.

AHV/ IV/ EO und ALV: Informationen WAS Ausgleichskasse Luzern

Die aktuellen Beitragssätze
Arbeitnehmende entrichten zu-
sammen mit ihrem Arbeitgeber 
unverändert AHV/IV/EO-Beiträge 
von 12,8 % (hälftig je 6,4 %) auf dem 
massgebenden Lohn.

Für Selbständigerwerbende beträgt 
der maximale Beitragssatz 10 %. Für
Jahreseinkommen zwischen 9600 und
57 400 Franken gelten reduzierte Bei-
tragssätze. Bei einem Jahreseinkom-
men unter 9600 Franken ist der Min-
destbeitrag von 503 Franken pro Jahr 
geschuldet. Nichterwerbstätige: Der 
Mindestbeitrag für Nichterwerbstätige 
beträgt 503 Franken pro Jahr. Der 
Maximalbeitrag entspricht 50 Mal
dem Mindestbeitrag und beträgt 
25 150 Franken pro Jahr.

Rentenalter
Frauen erreichen das ordentliche 
Rentenalter mit 64 Jahren, Männer 
mit 65 Jahren. Die Anmeldung des 
Anspruches für die Altersrente soll-
te etwa drei bis vier Monate vor
dem ordentlichen Rentenalter vor-
genommen werden. Für weitere 
Informationen über Rentenvorbezug 
(früher pensioniert = gekürzte Rente), 
Rentenaufschub (später pensioniert = 
höhere Rente), Zeitpunkt der Anmel-
dung und die Rentenberechnung ist 
die Ausgleichskasse zuständig, bei 
der Beiträge bezahlt oder Leistungen 
bezogen werden. Merkblätter und 
Formulare dazu können auch auf der 
Website von WAS Ausgleichskasse 
Luzern (www.was-luzern.ch/ak) herun-
tergeladen werden.

Ergänzungsleistungen zur AHV/IV
Im Jahr 2022 erfolgt keine Anpas-
sung der AHV/IV-Renten an die Teue-
rung. Auch die EL-Ansätze bleiben 
unverändert (Lebensbedarf, Betrag
für persönliche Auslagen, Heimtax-
begrenzung).

Hilflosenentschädigung
In der Schweiz wohnhafte Perso-
nen, die eine Altersrente oder Ergän-
zungsleistungen beziehen, können 
eine Hilflosenentschädigung der AHV 
geltend machen, wenn sie in leichtem, 

mittelschwerem oder schwerem Grad 
hilflos sind; die Hilflosigkeit un-
unterbrochen mindestens ein Jahr ge-
dauert hat; kein Anspruch auf eine
Hilflosenentschädigung der obli-
gatorischen Unfallversicherung oder 
der Militärversicherung besteht. 
Hilflos ist, wer für alltägliche Lebens-
verrichtungen (Ankleiden, Körper-
pflege, Essen usw.) dauernd auf die 
Hilfe Dritter angewiesen ist, dauernd 
Pflege oder persönliche Überwachung 
benötigt.

Überbrückungsleistungen für 
ältere Arbeitslose
Ziel der Überbrückungsleistungen 
ist es, die Existenz ausgesteuerter 
älterer Personen bis zum Erreichen 
des Rentenalters sicherzustellen. 
Der Anspruch wird aus der Differenz 
zwischen den anerkannten Ausgaben 
und Einnahmen berechnet.

Vaterschaftsentschädigung
Väter haben bei der Geburt ihres 
Kindes Anspruch auf zwei Wochen 
Vaterschaftsurlaub. Die Urlaubstage 
können am Stück, wochen- oder 
tageweise bezogen werden.

Betreuungsentschädigung
Seit dem 1. Juli 2021 erhalten Eltern, 
die ein Kind betreuen, welches wegen 
einer Krankheit oder eines Unfalls 
gesundheitlich schwer beeinträchtigt 
ist, eine Betreuungsentschädigung. 
Der Betreuungsurlaub dauert maximal 
14 Wochen und kann innerhalb von 
18 Monaten tage- oder wochenweise 
bezogen werden. Die Eltern können 
den Betreuungsurlaub frei unter sich 
aufteilen.

Diese Mitteilungen vermitteln nur
einen allgemeinen Überblick. Im Ein-
zelfall gelten ausschliesslich die 
gesetzlichen Bestimmungen.

Nähere Informationen sowie 
Merkblätter und Formulare erhalten 
Sie bei der AHV-Zweigstelle Meggen, 
Tel. 041 379 81 11, judith.schlumpf@
meggen.ch und im Internet unter 
www.was-luzern.ch/ak.

Judith Schlumpf
Leiterin AHV-Zweigstelle Meggen
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Lehrstellen bei der Gemeinde Meggen 

Dein Einstieg in ein spannendes Berufsleben 
Die Gemeinde Meggen hat ab 
August 2023 wieder spannende und 
abwechslungsreiche Ausbildungen 
zu besetzen. 

Kauffrau/Kaufmann EFZ 
Deine Stärken sind organisieren, 
schreiben, telefonieren, beraten 
und einschätzen. Der direkte Kun-
denkontakt – ob am Schalter, am
Telefon oder per E-Mail – sowie der 
Einsatz von modernen Kommunika-
tionsmitteln gehören zu deiner all-
täglichen Arbeit. Während deiner Aus-
bildung wirst du von motivierten 
Praxisbildnern in sechs Abteilungen 
ausgebildet und begleitet. 

Deine Aufgabengebiete fordern
und fördern dein kritisches Den-
ken, deine Kreativität sowie die
Kommunikation und die Zusammen-
arbeit untereinander. Du hast eine gute 
Auffassungsgabe, Freude im Umgang 
mit Zahlen und du kommunizierst 
gerne. Diese Eigenschaften unter-
stützen deine selbständige Arbeit mit 
ausserordentlichen Dienstleistungen 
zugunsten unserer Bevölkerung. 

Wir erwarten von dir gute bis sehr 
gute Noten an der Sekundarschule 
Niveau A oder B oder am Gymnasium. 
Selbständigkeit, Lern- und Team-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und
Motivation ergänzen deine Anforde-
rungen.

Auskünfte erteilt Daniel Schen-
ker, Berufsbildner, Tel. 041 379 82 32. 

Fachfrau/Fachmann 
Betriebsunterhalt 
Handwerkliche Begabung, Freude 
am Arbeiten im Freien und die Bereit-
schaft, jeden Tag neue Tätigkeiten
anzupacken, sind Grundvoraussetzun-
gen für diese Ausbildung zur Erbrin-
gung einer professionellen Dienst-
leistung. 

Zwischen dem Werkdienst und
den Hauswarten besteht eine gute 
Zusammenarbeit. Dadurch erhalten 
die Jugendlichen eine interessante 
und abwechslungsreiche Ausbildung 
bei spezifischen Arbeiten. Im Werk-
dienst besteht die Möglichkeit mit 
Lehrbeginn Sommer 2022.

Auskünfte für den Werkdienst erteilt 
Paul Odermatt, Leiter Werkdienst, Tel. 
041 377 11 73.
Auskünfte für den Bereich Liegen-
schaften erteilt Othmar Schütz, 
Hauswart Schulliegenschaften, Tel. 
041 379 71 40.

LUnited 
Die Gemeinde Meggen ist als Aus-
bildungsbetrieb Teil des Berufsbil-
dungsnetzwerkes LUnited.

Gemeinsam sind wir stark! 
Schülerinnen und Schüler können sich 
bei LUnited über Schnupperstellen 
und Lehrstellen informieren.

Zudem finden sie auf der Web-
seite Tipps rund ums Bewerben. Mehr 
Infos zum Lehrstellen-Netzwerk gibt 
es auf www.LUnited.ch

Deine Bewerbung
Dein Motivationsschreiben mit den
Bewerbungsunterlagen schickst du 
an: Gemeinde Meggen, Personal-
dienst, Am Dorfplatz 3, 6045 Meggen, 
oder personaldienst@meggen.ch.

Daniel Schenker, Berufsbildner
Kauffrau/ Kaufmann EFZ

N A C H R I C H T E N

Drei Lernende im Arbeitseinsatz beim Spielplatz an der Fridolin-Hofer-
Strasse, von links: Noah Rogger (Fachmann Betriebsunterhalt Werkdienst), 
Lars Buholzer (Fachmann Betriebsunterhalt Hausdienst) und Roger 
Schmidiger (Fachmann Betriebsunterhalt Werkdienst).
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Badi Meggen

Neue Badesaison startet am 14. Mai 2022
Die Badi Meggen öffnet am 
Samstag, 14. Mai 2022 um 10.00 
Uhr ihre Türe für den Start in die 
Badesaison. Gross und Klein sind 
herzlich willkommen, und es darf 
wieder nach vergrabenen Schätzen 
und Überraschungen gebuddelt 
werden!

Das Baditeam freut sich auf die neue 
Saison und viele schöne Begegnungen 
mit den Gästen. In diesem Jahr werden 
Bernadette Kayser und Uwe Mertin 
von Sabina Hofer mit einem Pensum 
von 30 % in der Leitung unterstützt. 
Sie übernimmt dabei die Aufgaben 
von Michael Haegeli, welcher dem 
Team mit reduzierterem Einsatz treu 
bleiben wird. Am schönen Angebot 
der Badi Meggen, der Idylle und dem 
Blick über den See in die Berge wird 
sich nichts ändern.

Reservation Saisonkabinen
Gerne machen wir unsere Gäste darauf 
aufmerksam, dass die Saisonkabinen 
ab sofort über das Sekretariat des 
Bauamtes reserviert werden können. 
Die Bezahlung der Kabinenmiete und 
des Saisonabonnements kann ab dem
14. Mai 2022 direkt in der Badi getätigt 
werden. 

Öffnungszeiten
Mit den bewährten Öffnungszeiten 
kann der diesjährige Sommer in 

Das Baditeam ist für die neue Saison bereit, von links: Sabina Hofer,
Uwe Mertin und Bernadette Kayser.

Keine bakteriellen Rückstände

Trinkwasser in einwandfreier Qualität

Im Zusammenhang mit der Wasser-
qualität und den gesetzlichen Vor-
gaben entnimmt die Wasserver-
sorgung Meggen jährlich mehrere 
Wasserproben im Ortsnetz.

Diese werden vom Kanton Luzern, 
Dienststelle Lebensmittelkontrolle 
und Verbraucherschutz, auf bakte-
rielle Rückstände wie zum Beispiel
Enterokokken, Escherichia coli und

aerobe mesophile Keime sowie auf 
Chlorothalonil untersucht.

Die Wasserqualität der Gemeinde 
Meggen erfüllt alle gesetzlichen An-
forderungen. Es traten keine schäd-
lichen Keime auf. Beruhigend ist, dass 
der Wirkstoff Chlorothalonil, welcher 
verbreitet im Acker- und Gemüsebau 
eingesetzt wurde, nicht nachgewiesen 
wurde. Die Härte des Trinkwassers wird
als weich bezeichnet. In der Haus-

installation kann auf eine Wasserauf-
bereitungsanlage verzichtet werden.

Arnel Bösch
Leiter Gemeindebetriebe

unserer schönen Badi wie folgt ge-
nossen werden:
– Mai: 10.00 bis 19.00 Uhr
– Juni bis August: 9.00 bis 20.00 Uhr

Freitag- und Samstagabend
mit Verlängerung bis 22.00 

– September: 10.00 bis 19.00 Uhr
– Badeaufsicht täglich von 10.00

bis 18.00 Uhr.
Die Öffnungszeiten werden täg-

lich den Wetterbedingungen ange-
passt und im Internet ab 08.00 Uhr
unter www.meggen.ch/badi  kommu-
niziert. 

Badi-Bistro
Das Badi-Bistro bleibt frisch und 
unkompliziert. In Zusammenarbeit 
mit der Fischerei Hofer behalten die
bekannten Fischknusperli und -burger
ihren Stammplatz auf der Speise-
karte. Knackige saisonale Salate, 
angerichtet am hauseigenen Dressing, 
Badiklassiker wie Chicken Nuggets, 
Hot Dogs und Pommes ergänzen das 
Angebot und zum Dessert gibt es viel 
Glace und hausgemachtes Gebäck. 

Baditeam Meggen

Chemische 
Zusammensetzung
des Trinkwassers 
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Standort Rüeggiswilwiese wird geprüft

Pumptrack Meggen: Trägerverein gegründet
Wo ein Wille, da ein Weg. Mit 
dieser Einstellung geht es nun 
zügig vorwärts. Wie wir in der 
letzten Gmeindsposcht berichten 
konnten, hat der Gemeinderat 
den Initiantinnen und Initianten 
grünes Licht zur Ausarbeitung ihrer 
Projektidee einer Pumptrackanlage 
auf der Rüeggiswilwiese gegeben. 

Ende des letzten Jahres wurde der 
Trägerverein Pumptrack Meggen ge-
gründet. Die Aufgaben sind unter den 
Gründungsmitgliedern verteilt. Ihr Ziel
ist es, im Jahr 2023 eine Pumptrack-
anlage zu eröffnen.

Planungskredit
Bis dahin ist es aber noch ein langer 
Weg. Der Gemeinderat hat in einer 
ersten Tranche einen Teilbetrag des im 

Budget 2022 zur Verfügung stehenden 
Planungskredits freigegeben. Damit 
soll die örtliche und geologische Be-
schaffenheit des möglichen Peri-
meters auf der Rüeggiswilwiese ge-
prüft und Richtofferten von Pump-
trackanlagebauern sollen eingeholt 
werden. Bis vor den Sommerferien 
soll das Projekt so weit  ausgearbeitet 
sein, dass die Information der An-
wohnerinnen und Anwohner erfolgen 
kann. Danach sind die Pläne für das 
Baubewilligungsverfahren auszu-
arbeiten. Auch müssen die Kosten für 
die Pumptracktrails erhoben werden, 
damit ein entsprechender Projekt-
beitrag ins Budget 2023 der Gemeinde 
aufgenommen werden kann. 

Bau und Finanzierung
Auf der einen Seite steht der Bau, auf 
der anderen Seite die Finanzierung. 
Wie bei allen Vereinsprojekten er-
wartet der Gemeinderat auch für die 
Pumptrackanlage, dass ein Teil der 
Kosten über Eigenleistungen erbracht 
wird. Dies will der Verein über ein 
Crowdfunding mit Förder-, Mitglieder- 
und Sponsorenbeiträgen erreichen.

Der Trägerverein ist im Lead. 
Seitens der Verwaltung wird das 
Projekt fachlich und kommunikativ 
begleitet und wo nötig unterstützt. 

Carmen Holdener, Gemeinderätin 
Bildung/ Jugend/ Sport

Förderung öffentlicher Verkehr

Attraktive SBB-Tageskarten Gemeinde
Die Gemeinde Meggen bietet
der Megger Bevölkerung täglich
vier unpersönliche SBB-General-
abonnemente (Tageskarte Gemeinde) 
der 2. Klasse an. Mit diesem Angebot 
leistet sie einen aktiven Beitrag zur 
Förderung des öffentlichen Verkehrs. 

Der Megger Bevölkerung stehen neu
vier Gemeinde-Tageskarten zur Ver-
fügung, die während eines Tages die
freie Fahrt mit dem öffentlichen Ver-
kehr in der ganzen Schweiz ermög-
lichen. 

Die vordatierten Tageskarten 
Gemeinde ermöglichen zum Preis von
45 Franken die freie Fahrt in der 
2. Klasse kreuz und quer auf allen 
Strecken der SBB, den Postautolinien 
sowie den meisten konzessionierten 
Privatbahnen, städtischen Nahver-
kehrsmitteln und vielen Schiffs-
betrieben der Schweiz. Für diese 
Tageskarte ist kein Halbtax-Abonne-
ment der SBB notwendig. 

Dieses Angebot steht noch bis 
Ende 2023 zur Verfügung. Für die 

Nachfolgelösung ab 2024 sind Alliance 
SwissPass, der Schweizerische Städte-
verband und der Schweizerische Ge-
meindeverband an der Erarbeitung. 

Reservationen SBB-Tageskarte
Sie können die Reservationen bis
drei Monate im Voraus online unter 
www.meggen.ch, telefonisch unter 
der Nummer 041 379 81 11 oder am 
Schalter der Einwohnerkontrolle im 
zweiten Stock des Gemeindehauses 
vornehmen. 

Bezug
Die Tageskarten müssen innert fünf 
Arbeitstagen ab Bestellung bei der 
Einwohnerkontrolle, Am Dorfplatz 3,
6045 Meggen, abgeholt werden. 
Falls der Bezug der Karten nicht 
innert dieser Frist erfolgt, verfällt die 
Reservation und die Karten werden 
wieder freigegeben. Für reservierte, 
aber nicht abgeholte Karten wird 
die Verrechnung des vollen Preises 
vorbehalten. 

Wir wünschen Ihnen bei Ihrem 
nächsten Ausflug mit der Tageskarte 
Gemeinde viel Vergnügen. 

Daniel Schenker
Leiter Gemeindekanzlei
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Von der Schliessung bedroht

Gemeinderat kämpft um den Polizeiposten

Die Hälfte der rund 30 Luzerner 
Polizeiposten soll geschlossen 
werden. Gefährdet ist auch der
Standort Meggen. Der Gemeinde-
rat setzt sich für das Sicherheits-
bedürfnis der Bevölkerung und den
Polizeiposten ein.

Schliessungen von Polizeiposten 
sind ein überaus emotionales Thema. 
Dies zeigen die verschiedenen 
Reaktionen von Gemeinden, Parteien 
sowie Leserbriefschreiberinnen und
-schreibern. Es geht um das Sicher-
heitsbedürfnis der Bevölkerung und 
den engen, vertrauten Kontakt zu den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Polizeipostens (Bürgernähe). 

Man kennt einander. Die vor Ort 
stationierten Polizeikräfte kennen die 
Begebenheiten und «Spezialitäten» 
des Dorfes, was bei den kantonalen 
Patrouillen nicht gegeben ist.

Abbau der Sicherheit
Der Gemeinderat schätzt die Nähe 
und die Zusammenarbeit mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Polizeipostens Meggen aus-
serordentlich. Zudem ist er überzeugt, 
dass die Polizeipräsenz vor Ort dem 
Wunsch und dem Bedürfnis der 
Bevölkerung entspricht.

Eine Schliessung des Polizei-
postens würde einem klaren Abbau
der Sicherheit und einer Erhöhung 
der Interventionszeiten in der 
7500-Einwohner-Gemeinde Meggen 
entsprechen. Der Gemeinderat will die 
drohende Schliessung verhindern und 
kämpft um «seinen» Polizeiposten.

Kurt Rühle, Redaktor

Polizeiposten Meggen an der 
Hauptstrasse.

Meggen und Adligenswil 

Feuerwehren prüfen die Zusammenarbeit
Bei Rettungs- und Brandeinsätzen 
müssen innerhalb von zehn 
Minuten nach der Alarmierung 
in dicht besiedelten Gebieten 
acht Feuerwehrleute mit der 
entsprechenden Ausrüstung vor Ort 
sein. Um dieses Ziel auch künftig
zu erreichen, wollen die Feuer-
wehren Meggen und Adligenswil 
ihre bestehende Zusammenarbeit 
verstärken.

Um die Sicherheitsanforderungen in 
den beiden Gemeinden zu erfüllen, 
wurde kurzfristig eine gemeinsame 
Alarmierung installiert, wobei auch 
die Feuerwehr Udligenswil wie bis 
anhin situativ aufgeboten werden 
kann. Dies ist jedoch nur eine Über-
brückungslösung. Es muss dringend 
eine mittel- bis langfristige, tragfähige 
Lösung erarbeitet werden.

Projektgruppe eingesetzt
Aus diesem Grund wurden mit 
Feuerwehrinspektor Vinzenz Graf, 
den beiden Feuerwehren sowie den 
Gemeinderäten von Meggen und 
Adligenswil verschiedene Gespräche 

geführt und eine Projektgruppe ein-
gesetzt.

Die beiden Gemeinden haben das 
Projekt «Prüfung Zusammenarbeit 
oder Zusammenschluss der Feuer-
wehren Meggen und Adligenswil» 
beraten und verabschiedet.

Die künftige Zusammenarbeit 
oder der Zusammenschluss der Feuer-
wehren Meggen und Adligenswil wird 

mit dem Fokus der Sicherstellung der 
Einsatzbereitschaft evaluiert. Bis im 
Sommer 2022 sollen erste Resultate 
vorliegen.

Karin Flück Felder, Gemeinderätin
Umwelt/ Energie/ Sicherheit

Angehörige der Feuerwehr Meggen bei einer Atemschutzübung.
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Einweihung Pfadiheim

Endlich keine kalten Füsse mehr
Das Pfadiheim Balmtobel 
erstrahlt in neuem Glanz. Nach 
vielen Monaten Bauzeit und mit 
zusätzlichem, unermüdlichem 
Einsatz und Engagement von 
vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern konnte das Pfadiheim 
Balmtobel den Pfadfinderinnen und 
Pfadfindern am Samstag,
18. Dezember 2021 feierlich 
übergeben werden.

Von der ehemaligen Baracke ist
lediglich noch der Grundriss übrig-
geblieben. Ein kompletter Neubau 
war aus zonen- und baurechtlichen 
Gründen nicht erlaubt. Zudem erwies 
sich die Sanierung aufgrund der 
schwachen Bausubstanz als sehr 
aufwendig. Dies wirkte sich nicht 
nur auf die Dauer des gesamten 
Bauvorhabens aus, sondern auch auf 
die Finanzen. Die Pfadi hat grosse 
Anstrengungen unternommen, die
nötigen Sponsorengelder und Spen-
den zu akquirieren. Darüber hinaus
unterstützte die Gemeinde das
Bauvorhaben mit einem substan-
ziellen Beitrag. So konnten die not-
wendigsten Innenausbauarbeiten 
noch vor Jahresende erfolgen.

Viele Arbeiten selber ausgeführt
Bei seiner Eröffnungsansprache be-
tonte Yannik Bommes, langjähriger 
Pfader und mit Sarah Schwendener 
Co-Leiter Projektteam Bau, die riesige 
Freude am nun fast vollendeten Pfadi-
heim. Es fehlen noch ein paar letzte 
Ausbauarbeiten und Einrichtungen, 
aber grundsätzlich kann das Pfadi-
heim nun bezogen werden. In 
seinem Rückblick verwies er auf un-
zählige Sitzungen und Absprachen 
sowie etliche Wochenendeinsätze, 
um möglichst viele Arbeiten in 
Eigenregie auszuführen und bedankte 
sich bei allen Beteiligten für ihre 
Unterstützung und Mitarbeit. 

Projekt- und Bauphase
Der beauftragte Megger Architekt 
Robby Wals liess ebenfalls die lange 
Entstehungszeit Revue passieren. 
Die allererste Besprechung mit 

dem Projektteam fand am 30. Juni 
2016 statt. Die Startsitzung erfolgte 
im Januar 2017, und im November 
2019 wurde das Bauprojekt bei der
Gemeinde eingereicht. Die Baube-
willigung wurde am 12. Februar 2020 
erteilt. Im September 2020 war der 
Baustart. Ein gutes Jahr später konnte 
die langersehnte Eröffnung gefeiert 
werden. Neben den funktionalen und 
lichtdurchfluteten Räumlichkeiten 
sorgt die eingebaute Luft-Wasser-
Wärmepumpe für zu-sätzlichen 
Komfort – und ab sofort können sich 
die Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
nun endlich wieder in beheizten 
Räumen aufhalten.

Carmen Holdener, Gemeinderätin 
Bildung/ Jugend/ Sport

Aussenansicht des umgebauten Pfadiheims.

Wertvolle Megger 
Jugendorganisationen
Die Pfadi gehört mit dem Blauring 
und der Jungwacht zu den drei 
Jugendorganisationen in Meggen. 
Sie ermöglichen den Kindern und
Jugendlichen erlebnisreiche und 
abenteuerliche Aktivitäten in
der Gruppe, organisieren unvergess-
liche Lagertage in der Natur und 
knüpfen neue Freundschaften.

Die Kinder und Jugendlichen 
lernen dabei früh, für sich und
andere Verantwortung zu über-
nehmen und stärken damit ihre 
Sozialkompetenzen. 

Innenansichten: Gruppenraum und Küche.
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Schlosswein Meggenhorn 2021 

Verkaufs- und Degustationstage im Mai 2022
Der neue Jahrgang 2021 des 
Schlossweins Meggenhorn wird 
schon bald abgefüllt. Freuen Sie 
sich auf einen guten Jahrgang!

Im letzten Herbst wurden bei besten 
Wetterbedingungen die reifen und 
gesunden Trauben geerntet. Die 
gute Qualität der Ernte verspricht ein 
wiederum hervorragender Jahrgang 
2021 zu werden.

Schon bald ist die Weinverarbei-
tung abgeschlossen, und es wer-
den rund 7500 Flaschen des neuen 
Jahrgangs des Weissweins Schloss 
Meggenhorn in den Verkauf kom-
men. Auch der beliebte Schloss-
Schaumwein sowie der Marc werden 
weiterhin erhältlich sein. 

Schlosswein 
Meggenhorn
und Marc 
2021.

Ludothek Meggen

Der Nachschub an Spielen ist eingetroffen

Die Ludothek hat ihr Sortiment um 
mehr als 20 Gesellschaftsspiele 
erweitert. Ganz vorne sind Karten- 
und Reisespiele, gefolgt von vielen 
Angeboten für Primarschulkinder.

Die Ludothek bietet zwar schon 
verschiedene «Uno»-Varianten wie 
«Uno Extreme» an, aber am neuen 
«Uno Flip!» kommt niemand vorbei. 
Durch das Wenden der beidseitig 
bedruckten Karten ist man plötzlich 
in einem ganz anderen Spiel, ver-
meintliche Verlierer werden zu Ge-
winnern. Kinder trainieren dadurch
ihre Konfliktfähigkeit und Frustrations-
toleranz.

Drei empfohlene Reisespiele für
7- bis 10-Jährige
Mit 75 bunten Karten ist «Verkopft» ein 
Gedächtnistraining der besonderen 
Art, denn die mitgelieferten Informa-
tionen müssen schnellstens richtig 
benannt werden. Bei «Biss 20» kommt
es auf Konzentration an. Wer die
falsche Zahl nennt, ist raus. «Arti-
schocken» hingegen erfordert eine 

«Verkopft»,
«Biss 20» und
«Artischocken» –
diese drei
Konzentrations-
spiele warten
auf die Ausleihe.

gute Kombinationsgabe, um die vor-
geschriebenen Aktionen richtig aus-
zuführen.

Sparaktion ab April
Für vier Wochen bietet die Ludothek 
auch in diesem Jahr wieder die Aktion 

3 für 2. Direkt nach den Megger Oster-
ferien ab Dienstag, 3. Mai, bis Ende 
Mai können Sie für den Preis von zwei 
Spielen drei Spiele ausleihen, das 
günstigste ist gratis.

Ludothek Meggen

Verkaufs- und Degustationstage
auf dem Dorfplatz Meggen
Der Schlosswein Meggenhorn 2021 
kann an folgenden Tagen erstmals 
degustiert und gekauft werden: 
– Samstag, 14. Mai 2022

von 9.00 bis 13.00 Uhr
– Samstag, 21. Mai 2022

von 13.00 bis 16.00 Uhr. 

Weitere Verkaufsstandorte
Schlosswein, Schaumwein und Marc
können ebenfalls direkt bei der
Gemeindeverwaltung, dem Guts-

betrieb Meggenhorn, im Restaurant 
Pyramide und im Volg Meggen 
gekauft werden. 

Karin Flück Felder, Gemeinderätin
Umwelt/ Energie/ Sicherheit
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Biodiversität im Siedlungsraum

Förderung Naturgarten: Abgabe Initialziegel
Durch die Abgabe von Initialziegeln 
fördert die Gemeinde Meggen die 
Biodiversität und den Artenschutz 
von bedrohten Insekten wie 
Wildbienen und Schmetterlingen. 

Mit den Initialziegeln können neue 
Flächen in Ihrem Garten oder auf 
dem Balkon mit Wildpflanzen an-
gelegt und Strukturen für Insekten
geschaffen werden. Die wabenförmi-
gen Wildstauden-Ziegel werden ein-
zeln verlegt oder können in beliebi-
ger Menge aneinandergereiht werden.
Innert Kürze wurzeln die Wildstauden 
ein und breiten sich durch die Ver-
samung natürlich aus. Die Ziegel 
sind mit nur sechs Spatenstichen 
einfach einzupflanzen. Sie haben
einen Durchmesser von 27 cm und 
sind 7 cm tief.

Die Gemeinde gibt die Initialzie-
gel stark vergünstigt der Bevölkerung 
ab.  Wählbar sind drei Sorten:

Wildblumen mager 
Die Wildblumenmischung aus zahl-
reichen Wildblumenarten sind für 
verschiedene Standorte (magere 
Humus- oder Kiesflächen) verwendbar.

Wildbienen mit Wildstauden
Die Wildbienenmischung bietet ein
reichhaltiges Futterangebot für zahl-

reiche Wildbienenarten in den ver-
schiedenen Jahreszeiten (Frühblüher, 
Sommerblüher, Spätblüher), sodass 
die kleinen Flieger die ganze Saison 
hindurch passende Nahrung finden.

Schmetterlingsoase mit 
Prachtstauden 
Um einheimische Schmetterlingsarten 
zu schützen und ihnen wieder einen 
gesunden Lebensraum zu schenken, 
braucht es unter anderem die richtige 
Nahrung für Raupen und Falter. Eine 
Nektaroase bietet sowohl den Raupen 
als auch den Faltern eine anhaltende, 
wertvolle Nahrungsquelle.

Preise: Die Gemeinde offeriert 
die ersten vier Ziegel zu einem 
Spezialpreis von 5 Franken pro Stück. 

Weitere werden ebenfalls vergünstigt 
für 10 Franken pro Stück abgegeben 
(solange Vorrat). Die Pflanzen sind bei 
Übernahme im Werkhof bar zu zahlen.

Bestellungen und Bezug
Bestellungen für den 
Bezug von Initialziegeln 
können bis am 10. April
2022 über den QR-
Code links oder über

die Webseite www.meggen.ch, Link 
Lebenslagen, Energie und Umwelt, 
vorgenommen werden. Die Initial-
ziegel können ab Mitte Mai 2022 im 
Werkhof Meggen bezogen werden.

Pius Theiler
Bauamt

Von links: Wildblumen mager, Wildbienen mit Wildstauden und 
Schmetterlingsoase mit Prachtstauden.

SBB-Arbeiten zwischen 
Verkehrshaus–Meggen
Die SBB führt bis am 13. Mai 2022 auf 
der Strecke Luzern-Verkehrshaus bis 
Meggen Gleiserneuerungsarbeiten 
durch. Um den Zugverkehr am Tag
aufrechtzuerhalten und die Sicher-
heit der Mitarbeitenden zu gewähr-
leisten, müssen einige der Arbeiten 
im Gleisbereich in der Nacht bei 
gesperrtem Gleis und ausgeschalteter 
Fahrleitung ausgeführt werden. Auf-
grund der Arbeiten kommt es zu
Zugsausfällen, welche durch Busse
ersetzt werden. Detaillierte Infos 
erhalten Sie an den Bahnhöfen und 
online unter www.sbb.ch.

Alu/Weissblech neu bei
Aussensammlungen

In Meggen kann bei den Aussen-
sammlungen neben Altglas nun 
auch Alu/Weissblech in Containern 
entsorgt werden. Die Anlagen im 
Lerchenbühl, Balm und Bächtenbühl 
sind werktags von 8.00 – 20.00 Uhr zu 
benutzen.

Der Neophytensack ist 
weiterhin erhältlich
Exotische Problempflanzen verbreiten
sich schnell, verdrängen einheimische 
Pflanzen und bedrohen dadurch die 
Artenvielfalt. Dem Pflanzenmaterial, 
welches bei der Neophytenbekämpfung 
anfällt, gebührt deshalb besondere
Aufmerksamkeit: Die vermehrungs-
fähigen Pflanzenteile gehören in den
Kehricht, damit sich die invasiven
Neophyten nicht weiter verbreiten 
können. Im Neophytensack ist die
Entsorgung der exotischen Problem-
pflanzen gratis. Die Säcke können 
kostenlos am Schalter der Einwohner-
kontrolle bezogen werden.
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Koordinationsstelle Nachbarschaftshilfe

Auch während Corona gibt es die KONA
Nach der Pensionierung seines
Vorgängers übernahm Sozial-
arbeiter Sherzad Adel am 1. Mai 2021 
die Leitung der Koordinationsstelle 
Nachbarschaftshilfe (KONA). Er 
erhält grosse Unterstützung durch 
die freiwillige Vermittlerin Edith 
Sutter.

Trotz der Corona-Pandemie trafen 
immer wieder Anfragen von Nutze-
rinnen und Nutzern sowie von 
Freiwilligen ein. Die Bedürfnisse der 
Nutzerinnen und Nutzer stimmten mit 
den Angeboten der Freiwilligen nicht 
immer überein.

Viele Freiwillige meldeten sich 
aufgrund der Coronakrise ab, da sie 
selber mit ihrer eigenen Familie und 
mit ihren Verwandten beschäftigt 
waren. Dies führte dazu, dass Frei-
willige fehlten. 

Bei den Nutzerinnen und Nutzern 
entwickelten sich die Anfragen unter-
schiedlich. Es gab Zeiten, da meldete 
sich niemand bzw. das Angebot wurde 
durch eine andere Stelle abgedeckt 
(wie z.B. Spitex oder Privat). 

Es gab Wünsche von Nutzerinnen 
und Nutzern, die wir nicht erfüllen 
konnten, da die Anliegen unrealistisch 
waren oder die notwendigen Frei-
willigen fehlten.

Nachbarschaftshilfe geleistet
Corona löste sowohl bei den Nutze-
rinnen und Nutzern als auch bei den 
Freiwilligen Unsicherheiten aus. Die 
Folgen der Coronakrise hinterlassen 
unter der Bevölkerung unabhängig 
des Alters Spuren. Aufgrund dieser 
Einschränkungen konnte KONA sehr 
begrenzt Freiwillige mit Nutzerinnen 
und Nutzern zusammenbringen. 

Zudem war die Kommunikation des  
Projekts aufgrund der fehlenden 
Veranstaltungen stark eingeschränkt.

Total konnten wir im vergangenen 
Jahr 2021 drei Vermittlungen durch-
führen. Die Freiwilligen leisteten im
Berichtsjahr 2021 insgesamt 90 Stun-
den Nachbarschaftshilfe.

Verbindlich und sicher
Die KONA ist eine professionell ge-
führte Vermittlungsstelle. Das Kon-
zept ist durchdacht und bereits an 
einem anderen Ort in ähnlicher Form 
erprobt worden. Der Informationsfluss 
und die Verschriftlichung mit der 
Anmeldung bieten den Nutzerinnen 
und Nutzern wie auch den Freiwilligen 
eine grosse Verbindlichkeit und Sicher-
heit. Der Ablauf von der Anmeldung 
bis zur Vermittlung ist standardisiert. 
Nutzerinnen und Nutzer sowie 
Freiwillige werden begleitet und 
haben eine Ansprechperson bei 
Schwierigkeiten. Alle diese Vorteile 
haben sich bisher bewährt.

Wir blicken positiv in die Zukunft 
und hoffen, dass sich bald mehr 
Nutzerinnen und Nutzern sowie auch 
Freiwillige, die sich einen Einsatz 
vorstellen könnten, melden.

Sherzad Adel
Sozialarbeiter

Aufruf: Freiwillige 
Helferinnen und Helfer
– Sind Sie über 60 Jahre alt oder 
auch jünger und wollen sich 
freiwillig für ältere Menschen in 
Meggen engagieren?
– Haben Sie zwei bis vier Stunden 
pro Woche Zeit, um eine Person 
in Meggen zu besuchen und ihr 
bei kleinen alltäglichen Dingen 
behilflich zu sein?

Dann wenden Sie sich bitte an
die KONA, vertreten durch
Sherzad Adel, Sozialarbeiter
Tel. 041 379 82 52
sherzad.adel@meggen.ch
oder direkt auf der Webseite
www.meggen-freiwillige.ch

Harmonie und Gleichgewicht

Qigong findet auch 2022 wieder statt

Der öffentliche Qigong-Kurs startet 
am 11. Mai 2022 beim Hauptportal 
der Piuskirche.

«Dieses Jahr werden wir die
6 Harmonien vertiefen – eine Se-
quenz, die uns in Harmonie und 
Gleichgewicht bringt, die uns für 
den Alltag stärkt und sehr gut für 
den (Wieder-)Einstieg ins Qigong 
geeignet ist. Wir freuen uns auf 
alle Qigong-Begeisterten, auf alle 
bekannten und neuen Gesichter am

bewährten Plätzchen hinter der Pius-
kirche!» Liebe Grüsse, Helenka

Bewährte, kompetente Kursleitung
Wir sind glücklich, dass wir wieder 
durch die bewährte und kompetente 
Kursleitung von Frau Helena Paitler-
Zingg unterstützt werden.

Mit Qigong trainieren Sie die 
Standfestigkeit, das innere und
äussere Gleichgewicht und fördern
Ihre Koordination und Konzentrations-
fähigkeit. Qigong mit Helena Paitler-Zingg.
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Alterskommission Meggen

«Kafisatz +/- 75» hat das Ziel erreicht
«Kafisatz +/- 75» konnte wegen der 
Corona-Pandemie leider nur fünf 
Mal zwischen dem 2. November 
2021 und dem 22. März 2022 
durchgeführt werden.

Regelmässig nahmen rund 40 Perso-
nen an der gemütlichen Kaffee- und
Kuchenrunde teil. Die Auswahl der
Kurzreferate sprach die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer an. Dies 
zeigt, dass die Alterskommission die 
richtigen Themen ausgewählt hatte.

Neben den Teilnehmerinnen, Teil-
nehmern und Referenten waren auch
jeweils Mitglieder der Alterskom-
mission anwesend und freuten sich 
über die persönlichen Gespräche und 
Anregungen.

Zugang zu interessanten Referaten
Bereits vor dem letzten Anlass am
5. April 2022 darf die Alterskommis-
sion feststellen, dass das gewünschte 
Ziel erreicht wurde. Durch einen 
niederschwelligen Zugang erhalten 
Menschen im Alter plus/minus 75 

Jahren den Zugang zu interessanten 
Kurzreferaten. Dafür wurde bewusst 
auf eine Anmeldung für den «Kafisatz» 
verzichtet, und als weiteren Anreiz 
offeriert die Gemeinde Kaffee und 
ein feines Stück Kuchen. Die zentrale 
Lage des Restaurant Pyramide und die 
vielfältigen Referate unterstützen das 
Konzept. Da der «Kafisatz» bewusst 
während der kühleren Jahreszeiten 
durchgeführt wird und damit auch 
das öffentliche Qigong der Gemeinde 

nicht konkurrenziert, pausiert er bis 
nach den Herbstferien.

Im Oktober gehts weiter
Die Alterskommission lädt die 
Bevölkerung ein, ab dem 26. Okto-
ber 2022 wieder den «Kafisatz» zu 
besuchen. Bitte konsultieren Sie die 
Webseite der Gemeinde Meggen für 
die jeweiligen Referate und Themen.

Olivier Class
Präsident Alterskommission

Die bisherigen «Kafisatz»-Anlässe im Restaurant Pyramide waren allesamt 
sehr gut besucht und informativ.

Das Ausführen der langsamen, 
geschmeidigen Bewegungsabläufe 
in der Gruppe macht Freude und 
unterstützt das Wohlbefinden.

Qigong können Sie bis ins hohe 
Alter ausüben. Es braucht dazu kein 
sportliches Talent.

Die Hauptzielgruppe sind wei-
terhin Menschen im Alter 60plus. 
Alle anderen, welche ebenfalls mit-
machen möchten, sind natürlich 
ebenso willkommen. Wir empfehlen 
Ihnen, sich auf der Webseite der 

Gemeinde (www.meggen.ch) über 
die Durchführung der Kurse zu orien-
tieren.

Kurstermine 
Start: Mittwoch, 11. Mai 2022,
9.30 Uhr beim Hauptportal
der Piuskirche.  Weitere Daten:
– 18. Mai, 25. Mai
– 1. Juni, 8. Juni, 15. Juni, 22. Juni
– 29. Juni, 6. Juli
– Sommerpause
– 3. August, 10. August, 17. August

– 24. August, 31. August
– 7. September, 14. September
– 21. September
Schluss: 28. September 2022.

Bitte merken Sie sich die er-
wähnten Kurstermine und beteiligen 
Sie sich an den kostenlosen Qigong-
Lektionen im Dorf, Ihnen und Ihrer 
Gesundheit zuliebe!

Olivier Class, Gemeinderat
Soziales und Gesundheit
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Kompetenzzentrum Gesundheit

Gebündelte Kräfte in der Gesundheit

Die Angebote in der Gemeinde 
Meggen punkto Gesundheit sind
vielfältig. Nun soll eine Arbeits-
gruppe eine Auslegeordnung der 
Angebote machen. 

Die Arbeitsgruppe soll unter der 
Leitung von Gemeinderat Olivier Class 
prüfen, wo und wie Synergien be-

stehen und ob ein Kompetenzzentrum 
Gesundheit geschaffen werden 
könnte. Dazu  Olivier Class gegenüber 
der Luzerner Zeitung: «Wir haben 
eine gute Grundabdeckung mit Haus-
arztpraxen, Spezialärzten, der Klinik
Hirslanden Meggen sowie Physio-
therapeuten, Chiropraktik, Osteo-
pathie und vieles mehr.»

In der neuen Arbeitsgruppe sind
Personen der Klinik Hirslanden Meg-
gen sowie des Alterszentrums Sun-
neziel Meggen, der Spitex und der 
Arztpraxis im Park vertreten. Die 
Arbeitsgruppe nahm am 15. Februar 
2022 mit der ersten Sitzung  ihre 
Arbeit auf.

rü

Wittlich-Maurer-Fonds

Förderung von Kindern und Jugendlichen 
aus einkommensschwachen Familien
Bereits seit 1964 besteht in 
Meggen der Wittlich-Maurer-
Fonds (ursprünglich Anna-Wittlich-
Triebow-Fonds).

Durch regelmässige und grosszügige 
Spenden und Zuwendungen darf 
der Fonds im Sinne der Richtlinien 
Gelder für Kinder und Jugendliche in 
einkommensschwachen familiären 
Verhältnissen sprechen.

Unterstützung der Kinder,
Verwendung der Gelder
Ziel ist es auch, musiktalentierte Kin-
der zu fördern, die Sportausbildung 
z.B. durch die Übernahme von Mit-
gliederbeiträgen oder Beiträge an die 
Ausbildung zu unterstützen.

Über die Verwendung der Gelder 
entscheidet bis zu einem Beitrag von
2000 Franken im Einzelfall pro Kalen-
derjahr der Gemeinderat Soziales und 
Gesundheit. Höhere Beiträge werden 
durch den Gesamtgemeinderat ge-
sprochen.

LUKB-Stand traditionsgemäss
am Megger Weihnachtsmarkt
Nebst den vielen privaten Spendern, 
welchen wir an dieser Stelle ganz 
herzlich danken, hat auch die 
LUKB regelmässige Zuwendungen 

getätigt. Diese Gelder wurden im 
Rahmen des Weihnachtsmarktes 
«erwirtschaftet». Seit 2005 ist dabei 
bereits eine Summe von knapp
15 000 Franken zusammengekommen. 
Wir sind froh und dankbar, dass die 

LUKB den Wittlich-Maurer-Fonds und
damit Kinder und Jugendliche in 
Meggen regelmässig berücksichtigt.

Olivier Class, Gemeinderat
Soziales und Gesundheit

Sanela Cvetkovic-Ostojic, Geschäftsstellenleiterin der LUKB Meggen, 
überreicht den Check mit dem Erlös vom Weihnachtsmarkt 2021 an 
Gemeinderat Olivier Class.
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Spitex Meggen

Wechsel in der Pflegeleitung
Vreni Stadler-Gisler wurde Anfang 
Monat von Erika Herzog-Maurer als 
Leiterin Pflege der Spitex Meggen 
abgelöst.

Vreni Stadler-Gisler leitete seit dem 
1. August 2018 mit viel Herzblut und 
Engagement den Pflegebereich der
Spitex Meggen. Sie trug entscheidend 
zum guten Arbeitsklima bei und 
prägte und festigte die Qualität. 
Nach 3½ intensiven Jahren trat sie 
etwas kürzer und gab die Leitung ab. 
Sie bleibt uns glücklicherweise als 
fallverantwortliche Pflegefachfrau in 
einem kleineren Pensum erhalten. 

Am 1. März 2022 übernahm Erika
Herzog-Maurer die Leitung Pflege 

der Spitex Meggen. Sie arbeitet be-
reits seit Juli 2020 als fallführende 
Pflegefachfrau bei der Spitex Meggen.

Vorher war sie langjährige 
Mitarbeiterin am Luzerner Kantons-
spital und bringt aus dieser Zeit über 
20 Jahre Erfahrung in der Führung 
als Stations- und Abteilungsleiterin 
der Anästhesie/Aufwachräume und 
Schmerztherapie mit.

Wir freuen uns sehr, dass wir 
mit ihr wieder eine kompetente 
Pflegefachfrau für die Leitung gefun-
den haben und wünschen ihr viel 
Freude im neuen Aufgabenbereich.

Spitex Meggen

Spitex Meggen – Personelles

Vreni 
Lustenberger

Am 31. Dezember 2021 ging Vreni 
Lustenberger nach 22 Jahren bei der 
Spitex Meggen in Pension.

Im Laufe ihrer Zeit bei der Spitex über-
nahm Vreni Lustenberger viele Pflege-, 
Betreuungs- und Haushaltsaufgaben 
und hatte ihre fest zugeteilten Klien-
tinnen und Klienten. Viele von ihnen 
begleitete sie über Jahre hinweg. Der 
wertschätzende Kontakt und ver-
trauensvolle Umgang im Zuhause der 
Klientinnen und Klienten waren ihr 
stets wichtig. Ihre grösste Motivation 
war, dass sie mit der Arbeit aktiv 
mithelfen konnte, dass die Menschen 
zu Hause bleiben konnten.

Vreni Lustenberger hat durch
ihre langjährige Mitarbeit sehr viele
Änderungen und Herausforderungen 
miterlebt, die es anzupacken galt. Dazu
zählen unzählige Mitarbeitenden-
wechsel, die Digitalisierung der 
Pflegedokumentation oder auch neue 
Projekte, welche den Arbeitsalltag 
immer wieder aufs Neue prägten.

So hat Vreni Lustenberger etwa 
auch den Tagesplatz über einige 
Jahre mitbetreut, welcher im Jahr 
2009 eingeführt wurde. Es war ihr 
ein Anliegen, den Gästen einen ab-
wechslungsreichen Tag bieten zu kön-
nen. Das gemeinsame Kochen, die
aktivierenden Spiele und die span-
nenden Lebensgeschichten der Gäste 
hat sie immer geschätzt. Auch die 
Kollegialität im Team hat ihr immer 
viel bedeutet – noch heute treffen sich 
einige ehemalige Mitarbeiterinnen 
sporadisch. Das Team und die Klien-
tinnen und Klienten werden Vreni 
Lustenberger fehlen. Nun freut sie sich 
auf ihren wohlverdienten Ruhestand.

Wir wünschen Vreni Lustenberger 
alles Gute und danken ihr von Herzen 
für die langjährige Treue und ihre wert-
volle Unterstützung.

Erika Herzog-Maurer (links) und Vreni Stalder-Gisler: Symbolische Übergabe 
des «Pflegeheftes».

Megger Mittagstisch

Auch wieder freitags offen
Der Megger Mittagstisch am Schwerzi-
weg 1 hat bei genügend Nachfrage 
(ab fünf Gästen) auch wieder freitags 
offen. Die freiwilligen Mitarbeiterinnen 
freuen sich, Sie mit einem feinen 
Mittagessen zu verwöhnen. Es gibt 
keine Zertifikatspflicht mehr. Freuen 
Sie sich auf einen geselligen Mittag 
im kleinen Kreis.

Anmelden können Sie sich bei 
der Spitex Meggen: 041 377 48 40.

Das aufgestellte Team des Mittags-
tisches freut sich auf Sie.
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Sunneziel Meggen

Lebensqualität im Alters- und Pflegezentrum 

Lebensqualität kann für Kranke 
etwas grundsätzlich anderes 
bedeuten als für Gesunde. Die 
Bedeutung einzelner Aspekte von 
Lebensqualität ist individuell höchst 
unterschiedlich. Die Bewertung 
von Lebensqualität ist relativ und 
immer abhängig von der jeweiligen 
Situation, in der sich die Person 
aktuell befindet.

«LEBENSQUALITÄT beschreibt die
persönliche Zufriedenheit mit den
körperlichen, psychischen, menta-
len, sozialen und funktionalen 
Aspekten des Befindens und der 
Funktionsfähigkeit von Personen aus 
ihrer Sicht. Sie ist das Ergebnis eines 
individuellen, multidimensionalen Be-
wertungsprozesses der Interaktion 
zwischen Person und Umwelt. Die 
Lebensqualität von Individuen und
Gruppen kann somit durch die Kon-
stellation der einzelnen Lebens-
bedingungen und der Komponenten 

des subjektiven Wohlbefindens ge-
messen werden.» (Reichert,2003)

Lebensqualität der Bewohnerinnen 
und Bewohner im Sunneziel Meggen
Der Eintritt in ein Alters- und Pfle-
geheim bedeutet für alle Menschen 
eine Veränderung in der gewohnten 
Lebensweise und -umgebung. Häufig 
wird dies sowohl von den Betroffenen 
wie auch von den Angehörigen als
einschneidende Erfahrung wahr-
genommen. Nicht selten herrscht die 
Vorstellung, nun gehe es nur noch
bergab und die Lebensqualität 
schwinde rasant. Mit der fürsorglichen 
Pflege, Betreuung und Aktivierung 
durch das multiprofessionelle Sun-
neziel-Team dürfen die meisten 
Bewohnerinnen und Bewohner neue 
Dimensionen in ihrer Lebensqualität 
kennenlernen. Durch den gezielten 
Einsatz aktivierender Massnahmen 
werden vorhandene Fähigkeiten be-
wusstgemacht und gefördert, neue 

erlernt oder verlorene kompensiert. 
Zitat einer hochbetagten Bewoh-
nerin mit Einschränkungen in ihrer 
Mobilität und Selbständigkeit «Ich 
habe gelernt, zu sehen was ich noch 
kann und mich daran zu freuen.»

Die Mehrheit unserer Bewoh-
nerinnen und Bewohner erholt 
sich in dieser betreuten Wohnform 
und darf diese neue Art «Daheim» 
positiv erleben. Speziell die Fach-
personen des Aktivierungs- und der
Pflegeteams unterstützen die Be-
wohnerinnen und Bewohner gen-
dergerecht in ihren Fähigkeiten, um
Interessen zu erhalten und zu
fördern. Selbstbestimmtheit, Sinn-
haftigkeit und Unabhängigkeit wer-
den somit länger erhalten, was wie-
derum weniger Krankheit und ein 
aktives Alter bedeutet und die wahr-
genommene Lebensqualität erhöht. 

Für die meisten Menschen spielt 
das Essen eine zentrale Rolle für die 
Lebensqualität. Auch hier bietet das 

Dass unsere Bewohnerinnen und Bewohner aktiv und kreativ bleiben können, zeigt die aktuelle Bilderausstellung 
unserer Sunneziel-Künstlerinnen und -Künstler. Im begleiteten Malen entstehen wunderbare Werke.

Mittagessen im Garten. In der Backgruppe an der Arbeit.



23 Gmeindsposcht Meggen Nr. 1  n   März 2022

Sunneziel Meggen im Restaurant 
Au Premier, in den Wohnstüblis und 
in den verschiedenen Back- und 
Kochgruppen viel Angenehmes für 
den Gaumen und die Seele. Ganz nach 
dem Sprichwort «Liebe geht durch 
den Magen» setzen sich die Teams 
der Küche und des Service dafür ein, 
die wahrgenommene Lebensqualität 
zu erhöhen.

Lebensqualität der Mitarbeitenden 
im Sunneziel Meggen
Der Geschäftsleitung des Sunneziel 
Meggen ist es ein grosses Anliegen, 
dass es den Mitarbeitenden bei der 
Arbeit gut geht. Denn nur gesunde 
und zufriedene Mitarbeitende kön-
nen dazu beitragen, dass unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner eine
gute Lebensqualität erleben.

Das Hauptziel ist, die Zufrieden-
heit und das Zugehörigkeitsgefühl 
unserer Mitarbeitenden zu stärken. 
Die Gesundheit spielt dabei eine 
wesentliche Rolle.

Aus diesen Gründen wurde im 
Herbst 2018 an den innerbetrieblichen 
Kulturtagen das wichtige Thema «Re-
silienz» den Mitarbeitenden vor-
gestellt und bearbeitet. Bis heute 
finden fortlaufend Angebote und 
Weiterbildungen dazu statt. Alle 
Teams arbeiten erfolgreich an diesem 
gesamtbetrieblich priorisierten Jah-
resziel.  Ein Beispiel: Ein Pflegeteam 
beginnt frühmorgens bei jedem 
Wetter den Dienst mit fünf Minuten 
gemeinsamem Turnen auf der Dach-
terrasse. Der Effekt: Gemeinsam ruhig 
und energiegeladen in den Dienst 
zu starten mit dem Ziel, Schritt für 
Schritt durch den Tag zu kommen 
und Herausforderungen gemeinsam, 
ohne den Energieräuber «Jammern», 
zu meistern.

Definition Resilienz
Resilienz ist die Fähigkeit, seine 
psychische Gesundheit während 
Widrigkeiten aufrechtzuerhalten 
oder danach schnell wieder-
herzustellen.

Im vergangenen Jahr wurde
das betriebliche Gesundheitsma-
nagement neu aufgearbeitet. Dabei 
wurden Positives und der besondere 
Einsatz in den Focus gerückt: Stärken 
der Mitarbeitenden, welche immer da 
sind, Teams die besonderes leisten 
oder Personen, welche immer wieder 
einspringen, wenn andere ausfallen. 
Seit 2022 werden Mitarbeitende 
beschenkt, welche über das Jahr 
keine/kaum Absenzen haben. Die 
Anerkennung von Flexibilität und 
Bereitschaft, zusätzliche Dienste zu 
übernehmen, wenn andere ausfallen, 
erhält einen neuen Stellenwert und 
wird mit einer Zulage gewürdigt.

Weiter wird quartalsweise 
ein Team ausgezeichnet, welches 
eine spezielle Leistung vollbracht 
hat. Dieses Team erhält einen 
Wanderpokal und einen Geldbetrag, 
welcher für einen gemeinsamen 
Teamanlass eingesetzt werden kann. 

Um die Gesundheit, Zufriedenheit 
und Betriebszugehörigkeit nachhaltig 
zu fördern, arbeitet eine Gruppe von 
Mitarbeitenden in einem begleiteten 
Gesundheitszirkel weitere Ideen aus. 

Eingebettet sein inmitten der 
grosszügigen Parkanlage trägt so-
wohl für Bewohnerinnen und Be-
wohner, Angehörige wie auch für die 
Mitarbeitenden zur Steigerung des 
Wohlbefindens bei.

Elise Imgrüth, Pflegeexpertin 
und Qualitätsbeauftragte

Cécile Hüsken, Leiterin
Pflege und Betreuung

Ein Pflegeteam frühmorgens beim gemeinsamen Turnen auf der Terrasse.

Elise Imgrüth, 
Pflegeexpertin und 
Qualitätsbeauftragte

Mitte August 2021 durften wir im 
Sunneziel Meggen unsere neue 
Pflegeexpertin und Qualitäts-
beauftragte Elise Imgrüth will-
kommen heissen. Sie ist dipl. 
Pflegefachfrau HF mit Nachdiplom 
in Intensivpflege und weiter-
führenden Studiengängen in
klinischer Ethik, ethischer Ent-
scheidungsfindung.

Aktuell befindet sich Elise 
Imgrüth im Abschluss ihres Wei-
terbildungsstudiums der geria-
trischen Fachpflege. Durch das 
bisherige Wirkungsfeld in der Akut-
pflege von schwerkranken und 
betagten Menschen, verbunden 
mit langjährigem Engagement in 
der Erwachsenenbildung, bringt
sie einen gut gefüllten Erfahrungs-
rucksack mit und freut sich, künftig 
mit dem Team des Sunneziel 
Meggen die Pflege und Qualität 
stetig weiterzuentwickeln.
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Energieplanung

Wärmeverbund mit Energiequelle Seewasser?
Die Gemeinde Meggen hat das 
Ziel, die Wärmeversorgung 
in Zukunft mit erneuerbaren 
Energien sicherzustellen. In 
diesem Zusammenhang hat die 
Gemeinde Meggen auf strategischer 
Ebene bereits verschiedene 
Projektmöglichkeiten geprüft. 

So wurde 2020 in der Kernzone 
von Meggen ein Wärmeverbund 
mit den Energiequellen Seewasser 
und Holz auf der Stufe Vorprojekt 
geprüft. Dieses Vorprojekt, welches
ewl energie wasser Luzern erarbei-
tete, zeigte auf, dass ein solcher 
Verbund mit marktfähigen Wärme-
gestehungskosten nicht zu realisieren 
ist. Das Projekt wurde in der Folge 
nicht weiterverfolgt. Eine wichtige 
Erkenntnis aus dieser Studie zeigte 
auf, dass Meggen aufgrund der 
geringen Energiedichte für einen 
flächendeckenden Wärmeverbund in
Bezug auf die Wirtschaftlichkeit nicht
geeignet ist und der Fokus auf kleine

Wärmeverbünde in einzelnen Quartie-
ren gelegt werden soll. Auch eignen 
sich die Grundstücke in Meggen sehr 
gut für Wärmepumpen (Erdsonden 
oder Luft), womit die Dringlichkeit 
für einen flächendeckenden Wärme-
verbund nicht mehr gegeben ist. 
Die in den letzten Jahren erstellten 
grossen Überbauungen mit insgesamt 
mehr als 400 Wohnungen werden alle 
mit Wärmepumpen versorgt.

Mikro-Wärmeverbund geprüft
Letztes Jahr wurde im Gebiet Huob 
im Rahmen einer Machbarkeitsstudie 
ein Mikro-Wärmeverbund mit einer 
Heizzentrale für die Energiequelle 
Holz mit Standort im Untergeschoss 
der Werkhoferweiterung geprüft. Der 
geplante Standort Werkhof für die 
Heizzentrale kommt aufgrund der 
Kaminhöhe (Hanglage) jedoch nicht 
in Frage. 

Im Rahmen der Suche eines Er-
satzstandortes wurde mit der Firma 
Scherer & Bühler (S&B) ein weiterer 

Schlüsselkunde evaluiert. Das Firmen-
areal liegt nahe beim See und grenzt 
westlich praktisch an das Gebiet Huob. 
S&B hat einen erheblichen Wärme- 
und Kältebedarf, welcher neben Kom-
fort- auch Prozessenergiebedarf be-
inhaltet.

Wärme aus dem See,
Stromerzeugung auf dem Dach
Die Gemeinde hat zusammen mit S&B 
eine Machbarkeitsstudie in Auftrag 
gegeben, welche die Möglichkeiten 
eines Wärmeverbundes mit der 
Energiequelle Seewasser aufzeigen 
soll. Gleichzeitig wird geprüft, wie die 
grossen, horizontalen Dachflächen
des Verwaltungs- und des Betriebs-
gebäudes der Firma S&B optimal für 
die Stromerzeugung genutzt werden 
können. Die Resultate dieser Studie 
liegen bis Ende Mai 2022 vor.

Karin Flück Felder, Gemeinderätin
Umwelt/ Energie/ Sicherheit

Produktion von Solarstrom

Neue PV-Anlage auf dem Schulhaus Zentral 2

Am 10. Februar 2022 wurde die neue 
Photovoltaikanlage auf dem Dach des
Schulhauses Zentral 2 (links) in Betrieb 
genommen. Die neue Anlage erstreckt 
sich über rund 400 m2 und hat eine 

Leistung von 60 kWp. Allein im Monat 
Februar 2022 produzierte die Anlage 
bereits 3400 kWh Strom. Knapp die
Hälfte des produzierten Stroms 
(45 %) konnte direkt in der Schul-

anlage verwendet werden. Der rest-
liche überschüssige Strom wurde ins 
öffentliche Stromnetz eingespeist.

Patricia Hirschi
Leiterin Immobilien
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Energie

Das Förderprogramm wurde aktualisiert
Die Gemeinde Meggen fördert seit 
2006 Massnahmen für Energie-
effizienz und für die Nutzung 
erneuerbarer Energien. Basis 
bildet die Verordnung über den 
Energiefonds vom April 2010,
die laufend aktualisiert wird. 

Am 12. November 2020 wurde das Pro-
gramm letztmals den neuesten Ent-
wicklungen angepasst (u.a. Ergänzung 
mit Speichersystemen, Erschliessung 
Ladeinfrastruktur, Verzicht Ersatz 
Haushaltgeräte und Elektrofahrzeuge 
usw.).

Das aktuelle Förderprogramm 
wurde im letzten Jahr weiterhin stark 
beansprucht. Spitzenreiter war die 
«Erschliessung Ladeinfrastruktur» mit 
18 Anlagen. Erfreulich zugenommen 
hat die Photovoltaik-Unterstützung 
mit 13 Anlagen (2020: 5 Stück).

Aktuelles Programm wird beibehalten
Die Energiekommission hat sich an 
ihrer Sitzung vom 16. November 2021 
für die Beibehaltung des aktuellen 
Programms ausgesprochen, wobei 
zu diesem Zeitpunkt die Änderungen 
des Förderprogramms des Kantons 
Luzern noch nicht bekannt waren. Die 
Fördermassnahmen der Gemeinde 
wurden erst vor einem Jahr stark 
überarbeitet.

Anpassungen Förderprogramm 
Energie Kanton Luzern
Zu den wichtigsten Änderungen für
das Jahr 2022 zählen die neuen För-
dermassnahmen, wie etwa der An-
schluss an ein Wärmenetz mit er-
neuerbaren Energien, nicht-auto-
matische Holzfeuerungen oder Lade-
infrastrukturen für E-Mobilität bei be-
stehenden Mehrfamilienhäusern.

Anpassungen gab es auch bei
den Fördersätzen. Erneuerungen bei 
der Gebäudedämmung werden mit
60 statt 40 Franken pro Quadratmeter 
unterstützt und die Fördersätze für 
thermische Solaranlagen verdoppelt.

Weiter gelten neu pauschale 
Fördersätze für die Haustechnik bis
15 Kilowatt – dies beispielsweise bei
einer Wärmepumpe, einer Holz-

feuerung oder dem Fernwärmean-
schluss.

Mobilität – Erschliessung 
Ladeinfrastruktur bei Altbauten
Die Ladeinfrastruktur für E-Mobilität
(bei bestehenden Mehrfamilienhäu-
sern) wird vom Kanton neu mit bis 
zu 900 Franken pro Platz gefördert 
(Basisinfrastruktur 400 Franken plus
Ladestation 500 Franken). Da diese 
erheblichen neuen Förderungen erst
für Objekte ab drei Wohneinheiten 
gelten, spricht sich der Gemeinde-
rat dafür aus, neu nur noch Anlagen in 
Ein- und Zweifamilienhäusern durch
die Gemeinde – Fördersatz max. 25 %
der Investitionskosten (ohne Netz-
kostenbeiträge und Ladestation), max.

500 Franken pro Parkplatz – zu för-
dern. Die Energiekommission hat 
vom Vorschlag zustimmend Kenntnis 
genommen. Die übrigen Förderungen 
an Private werden gemäss Programm 
2021 beibehalten.

Der Aktualisierung der Ver-
ordnung über den Energiefonds vom 
28. April 2010 wird in der vorliegenden 
Fassung zugestimmt. Die Änderungen 
treten rückwirkend auf den 1. Januar 
2022 in Kraft.

Pius Theiler
Bauamt

Ausschnitt aus dem Förderprogramm 2022 Energie der Gemeinde Meggen.

Verwendung Energiefonds

Per 31.12.2020 31.12.2021

GEAK Plus (ab 2021) – 1
Gebäudesanierungen 46 47
Solaranlagen thermisch (ab 2006) 75 75
Photovoltaikanlagen (ab 09.2011) 59 75
Speichersysteme (ab 2021) – 6
Holzheizungen (ab 2010) 4 4
Wärmepumpen (ab 2010) 19 25
Erschliessung Ladeinfrastruktur (ab 2021) – 20
Innovative Projekte (ab 2021) – 0
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21. Mai 2022: Veranstaltung Energiestadt Meggen zum Tag der Sonne

Energiewende: Heizungsersatz, E-Mobilität
Jedes Jahr finden schweizweit 
über 100 Anlässe im Namen 
der Sonnenenergie statt. Jede 
Kilowattstunde zählt, egal ob 
aus Sonnenenergie oder anderen 
erneuerbaren Energien erzeugt, 
durch Effizienz eingespart, 
smart geregelt oder intelligent 
gespeichert. 

Mit der Veranstaltungsreihe sollen
die verschiedenen Anwendungsmög-
lichkeiten und Produkte – insbeson-
dere auch der Sonnenenergie – weiter 
bekanntgemacht und die Begeis-
terung für die Kraft der Sonne in die 
Bevölkerung getragen werden.

Heizen mit der Sonne
Immer mehr fossile Heizungen werden 
durch Wärmepumpen ersetzt. Interes-
sant ist die Kombination mit Photo-
voltaik (PV). Der eigene Solarstrom ist 
günstig geworden und kann für viele 
Anwendungszwecke genutzt werden 
– etwa zum Laden eines Elektro-
fahrzeuges. Wenn die aktuelle Ent-
wicklung weitergeht, wird das Auto
sogar zum Energiespeicher auf vier
Rädern. Die Nutzung von Photovoltaik 
und Wärmepumpe verringert die
Abhängigkeit von fossilen Energie-
trägern und auch vom Stromversorger.

Informative Veranstaltung mit
dem Megger Gewerbe
An der Infoveranstaltung vom 21. Mai 
2022 besteht die Möglichkeit, mit den 
Referenten sowie mit Vertretern der 
Energiekommission und des Megger 
Gewerbes in direkten Kontakt zu kom-

men. An der Tischmesse zeigen sie 
aus den Bereichen Haustechnik (u.a. 
Heizungsersatz, thermische Solar-
anlage), Photovoltaik/Speicher und
Ladeinfrastruktur/E-Mobilität aktuel-
le Anwendungsmöglichkeiten.

Förderprogramm Gemeinde
Bund, Kanton und auch die Gemeinde 
Meggen unterstützen Massnahmen, 
die zur Energiewende beitragen. Das
umfangreiche Förderprogramm der
Gemeinde Meggen wird auch 2022 
weitergeführt. Eine Übersicht der
aktuellen Förderungen zeigt sich auf 
www.meggen.ch, Rubrik Energiestadt 
und auf www.energiefranken.ch. 
Beachten Sie bitte auch den Artikel 
auf Seite 25 dieser Ausgabe.

Pius Theiler
Bauamt

Weitere Informationen
– www.meggen.ch
– www.energiefranken.ch
– www.tagedersonne.ch
– https://erneuerbarheizen.ch

Tag der Sonne:
Infoveranstaltung
Samstag, 21. Mai 2022,
9.00 – 12.00 Uhr, Aula Hofmatt

– Referat Peter Böhler, Energie-
berater, zu Heizungsersatz,
PV/Speicherung, E-Mobilität

– Referat Walter Fassbind, Leiter
Umwelt/Energie Zug, zu
diversen Anwendungs-
möglichkeiten

– Besichtigung neue Heizzentrale
Schulhaus Hofmatt

– Apéro inkl. Tischmesse mit
Megger Unternehmen
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Handänderungen

Objekt Verkäufer/Verkäuferin Käufer/Käuferin

ME Nr. 50761, Schwerzi Schenk Jörg, Küssnacht am Rigi DV Immobilien GmbH, Weggis

GB Nr. 1030, Schönbühlweg 5 Mollet Pierre, Baden Meile Urs, Meggen

STWE Nr. 4275, Bächtenbühl-
strasse 11

Lötscher Marcel, Baden Savarè-Schuler Rita, Meggen

GB Nr. 1014, Flormattweg 10 Kunz Anton, Holzhäusern
Camenzind Dave, Luzern
Weber Travis, Luzern
Maurer Andrea, Merlischachen
Galante Antonio, Küssnacht am Rigi
Galante-Schleiss Claudia,
Küssnacht am Rigi
Gisler Hanspeter, Luzern
Frey Louis, Muri
Chiani Anita, Oberiberg

Scherrer-Hofstetter Simone, 
Küssnacht am Rigi

GB Nr. 960, Badstrasse 21 Mauro-Feucht Carmine und Simone, 
Meggen

Schilter Claudio und Kohler Yvonne, 
Thalwil

GB Nr. 1293, Rigistrasse 11 Boccia-Capelle Denice, Sarmenstorf 
Capelle Hendrik, Kriens 
Capelle Paul, Küssnacht am Rigi 
Boccia Cinderella, Sarmenstorf 
Boccia Mickel, Reinach 
Boccia Seraya, Sarmenstorf 
Boccia Tatjana, Sarmenstorf

Wermelinger-Stöckli Marco
und Sarah, Meggen

STWE Nr. 5209, Gotthardstrasse 55b 
und ME Nrn. 50625 + 50626 + 50639 
+ 50640, Gotthardstrasse 57

Fischer Patrick, Meggen Buess Adrian und Schiavoni Nadia, 
Meggen

STWE Nr. 4492 und ME Nr. 50115, 
Adligenswilerstrasse 48

Hänni Wilhelm, Buchrain Müller Paul, Meggen

ME Nr. 50068, Moosmatthalde 21 Marbacher Franz, Meggen Stalder Roman, Meggen

ME Nr. 50601, Obergrubenweg Grönefeld-Baumann Norbert
und Franzisca, Meggen

Hunkeler Roger und Andrea, Meggen

STWE Nr. 5416, Lettenrain 8 und
ME Nrn. 51040 + 51041, Lettenrain

Bozotti Carlo und Garrone Paola, 
Meggen

Schmitz-Rauter Christoph und 
Susanne, Wollerau

STWE Nrn. 4515 + 4590 und ME Nrn. 
50208 + 50209, Moosmattstrasse 11

Kobler-Zenner Anneliese, Meggen Weilenmann Martin und Katerina, 
Baden

GB Nr. 2060, Tellenhofweg 4 Gunnervall Erik, Meggen Manz Peter, Weggis

GB Nr. 961, Badstrasse 27 Fischer Johann, Luzern Kühnis-Korner Norbert und Renate, 
Luzern

STWE Nrn. 4378 + 4385, 
Mühletalweg 2

Bernet-Müller Ursula, Meggen Imobersteg-Gmeiner Andreas und 
Cornelia, Luzern

STWE Nr. 5638, Lettenweg 9 und 
STWE Nr. 5644, Lettenweg 7

Victor und Rose Goldfarb-Stiftung, 
Biel-Benken

Geven Antoine Pieter und Messo 
Jihane Elias, Küssnacht am Rigi

STWE Nr. 4624, Moosmatthalde 19 
und ME Nr. 50082, Moosmatt-
halde 21

Keist-Friedle Daniel und Marion, 
Ebikon

Gerig Lukas und Katja, Meggen

GB Nr. 1323, Lerchenbühl FK Immobilien Alpnach AG, Alpnach Emmenegger Erwin, Neuenkirch

ME Nr. 50443, Salachstrasse 4 BRUN Real Estate AG, Emmen Maron Christoph und Geraldine, 
Meggen
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Bauherrschaft Bauobjekt Standort

physioMeggen GmbH,
Am Dorfplatz 6, 6045 Meggen

Umbau Büro zu Physiotherapie-
Räumlichkeiten

GB Nr. 1644, Am Dorfplatz 5

Happel Felix, Eichwaldstrasse 25, 
6045 Meggen

Nutzungsänderung Ökonomie-
gebäude zu Pferdehaltung und 
Umgebungsgestaltung

GB Nr. 2088/1144,
Eichwaldstrasse 25

Wettstein Hans Rudolf, 
Ottigenbühlrain 9, 6030 Ebikon
Wettstein Martin, Lettenweg 12, 
6045 Meggen
Wettstein Thomas, Lützelmatt-
strasse 17, 6006 Luzern

Instandstellung Seemauer GB Nr. 1292, Letten

Koller Werner, Hünenbergring 17, 
6006 Luzern

Abbruch Pergola und Neubau 
beheizter Wintergarten

GB Nr. 1405, Baumschulweg 4

Starimo 3000 AG, Luzernerstrasse 8, 
6045 Meggen

Balkonanbau GB Nr. 269, Luzernerstrasse 8

Stiftung Alterssiedlung Sunneziel, 
Moosmattstrasse 5, 6045 Meggen

Neubau Pergola Markise auf 
Dachterrasse

GB Nr. 1044, Moosmattstrasse 5

Hauser Rémy und Heidi, 
Rosenbergweg 8a, 6300 Zug

Ersatzneubau Einfamilienhaus GB Nr. 885, Bergstrasse 31

Küchler Ursula, Tschädigenstrasse 9, 
6045 Meggen

Verlegung Grenzentürliweg 
und teilweise Urbanisierung 
Tschädigenstrasse

GB Nr. 9/260/8, Grenzentürliweg

Estermann Edwin, Lerchen-
bühlstrasse 22, 6045 Meggen
Steiner-Trösch Charlotte, Lerchen-
bühlstrasse 22, 6045 Meggen

Verglasung Balkone GB Nr. 1177, Lerchenbühlstrasse 22

Paftali Dzemal und Jelena, Kreuz-
buchstrasse 102, 6045 Meggen

Umbau Wohnung GB Nr. 445, Kreuzbuchstrasse 102

Brenninkmeijer Marcel, Käppeli-
strasse 11, 6045 Meggen

Teilersatz Meteorleitung GB Nr. 1951, Käppelistrasse 11

Zenklusen-Ligorio Rosanna, Baum-
schulweg 18, 6045 Meggen

Einbau Dachfenster GB Nr. 582, Baumschulweg 18

Dahlmeyer AG, Bergliweg 15,
6300 Zug

Abbruch Einfamilienhaus und 
Neubau Mehrfamilienhaus und 
Einfamilienhaus

GB Nr. 856, Benzeholzstrasse 9/11

Restaurant Pyramide,
Am Dorfplatz 3, 6045 Meggen

Temporäres Aussenzelt zur 
Bewirtschaftung

GB. Nr 1373, Am Dorfplatz 3

Jones Robert und Marianne, Senti-
bühlstrasse 59, 6045 Meggen

Ersatz Ölheizung durch innenauf-
gestellte Luft-Wasser-Wärmepumpe

GB. Nr 1452, Sentibühlstrasse 59

Sonderegger Karl und Cornelia, 
Badstrasse 23, 6045 Meggen

Anbau Wintergarten GB. Nr 946, Badstrasse 23

Jung Kuno und Lanfranconi
Jung Elena, Allmendstrasse 25,
6045 Meggen

Verglasung Sitzplatz GB. Nr 1571, Allmendweg 25

Werenfels Philipp, Adligenswiler-
strasse 104, 6045 Meggen

Umbau Einfamilienhaus GB. Nr 761, Neuhofweg 3

Birrer Marc, Hauptstrasse 20,
6045 Meggen

Erstellung Sichtschutz/Einfriedung 
und Fahrradunterstand

GB. Nr 697, Hauptstrasse 20

Novus Immobilien AG, c/o
Ebfinanz AG, Benzeholzstrasse 1, 
6045 Meggen

Fenstersanierung Badezimmer
im 1. und 2. OG

GB. Nr 431, Hofmattweg 1

Baubewilligungen
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Ivo Langensand, Mitarbeiter 
Werkdienst, 30 Jahre
Ivo Langensand kann am 1. Mai 2022 
auf 30 Jahre Tätigkeit in unserem 
Werkdienst zurückblicken. Diese 
lange Zugehörigkeit und Treue ist ein 
ganz besonderes Jubiläum. Herzliche 
Gratulation Ivo.

Ob bei Kälte, Schnee, Regen 
oder grosser Hitze ist Ivo Langensand 
seit 30 Jahren im Einsatz und dafür 
mitverantwortlich, dass sich unsere 
Gemeinde stets in sauberem und 
gepflegtem Zustand präsentiert. Als 
Allrounder in unserem Werkdienst- 
Team erfüllt er die oft nicht ein-fachen 

Aufgaben im Dienst der Öffentlichkeit 
stets mit Sorgfalt und äusserst 
motiviert.

Im Team des Werkdienstes wird 
er sehr geschätzt für seine grosse 
Hilfsbereitschaft und die Kollegialität. 
Wir danken Ivo Langensand für sein 
ausserordentlich wertvolles Tun für 
unsere Gemeinde und wünschen 
ihm weiterhin viel Freude bei seiner 
Tätigkeit. 

Josef Bieri, Rebberg- und 
Betriebsbetreuer, 25 Jahre
Josef Bieri darf am 14. April 2022 auf 
25 Jahre Tätigkeit als Betriebsleiter 
des Landwirtschaftsbetriebes Meg-

genhorn zurückblicken. Mit viel
Engagement betreut er den Landwirt-
schaftsbetrieb, den Rebberg und die 
Wanderwege auf dem Meggenhorn-
Areal und sorgt für einen stets 
tadellosen Zustand. In den letzten 
Jahren hat Josef Bieri im Rebberg 
viel dazu beigetragen, dass die 
Qualität des heutigen Schlosswein 
Meggenhorn verbessert wurde. Eine 
einwandfreie Tierhaltung liegt Josef 
Bieri sehr am Herzen. 

Weitere Arbeitsjubiläen

– Kurt Rühle, Kommunikations-
beauftragter, 15 Jahre, 1. April 2022

– Cornelia Müller, Verwaltungs-
fachfrau, 20 Jahre, 13. April 2022

– Albin Zurfluh, Schulhauswart 
Hofmatt, 10 Jahre, 1. Mai 2022

Wir danken der Jubilarin und den 
beiden Jubilaren für ihre Treue und 
gratulieren herzlich.

Herzliche Gratulation zum Arbeitsjubiläum

Michael Lustenberger,
Sachbearbeiter und 
Projektleiter Tiefbau
Michael Lustenberger startet am
1. April 2022 als Sachbearbeiter 
und Projektleiter Tiefbau (80 %) im 
Bauamt unserer Gemeinde. Nach
seiner Lehre als Geomatiker absol-
vierte er das Studium Bachelor of
Science in Bautechnik FH mit Ver-
tiefung Infrastrukturbau und sam-
melte seither während einigen Jahren 
Erfahrungen im Tiefbau.

Verabschiedung
Martin Broger war seit dem 1. Septem-
ber 2017 im Team des Bauamtes als 
versierter Leiter Gebäudetechnik 
und -infrastruktur tätig. Er hat sich 
entschlossen, in beruflicher Hinsicht 
einen neuen Weg einzuschlagen und 
verlässt die Gemeindeverwaltung am 
31. März 2022. Wir danken ihm für 
seinen Einsatz und sein Engagement 
im Dienst der Gemeinde. Für seinen 
weiteren Lebens- und Berufsweg 
wünschen wir ihm alles Gute.

Matthias Reinhard, Leiter 
Gebäudetechnik und -infrastruktur
Matthias Reinhard übernimmt am
1. Mai 2022 die Nachfolge von Martin 
Broger als Leiter Gebäudetechnik 
und -infrastruktur. Nach seiner tech-
nischen Grundausbildung absol-
vierte er berufsbegleitend die Lehr-
gänge zum Prozess- und Brand-
schutzfachmann und erlangte das 
Diplom als Techniker HF. In seinen 
bisherigen Tätigkeiten sammelte er 
einige Jahre Erfahrungen und setzte 
viele Projekte im Facility Management 
und in der Gebäudetechnik um.

Verabschiedung und Begrüssung von Mitarbeitern
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Die Mitglieder des Gemeindeführungsstabs, von links: Ruedi Imgrüth 
(Vertreter Betriebe/Werke), Reto Amrein (Kommandant Zivilschutz),
Astrid Lackner (Vertreterin Samariterverein), Karin Flück Felder (Vertreterin 
Gemeinderat), Beat Küchler (Kommandant Feuerwehr) und Daniel Ottiger 
(Vertreter Verwaltung).

Gemeindeführungsstab

Neue Vorsitzende, neue Zusammensetzung
Der Gemeindeführungsstab tagte 
unter dem neuen Vorsitz von 
Gemeinderätin Karin Flück Felder 
und in neuer Zusammensetzung.

Zur Sprache kamen u.a. die Not-
falltreffpunkte in der Gemeinde, der 
kantonale Behördenrapport vom 
November 2021, die Einsatz- und 
Führungsdokumentation, Schulungen 
und Aufträge. Die Sitzung wurde mit 
einer interessanten Besichtigung des 
unterirdischen Kommandopostens im 
Zentralschulhaus abgeschlossen.

Der Gemeindeführungsstab be-
reitet sich auf die Bewältigung von 
Katastrophen und Notlagen vor und
beschafft die notwendigen Entschei-
dungsgrundlagen für den Gemeinde-
rat. Weiter koordiniert er die Kata-
strophen- und Nothilfe und setzt die
eigenen Mittel in der Akutphase 
selbständig ein. rü

Einbürgerungen 
Schweizerinnen
und Schweizer

Folgende Personen haben das 
Bürgerrecht der Gemeinde Meggen 
erworben:

– Bucher Yvonne und Raymond,
von Luzern LU und Emmen LU,
Neuhusstrasse 3a

– Jäggli Daniel, von Luzern LU und
Winterthur ZH, Birkenweg 11

– Küttel Ernst, von Gersau SZ,
Meggenhornstrasse 7

– Schmid Claudia, von Ebikon LU und
Inwil LU, Birkenweg 11

– Schmid Julie, von Ebikon LU und
Inwil LU, Birkenweg 11

– Schmid Lili-Lou, von Ebikon LU und
Inwil LU, Birkenweg 11

– Schmid Margaretha, von Ebikon LU
und Inwil LU, Birkenweg 11

– Schmidt Sara und Herbert mit
Nicolas, Björn und Julia, von
Goms VS und Leuk VS, Kreuz-
bühlweg 12

Zum 103. Geburtstag gratuliert
Gemeindepräsident Urs Brücker (rechts) und Gemeinderat Olivier Class (links) 
statteten am 6. Januar 2022 dem Sunneziel Meggen einen Besuch ab. Mit 
dabei hatten sie einen schönen Blumenstrauss und viele guten Wünsche für 
Theresia Dietrich, welche am 1. Januar 2022 ihren 103. Geburtstag feierte. Die 
Jubilarin zeigte sich in bester Festlaune und freute sich über den Besuch und 
die Glückwünsche aus dem Gemeindehaus. rü
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Rücktritt als Mitglied 
des Urnenbüros

Infolge Wegzugs aus Meggen ist 
Reto Suter (glp) per 31. Januar 2022
als Mitglied des Urnenbüros zurück-
getreten. Der Gemeinderat dankt ihm 
für sein Engagement in den letzten fünf 
Jahren und die gute Zusammenarbeit.

N A M E N & N O T I Z E N

Küssnachter Bezirksgemeinde

Gemeindeammann sorgte für beste Laune
Am 6. Dezember 2021 stellte 
Gemeindeammann HansPeter 
Hürlimann an der Küssnachter
Bezirksgemeinde das umfassende 
Sanierungsprojekt der Megger 
Transportwasserleitung vor. Gleich-
zeitig bedankte er sich bei der 
Küssnachter Bevölkerung für das 
Verständnis, welches den Megger 
Baustellen entgegengebracht 
wurde.

«Besänftigender Wein und beste Wün-
sche aus Meggen»: So betitelte die 
Küssnachter Lokalzeitung den Auftritt 
von HansPeter Hürlimann an der Be-
zirksgemeinde im Nachbardorf. 

Zur Sanierung der Transportwas-
serleitung mit der Linienführung durch 
Küssnacht hielt der Berichterstatter 
fest: «Der rund sechs Kilometer lange, 
erste Abschnitt des Vorhabens sorg-
te in Küssnacht zwischen Artherstras-
se und Pumphüsli für zahlreiche Bau-

stellen. Die Gemeinde Meggen war da-
her auf eine gute Zusammenarbeit mit 
Küssnachts Behörden und ein gewis-
ses Verständnis der Bürger angewie-
sen. Dafür bedankte sich Gemeinde-
ammann HansPeter Hürlimann im Rah-

men der Bezirksgemeinde persönlich 
bei der Küssnachter Bevölkerung. Er 
präsentierte den Anwesenden einen 
kurzen Film, der die Erstellung der See-
leitung zwischen Küssnacht und Mer-
lischachen dokumentierte. Auf einer 
schwimmenden Arbeitsplattform hat-
ten Arbeiter 108 Stahlrohre zusammen-
geschweisst und danach behutsam im 
See versenkt. Als Nächstes wird die Lei-
tung zwischen Immensee und Arth er-
neuert. Über weite Strecken wird sie 
ebenfalls im See verlegt.»

Zum Schluss der Bezirksgemein-
de sorgte HansPeter Hürlimann für bes-
te Laune, als er allen Anwesenden als 
Dank für das entgegengebrachte Ver-
ständnis eine Flasche Megger Schloss-
wein schenkte und dazu festhielt: 
«Falls Gerüchte kursieren, dass wir aus 
dem Megger Wasser Wein machen, ist 
das nicht wahr.»

Kurt Rühle
Redaktor

HansPeter Hürlimann beschenkte die 
Küssnachterinnen und Küssnachter 
mit einer Flasche Schlosswein.

Regionalkonferenz 
Kultur: Neuer Präsident

Gemeindepräsident Urs Brücker hat
per Anfang 2022 das Präsidium der
Regionalkonferenz Kultur RKK über-
nommen. Seine zentrale Aufgabe wird 
es sein, die RKK in ein neues Modell 
der regionalen Kulturförderung im 
Kanton Luzern zu überführen. 

Kultur als wichtiger Faktor
Urs Brücker meint dazu: «Die 
Kultur hat im Kanton Luzern einen 
hohen Stellenwert. Jede Region 
hat einzigartige Institutionen und 
grossartige Kulturschaffende. Gerade 
im urbanen Umfeld ist die Kultur 
zudem ein wichtiger Faktor für eine 
überdurchschnittliche Lebensqualität 
und die hohe Standortattraktivität. 
Die Frage ist deshalb nicht ob, sondern 
wie diese Kultur künftig gefördert 
werden soll.» Erste Ergebnisse sollen 
bis zum Sommer vorliegen.

NUK: Ergänzungswahl 
vorgenommen

Marcus Lohmann ist seit dem 1. Okto-
ber 2021 als Teamleiter Grünanlagen 
für den Werkdienst der Gemeinde 
tätig. Aufgrund seiner Funktion 
wurde er per 1. Januar 2022 für den 
Rest der Amtsperiode 2020 – 2024 
als zusätzliches Mitglied in die Natur- 
und Umweltschutzkommission (NUK) 
gewählt.

Schlüssel für temporär 
höchsten Megger

Am Schmutzigen Donnerstag war auch 
die Gemeinde am Fasnachtsgeschehen 
beteiligt. Beim Besuch des Sunneziels 
Meggen durch die Fröschenzunft fand 
die traditionelle Schlüsselübergabe 
durch den Gemeinderat statt (Bild).

Die Fröschenzunft hielt dazu fest, 
die Übergabe sei «durch den nach-
gesagt wortgewandtesten Megger an
den temporär höchsten Megger» er-
folgt. Gemeint waren Gemeindepräsi-
dent Urs Brücker und Zunftmeister
Adrian Peyer.
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R Ü C K B L I C K

Budget-Gemeindeversammlung vom Dezember 2021

Alle Anträge wurden einstimmig genehmigt
An der Budget-Gemeinde-
versammlung vom Montag,
13. Dezember 2021, nahmen
96 Stimmberechtigte und
15 Gäste teil. Alle Anträge
des Gemeinderates wurden
einstimmig  gutgeheissen.

Das Corona-Schutzkonzept mit Ein-
teilung in verschiedene Sektoren, 
Abstand und Maskentragpflicht ge-
langte im Gemeindesaal wiederum er-
folgreich zur Anwendung.

Kenntnis nehmen und genehmigen
Der Gemeinderat beantragte der 
Gemeindeversammlung, vom Auf-
gaben- und Finanzplan 2022 bis 2025
Kenntnis zu nehmen sowie das Bud-
get 2022 mit einem Steuerfuss von 
0,95 Einheiten – dem weiterhin klar
tiefsten im Kanton Luzern – zu 
genehmigen. Gemeindeammann 
HansPeter Hürlimann freute sich, 
dass er bei seinem kleinen Jubiläum 
– er stellte zum zehnten Mal an einer 
Gemeindeversammlung ein Budget 
vor – einen Ertragsüberschuss prä-
sentieren durfte.

Hauptmerkmale des Budgets 2022
– Gesamtaufwand:

79.7 Mio. Franken
– Gesamtertrag: 79.8 Mio. Franken
– Ertragsüberschuss:

0.1 Mio. Franken
– Nettobelastung kantonaler

Finanzausgleich: 8.4 Mio. Franken
– Ordentliche Steuern:

38.3 Mio. Franken
– Sondersteuern: 5.8 Mio. Franken
– Steuerfuss: 0.95 Einheiten.

Einstimmig angenommen
Die beiden Anträge 
– Kenntnisnahme Aufgaben- und 

Finanzplan 2022 bis 2025
– Genehmigung Budget 2022 und 

Steuerfuss von 0.95 Einheiten
wurden von den Anwesenden
einstimmig gutgeheissen.

Bauabrechnung
Die Bauabrechnung zur Sanierung
und Erweiterung des Schulzentrums 

Hofmatt konnte unter Berücksich-
tigung des Projektierungs-, des Bau- 
und eines Nachtragskredits mit total 
29.12 Mio. Franken abgeschlossen 
werden. Dies ist um 0.57 Mio. Franken 
oder 1,97 % tiefer als budgetiert. Die 
Bauabrechnung wurde einstimmig 
genehmigt.

Was an der Gemeindeversammlung 
auch noch gesagt wurde
Bei der Besprechung des Budgets 2022 
kam Roman Sigrist auf die Konzes-
sionsabgabe der CKW für Durchleitungs-
rechte an die Gemeinde im Umfang 
von jährlich 280 000 Franken zu spre-
chen. Diese Abgabe sei eine ver-
steckte Steuer und müsse entweder 
abgeschafft oder halbiert werden. Ge-
meinderätin Karin Flück Felder betonte, 
dieser Betrag fliesse in den Energie-
förderfonds, aus dem sinnvolle Projek-
te unterstützt würden. Roman Sigrist 
bat den Gemeinderat, im nächsten Jahr 
die Handhabung der CKW-Konzessions-
gelder zu überprüfen. Diesem Wunsch 
entsprach die Gemeindeversammlung 
mit 42 Ja- zu 34 Nein-Stimmen. Ein An-
trag aus der Versammlungsmitte, die 

CKW-Konzessionsgebühr ganz abzu-
schaffen, wurde von der Gemeinde-
versammlung deutlich abgelehnt. Um 
dies beschliessen zu können, müsste 
zuerst eine Urnenabstimmung durch-
geführt werden, argumentierte der Ge-
meinderat.

Willy Kaufmann machte bei der
Besprechung des Budgets 2022 mit län-
gereren Ausführungen deutlich, dass er 
sich mit dem Vorschlag des Gemeindera-
tes für die Aufwertung des Fridolin-Hofer-
Platzes und der Seestrasse überhaupt 
nicht anfreunden kann. Er verlangte, 
dass der dafür vorgesehene Betrag von 
2,11 Mio. Franken aus dem Budget ge-
strichen wird.

Kathrin Scherer, Präsidentin der 
FDP.Die Liberalen, unterstützte den Vor-
schlag des Gemeinderates und betonte, 
es handle sich dabei um ein vernünfti-
ges Projekt im Rahmen des Möglichen. 
Der Antrag von Willy Kaufmann wurde 
deutlich abgelehnt.

Gemeinderätinnen und Gemeinderat 
informierten aus ihren Ressorts
Unter dem Traktandum Verschiedenes 
informierten die Gemeinderätinnen Car-
men Holdener und Karin Flück Felder 
sowie Gemeinderat Olivier Class über 
Aktuelles aus ihren Ressorts.

Die Themen von Carmen Holde-
ner: Pandemie und die Situation an der 
Schule, Evaluation der Schule, Kampf 
gegen Vandalismus und Littering, Mit-
gliederschwund bei Megger Vereinen, 
Weihnachtswunsch: «Machen Sie doch 
in einem Megger Verein mit!»

Themen von Karin Flück Felder: 
Erweiterung und Sanierung Werkhof, 
neuer Ökihof, Energie und Klima, Ener-
gieförderprogramm angepasst, Wärme-
verbund und Tag der Sonne am 21. Mai 
2022.

Themen von Olivier Class: Kom-
petenzzentrum Gesundheit wird zum 
ganzheitlichen Zentrum für Gesundheit, 
Gesundheitsversorgung in Zukunft und 
Digitalisierung.

Kurt Rühle
Redaktor

Corona-Schutzkonzept: Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der 
Gemeindeversammlung wurden im
EG des Gemeindehauses begrüsst, 
mit einem farbigen Bändel versehen 
(hier durch Daniel Schenker) und 
damit einem Sektor im Gemeinde-
saal zugewiesen.
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Zweijahreskindergarten und Basisstufe

Schuleintritt – zwei Modelle im Vergleich
Die Schule Meggen führt neben 
dem Zweijahreskindergarten auch 
eine Basisstufe als alternatives 
Schuleintrittsmodell – vorerst bis 
2023 als Projekt. 

Das spielerische und lustvolle Lernen
haben beide Modelle gemein. Das 
Heranführen an das fachliche und 
aufgabenorientierte Lernen ge-
schieht schrittweise, unter etwas 
anderen strukturellen und zeitlichen 
Voraussetzungen.

Dem Übergang in den Zyklus 2,
also in die 3. Klasse, kommt eine
besondere Bedeutung zu. Entspre-
chend sensibel wird dieser bewusst 
geplant und gestaltet.

Unabhängig vom Zyklus, vom 
Schuleintrittsmodell und dem Lern-
ort geht es letztlich immer darum, 
die pädagogische Wirksamkeit zu 
optimieren und den Lernerfolg der 
uns anvertrauten Schülerinnen und 
Schüler zu fördern.

Zwei Schuleintrittsmodelle
Die Gemeinden im Kanton Luzern kön-
nen den Eintritt in die obligatorische 
Schulzeit entlang zweier möglicher 
Modelle selbst gestalten. Neben 
dem Zweijahreskindergarten kann 
der Schuleintritt auch über die Basis-
stufe (siehe Kasten) erfolgen.

Die Schule Meggen bietet aktuell
beide Modelle an. Vier Quartier-
kindergärten (Lerchenbühl, Hofmatt, 
Altschulhaus und Sentibühl) ermög-
lichen unseren Kleinsten einen zumut-
baren Schulweg, den sie von Anfang
an selbständig meistern können.

Die Kinder haben die Möglich-
keit, den Kindergarten während zwei
Jahren zu besuchen, eines davon 
ist obligatorisch. Nach der Kinder-
gartenzeit wechseln die Kinder in 
eine erste Primarklasse im Primar-
schulzentrum Hofmatt.

Nebst den bewährten Quartier-
kindergärten führt die Schule Meggen 

auch eine Basisstufe als Projekt. Die 
Kinder unserer Basisstufe lernen 
nach naturpädagogischen Ansätzen, 
in altersgemischten Gruppen mit 
Kindern von vier bis acht Jahren. Sie 
verbringen die meiste Zeit draussen in 
der freien Natur. Die konstant hohen 
Anmeldezahlen zeigen ein potenziell 
steigendes Interesse und Bedürfnis 
der Kinder bzw. deren Eltern an einem 
alternativen Schuleintrittsmodell 
sowie der Naturpädagogik (siehe 
Kasten auf der folgenden Seite). 

Zyklus 1: Entwicklungsorientiertes 
und fachbezogenes Lernen 
kombinieren
Im Zyklus 1 (Kindergarten bis und mit
2. Klasse) ist die Verbindung von
fachlichen und überfachlichen Kom-
petenzen und deren Förderung von 
zentraler Bedeutung. Zu Beginn wird 
der Unterricht überwiegend fächer-
übergreifend organisiert und ge-
staltet. Die Kinder werden angeregt, 
ihre eigenen Stärken zu entdecken 
und zu erweitern. Das junge Kind lernt 
im Spiel lustvoll, selbstbestimmt und 
beiläufig und wird schrittweise an das 
fachliche Lernen herangeführt.

Der zweijährige Kindergarten wird 
altersgemischt geführt. Er eröffnet 
den Kindern einen neuen Lebens-, 
Spiel- und Erfahrungsraum.

S C H U L E

Die Basisstufe –
kurz erklärt
Die Basisstufe beinhaltet die zwei 
Kindergartenjahre (wovon eines frei-
willig ist) sowie die 1. und 2. Primar-
stufe.  Der Unterricht findet «stufen-
übergreifend» statt. Sind die Lern-
ziele des Zyklus 1 des Lehrplans 21
erreicht, tritt ein Kind in die 3. Klas-
se über. Im Normalfall ist dies nach
vier Jahren möglich, eine Verweil-
dauer von drei bis fünf Jahren ist 
auch denkbar.

Kindergartenkinder kochen nach Kinder der 2. Klasse lernen in einer Lernumgebung zum Thema Bahnhof.
Rezept. Fortsetzung auf den nächsten beiden Seiten
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Im Kindergarten werden die Ent-
wicklung und das Lernen des Kindes 
angeregt und gefördert.

Das freie Spiel ist für Kinder 
des Kindergartens der zentrale Lern-
modus. Sie lernen in vielfältiger Art 
und Weise und auf vielfältigen Ebenen 
im Spiel mit offenen Materialien 
und Rollen. Parallel zum lustvollen, 
spielerisch-entdeckenden Lernen 
gewinnt in der 1. und 2. Klasse das 
aufgabenorientierte Lernen mehr und 
mehr an Bedeutung.  

Auch die Basisstufe bietet eine 
vielfältige Lernumgebung. Die Kinder 
erhalten differenzierte Angebote. Der
Übergang von spielerischen Tätig-
keiten zum aufgabenorientierten Ler-
nen erfolgt fliessend. Der Unterricht 
findet in flexiblen, altersgemischten 
Lerngruppen statt: Er orientiert sich 
am Entwicklungs- und Lernstand der 
Kinder, nicht an ihrem Alter. 

Wechsel in den Zyklus 2: 
Vom spielerisch-entdeckenden
zum systematischen Lernen
Der Unterricht im 2. Zyklus (3. bis
6. Klasse) baut auf den bisher er-
worbenen fachlichen und über-
fachlichen Kompetenzen auf. Lesen, 
Schreiben und Rechnen werden weiter 
geübt, ausgebaut und gefestigt. 
Über lebensnahe Themen erkunden, 
entdecken und erforschen die 
Schülerinnen und Schüler die Umwelt 
und gewinnen vertiefende Einsichten. 
Der Unterricht ist schwerpunktmässig 
auf die Fachbereiche ausgerichtet, 
wobei fächerübergreifender Unter-

S C H U L E

Naturpädagogik – was ist das?

Naturpädagogik versteht Bildung 
als einen ganzheitlichen Vorgang. 
Neben spielerischem und for-
schendem Erkunden stehen die 
sinnliche Wahrnehmung, das
kreative Gestalten und das Experi-
mentieren im methodischen Mittel-
punkt. Naturpädagogik ist gelebte 
Pädagogik.

Ziel der Naturpädagogik ist,
eine Grundlage für ökologisch sinn-
volles Handeln, Verhalten und Ent-
scheiden zu legen.

Dabei sollen nicht nur Inte-
resse und Freude an der Natur ge-
weckt, sondern auch die Gren-
zen und daraus abzuleitenden 
Notwendigkeiten menschlicher Ein-
griffe im Wechselwirkungsgefüge 
aufgezeigt werden.

Kinder und Jugendliche könn-
ten anhand ihrer Naturerfahrungen 
ihre Stellung als Mensch in den 
Ökosystemen der Natur erfassen. 
Durch Umweltbildung könnten sie 

erlernen, dass die intellektuellen 
und technischen Möglichkeiten ver-
antwortliches Handeln erforderten. 
In der Kindheit werden Charakter-
eigenschaften, Werte und Normen 
geprägt. Der Spass am Natur-
erlebnis kann junge Menschen dazu
bringen, sich als wichtigen Teil der 
Natur zu erkennen. Kinder und 
Jugendliche können nicht nur die 
Natur als äussere Lebensumwelt 
des Menschen direkt pädagogisch 
angeleitet erleben, sondern auch 
ihre Umwelt selbständig erkunden 
und spielerisch erfahren. 

Naturerfahrungen stärken die 
Widerstandsfähigkeit von Kindern 
gegenüber negativen Einflüssen, 
da sie in der Natur immer wieder 
neue selbstbewusstseinsstärkende 
Erfahrungen machen. Kinder wer-
den durch das Handeln in der Natur 
befähigt, eigene Stärken und den 
eigenen Wert immer wieder neu zu 
erkennen.

richt und entsprechende Projekte 
weiterhin stattfinden. Die Kompe-
tenzen zum systematischen Lernen
werden kontinuierlich auf- und aus-
gebaut und die Entwicklung vom
konkreten zum abstrakten Denken 
weiter vorangetrieben. Die Schülerin-
nen und Schüler werden angeleitet, 
über ihr Lernen und ihr Arbeiten 

nachzudenken und dieses zunehmend 
selbständig und mit mehr Selbst-
verantwortung zu steuern. 

Nicht zuletzt aufgrund der Ein-
führung des Lehrplans 21 hat sich 
auch der Unterricht im Zyklus 2 in den 
letzten Jahren entlang der aktuellen 
Lernforschung stark entwickelt.
Kognitive Aktivierung, die Förderung 

Kinder der Naturbasisstufe üben sich im Sägen und Schnitzen (links) und lernen bei einem Mathespiel (rechts).
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des eigenverantwortlichen Lernens, 
Binnendifferenzierung sowie adaptive 
Lernbegleitung haben auch über den 
Zyklus 1 hinaus in der Schulstube – 
unter etwas anderen Voraussetzungen 
und Strukturen – eine hohe Bedeut-
samkeit im Lernprozess.

Dies widerspiegelt sich auch
im Bericht der Externen Schul-
evaluation durch die Dienststelle 
Volksschulbildung, welcher im Quali-
tätsbereich «Unterricht gestalten» 
der Schule Meggen und explizit der 
Pädagogischen Einheit Zyklus 2 eine 
gute bis vorbildliche Praxis attestiert.

Übergänge werden bewusst gestaltet
Das Anknüpfen an den Vorerfahrun-
gen und Lernvoraussetzungen ist ein
zentrales Anliegen einer kompetenz-
orientierten Pädagogik. Hierfür 
braucht es einen intensiven Austausch 
und koordinierte Absprachen zwi-
schen der abgebenden und der neuen 
Lehrperson im Allgemeinen und ganz 
spezifisch beim Zyklusübergang.

Gemeinsame pädagogische Hal-
tungen und Werte werden innerhalb 
der Unterrichtsteams durch eine 
institutionalisierte Zusammenarbeit 
gemeinsam entwickelt und in den
sogenannten Standards festgehalten. 
Gegenseitige kollegiale Unterrichts-
besuche mit Peerfeedback innerhalb 
des Unterrichtsteams und/oder auch 
darüber hinaus sind Bestandteil des 
Qualitätsmanagements an unserer 
Schule.

Ebenso gehören Übergabe- und 
Rückmeldegespräche, im Speziellen 
beim Übergang in die 3. (und später 
in die 7.) Klasse, zum professionellen 

Standard an der Schule Meggen. 
Dabei geht es nebst fachlichen 
und methodischen Absprachen un-
mittelbar darum, die Lernvoraus-
setzungen zu ermitteln und eine
gute Passung in der künftigen Planung 
abzuleiten.

Darüber hinaus fördert ein 
regelmässiger Austausch das gegen-
seitige Verständnis unter den Lehr-
personen und Unterrichtsteams. Die
Klärung gegenseitiger Erwartungen 
am Zyklusübergang mündet in einer
sukzessiven Annäherung der Sub-
systeme, der den Lernenden einen 
fliessenden Übergang ermöglicht.

Von der Naturbasisstufe in
die 3. Primar
Im nächsten Schuljahr wechseln die 
ersten Kinder aus der Naturbasisstufe 
(NBS) in eine 3. Klasse im Hofmatt. Um 
diesen Übergang möglichst bedarfs- 
und kindgerecht zu gestalten, befinden 
sich die Lehrpersonen der NBS in 
einem intensiven Austauschkontakt 
mit den abnehmenden Lehrpersonen 
des Zyklus 2. Dies mit dem Ziel, die
gegenseitigen Arbeitsweisen und 
Schwerpunkte besser kennenzu-
lernen. Gegenseitige Unterrichts-
besuche runden den theoretischen 
Eindruck ab und geben einen prak-
tischen Einblick. Der intensive Aus-
tausch hat für das Anknüpfen an 
Vorerfahrungen sowie die Ermittlung 
des Lernstandes wichtige Grund-
lagen gelegt und für mögliche Heraus-
forderungen sensibilisiert. 

Beim Übergang von der «Aussen-
schule» in die «Innenschule» erwartet 
die Schülerinnen und Schüler kein 

Paradigmenwechsel. Sie dürfen von 
einem ebenso hohen Engagement 
der Lehrpersonen ausgehen und
von deren Leidenschaft und Kom-
petenzen profitieren. Dem bevor-
stehenden Übergang sehen wir mit 
Freude entgegen und sind über-
zeugt, dass die Lehrpersonen – und 
natürlich auch die Schülerinnen 
und Schüler – darauf bestens vor-
bereitet sind. Mit Sicherheit werden 
die Schülerinnen und Schüler sowohl 
den Unterricht wie auch die Schul-
gemeinschaft im Hofmatt bereichern 
– und vice versa.

Stand Projekt Naturbasisstufe
Dieses innovative Schuleingangs-
projekt ist vorerst auf drei Jahre 
begrenzt. Im Sommer 2023 läuft 
der Projektstatus aus. Wir sind 
optimistisch und bestrebt, das Projekt 
nach erfolgter Schlussevaluation 
in den Regelbetrieb überführen zu 
können. Hierfür ist eine Bewilligung, 
v.a. pädagogischer und organisatori-
scher Aspekte, durch die Dienststelle 
Volksschulbildung notwendig. Die 
entsprechende Konzeptionsarbeit 
befindet sich in der Finalisierungs-
phase. 

Nebst pädagogischen und 
organisatorischen Überlegungen gilt 
es insbesondere auch betriebliche 
Kriterien zu berücksichtigen – die
Klärung der offenen Aspekte ist in
Bearbeitung. Zudem soll die Natur-
basisstufe in eine kongruente Gesamt-
strategie und -ausrichtung implemen-
tiert werden, mit einem Mehrwert für 
das ganze System der Schule Meggen.

Mit dem abschliessenden Ent-
scheid der Bildungskommission und 
des Gemeinderates kann im Januar 
2023 gerechnet werden. 

Eine Erweiterung des Projekts 
in den Zyklus 2 ist und bleibt vorerst 
keine Option. Das altersdurchmischte 
Lernen und der ausschliessliche Lern-
ort «Natur» bleiben der Basisstufe 
vorenthalten. Lernen bleibt jedoch 
ein «aktiver, selbstgesteuerter, kon-
struktivistischer, sozialer und situa-
tiver Prozess» (Mandl 1996), auf den 
die Schule Meggen, unabhängig vom 
Zyklus, von der Schulungsform und 
dem Lernort eingeht.

René Duss
Gesamtschulleiter

Lernen und üben in der Natur und an der frischen Luft.
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M U S I K S C H U L E

Stufentest Musikschule

Die Herausforderung souverän gemeistert

Die Musikschule Meggen führte im 
Februar 2022 zusammen mit der 
Nachbarmusikschule Adligenswil/
Udligenswil den kantonalen 
Stufentest durch.

Vor zwei Jahren wurden auf Anregung 
des  Kanton Luzerns die Stufentests 
eingeführt. Die Stufentests wollen die 
einzelnen Schülerinnen und Schüler zu 
einem lustvollen und zielgerichteten 
Üben und Spielen motivieren. Sie 
bestätigen das Erreichen einer ge-
wissen Entwicklungsstufe und moti-
vieren die Lernenden, sich weiterzu-
entwickeln. Sie sollen der indivi-

duellen Standortbestimmung dienen 
und sind absolut freiwillig.

Die Spielenden, welche sich der
Herausforderung stellen, gestalte-
ten einen Vortrag von je zwei 
Stücken, einem Pflichtstück und 
einem Wahlstück. Dazu gehörte er-
gänzend ein Theorieworkshop mit 
abschliessendem Theorietest. Die 
Schüler können sich die Schwierigkeit 
der Stufe auswählen, von Stufe 1 bis 
Stufe 6. Beim Stufentest sind zwei 
Personen anwesend: Die eigene Musik-
lehrperson und eine «fremde» Musik-
lehrperson, welche als Experte bzw. 
Expertin fungiert. Die Lehrpersonen 

der beiden Musikschulen Meggen 
und Adligenswil/Udligenswil nahmen 
nach Möglichkeit gegenseitig diese 
Expertenaufgaben wahr. Dabei er-
gaben sich für die Lehrpersonen 
interessante Einblicke in die Arbeits-
weise der Kolleginnen und Kollegen, 
aber auch viele interessante Fach-
gespräche. 

In Meggen stellten sich 22 Kin-
der, Jugendliche und junge Erwach-
sene dieser Aufgabe. Alle haben 
sie erfolgreich gemeistert und ihr 
Diplom mit Abzeichen verdient ent-
gegengenommen. Die Musikschule 
gratuliert allen Mitwirkenden!

Von links: Der Stufentest findet nach Möglichkeit in den gewohnten Unterrichtsräumen statt. Auch junge Erwachsene 
nahmen am Test teil. Volle Konzentration beim Vorspielen am Klavier.

Flurina Plattner

Ein grosses Gesangstalent aus Meggen
Flurina Plattner ist in der Gemeinde 
Meggen längst keine Unbekannte 
mehr. Schon als Kind machte sie 
mit ihrem glockenhellen Sopran bei 
den Auftritten der Musikschule auf 
sich aufmerksam.

Seit sich Flurina Plattner erinnern 
kann, gehört der Gesang zu ihrem 
Leben. Wann immer sie eine Melodie 
hörte – im Elternhaus, im Radio, im 
Fernsehen – sang sie diese spontan 
nach. Ihre Eltern förderten ihre 

Musikalität bereits im Vorschulalter 
mit Kindersingen und Rhythmik und 
sie wurde Mitglied im damaligen 
Kinderjodelchörli Zugerland. 

Bereits mit sieben Jahren mel-
dete sie sich für Sologesang an der 
Musikschule Meggen an. Ihre erste 
Gesangslehrerin war Monika Schmid, 
mit der sie immer noch einen sehr 
persönlichen Austausch pflegt. Heute 
wird sie stimmlich von Viviane Hasler 
betreut. Die Musikschule weist drei 
ausgewiesene Gesangprofis aus.

Neben Viviane Hasler unter-
richten auch Michael Leherbauer und 
Lisa Brunner Sologesang.

Mit neun Jahren schaffte Flurina 
Plattner die Aufnahmeprüfung in 
die Talentförderung des Kantons 
Luzern (TMLU), die sie seither in ihrer 
musikalischen und persönlichen Ent-
wicklung fördert.

Neben dem klassischen Solo-
gesang nimmt Flurina Plattner auch 
Unterricht im Fach Jodeln (bei Simone 
Felber und Nadja Räss).
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Instrumentenparcours am 2. April 2022

Welches Instrument passt zu mir?
Die Zeichen stehen gut, dass am 
2. April 2022 ein traditioneller 
Instrumentenparcours der 
Musikschule stattfinden wird.

Der bei Jung und Alt beliebte Anlass, 
unsere Musiklehrpersonen und die 
verschiedenen Instrumente kennen-
zulernen, darf wieder im Präsenz-
modus durchgeführt werden. Obwohl 
sich die Musiklehrpersonen mit Video-
filmen, eigenen Social-Media-Kanälen 
und Online-Konzerten ins Zeug legten, 
können auch die besten digitalen 
Angebote keine Präsenzveranstaltung 
ersetzen. 

Fagott, Horn, Kontrabass ...
Am Instrumentenparcours können
alle Interessierten ihr Lieblings-
instrument ausprobieren, aber auch 
neue und unbekannte Instrumente 
kennenlernen. Das Fagott, das Horn
oder der Kontrabass stehen selten 
auf der Wunschliste zuoberst. Aber 
ein Kennenlernen am Instrumenten-
parcours hat schon einige Schü-
lerinnen und Schüler auf den 
Geschmack gebracht. 

Der Einzelunterricht bietet die 
grosse Chance, für jedes Kind einen 
massgeschneiderten Unterricht zu 
gestalten. Die Musiklehrpersonen der

Musikschule Meggen gehen sehr ge-
konnt und sensibel auf die Neigun-
gen der Schülerinnen und Schüler
ein. Das, wofür das Herz brennt, muss 
genährt werden. Es gehört zu den 
pädagogischen Grundprinzipien, die 
Lernenden in ihren musikalischen 
Neigungen und Vorlieben zu fördern. 

Der Instrumentenparcours findet
vor den Osterferien statt
Samstag, 2. April 2022, 9.30 bis 12.00 
Uhr im Gemeindehaus und in den 
Schulhäusern Hofmatt.

Christa Vogt
Leiterin Musikschule

Musikschule Meggen

Anmeldung für das Schuljahr 2022/2023
– Die Anmeldeunterlagen werden

in der Schule und von den Lehr-
personen der Musikschule Anfang
April abgegeben. 

– Zukünftige Schülerinnen und
Schüler der Kantonsschule, des
Pädagogischen Zentrums Musegg
(Kurzzeitgymnasium) oder einer

Fachmittelschule können den
Musikunterricht weiterhin an der
Musikschule Meggen besuchen. 

– Die Anmeldeunterlagen können
ab Anfang April im Schul-
sekretariat bezogen werden. 

– Eine Online-Anmeldung ist auf der
Website der Musikschule möglich. 

Für weitere Auskünfte, Abklä-
rungen und Beratungen stehen die
Musikschulleitung und das Schul-
sekretariat gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum Fächer-
angebot und zu den Kontakten finden 
Sie im Internet unter der Adresse 
www.musikschule-meggen.ch.

Gesang und Violine
Aber Flurina Plattner singt nicht nur
ausgezeichnet, sie spielt auch lei-
denschaftlich Violine. Mit diesem 
Instrument begann sie ebenfalls 
im Vorschulalter mit drei Jahren 
an der Suzuki-Violinschule von 
Peter Rüttimann in Meggen. Für 
die Entwicklung der Stimme ist das 
Spielen eines Streichinstruments 
besonders wertvoll, da sich die 
Kontrolle der Intonation äusserst 
positiv auf die Stimme auswirkt.

Dank der Musikschule Meggen 
und TMLU erhielt Flurina Plattner 
zahlreiche Auftrittsmöglichkeiten.

Im November 2021 nahm sie 
zum ersten Mal an einem nationa-

len Wettbewerb teil. Dieser Schwei-
zer Folklorenachwuchs-Wettbewerb
wurde von Radio SRF ausgeschrieben. 
Zusammen mit Olga Albisetti am 
Schwyzerörgeli erreichte sie auf 
Anhieb den zweiten Platz in der 
Kategorie Jodeln. Das Finale wurde 
live im Radio auf SRF Musikwelle 
übertragen.

Seit knapp zwei Jahren besucht 
Flurina Plattner die Kantonsschule 
Schüpfheim/Gymnasium Plus, die 
ihren Studierenden ermöglicht, sich 
neben dem Schulstoff intensiv auf 
die Musik zu konzentrieren.

Christa Vogt
Leiterin MusikschuleFlurina Plattner 
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Kinder- und Jugendarbeit Meggen

Jahresprogramm 22: Überblick und Einblick
Nach einem ereignisreichen Jahr 
2021 sind wir mit neuen Angeboten 
– ganz nach den Bedürfnissen 
der Kinder und Jugendlichen – in 
ein neues und aufregendes Jahr 
gestartet. Die ersten «Action»-
Nachmittage mit den Kindern und 
einige Jugendtreff-Aktionen gehören 
bereits der Vergangenheit an. Wir 
freuen uns über den gelungenen 
Start.

Fürs 2022 ist noch so einiges geplant. 
Unsere Vorhaben möchten wir Ihnen
nicht vorenthalten und bieten Ihnen 

hiermit eine Übersicht über die 
verschiedenen Aktivitäten. Wir zeigen 
damit Ihnen als Erwachsene auf 
einen Blick, welche Möglichkeiten 
wir den Kindern und Jugendlichen 
offerieren. Dabei bleiben wir flexibel 
und können immer wieder auf neue 
Ideen und Inputs in der Gestaltung 
und Ausführung reagieren.

Interview mit Kindern und 
Jugendlichen
Weiter haben wir uns in den ver-
gangenen Wochen mit Kindern und
Jugendlichen für ein Interview getrof-

fen. Wir erhalten damit einen kleinen 
Einblick in die Lebenswelt von jungen 
Meggerinnen und Meggern.

Beachten Sie bitte das Interview 
auf der rechten Seite. Wir wünschen 
Ihnen viel Spass beim Lesen.

Kinder- und Jugendarbeit Meggen

Cindy Kronenberg
Soziokulturelle Animatorin FH

Ferdi Fis
Soziokultureller Animator FH

Jahresplan 22

Legende
OKT Offener Kindertreff
AKT Aktion Kindertreff
SN Spielnachmittag 1. bis 3. Primarstufe
OJT Offener Jugendtreff
AJT Aktion Jugendtreff
OJH Offene Jugendhalle Jeweils von 20.00 bis 22.00 Uhr für Jugendliche Oberstufe
KT Kitchen Talk Jeweils bis 20.00 Uhr für Jugendliche Oberstufe
«M-Aktiv» «Meggen ist aktiv» Bewegungsförderung für Primarstufe und Oberstufe
«So-Aktiv» «Sommer-Aktivitäten» Sommerangebot für Primarstufe und Oberstufe
«Alles klar» Sexualität und Gesundheit Präventionsprojektwoche ab 5. Primarstufe
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Interview mit vier Megger Kindern und Jugendlichen

«E Wuche lang freie Wahl ide Schuel»

Wir freuen uns, Ihnen das Interview 
mit Orell Meichsner (10 Jahre), Mael 
Pisano (11 Jahre), Alessia Moser
(11 Jahre) und Luca Schärer
(15 Jahre) ganz transparent und 
deshalb auch in Mundart zu 
publizieren. An dieser Stelle ein 
grosses Dankeschön den vier 
Kindern und Jugendlichen für 
die Zurverfügungstellung und 
Offenheit.

Wie verbringsch du dini Freiziit?
Orell: Schach spiele, Fussball.
Mael: Am Handy sii wenni cha, ha aber 
en Ziitlimite und suscht bewege und is 
JAM verbi cho.
Alessia: Spiele sehr gern Fuessball, 
tanze und singe.
Luca: Fuessball und Schifahre.

Was würsch suscht nu gern i dinere 
Freiziit mache?
Orell: Schlagzüg spiele, Billard spiele 
nebstem JAM und meh dusse abmache 
mit Fründe und Fründinne.
Mael: GoKart fahre, als Hobby isch es 
aber recht tüür.
Alessia: Schwimme würdi au nu gern 
mache.
Luca: Turnhalle mit Kollege und 
mache, was mer möchtet. 

Was gfallt dr im JAM?
Orell: Das viel Chind chömed und mier 
viel verschiedeni Sache mache chönd. 
Das wo mer wend und mer viel zäme 
mached.
Mael: Alles, gid nüd blöds.
Alessia: Das mer eifach darf cho und 
immer cooli Sache mached.
Luca: Das mer chillig chan sii und a 
Aktivitäte chan teilneh und Sofas hed.

Gfallt dir öpis in Megge mega?
Orell: De Pauseplatz und de Sport-
platz… und s‘JAM.
Mael: De Wald gfallt mer mega.
Alessia: Hofmatt, Schwimmhalle Hof-
matt und de Fuessballplatz Megge.
Luca: Sportplatz und Schiffl endi

Gids öpis wo du dier im JAM oder idr 
Gmeind für Kind würsch wünsche?
Orell: Pumptrack fi xe und vielleicht nu 
meh Ort wo me cha was zeichne oder 
gstalte im öffentliche Ort.

Mael: Fast Food Lade und vielleicht 
en Basketball-Verein oder -Gruppe.
Alessia: Respektvollere Umgang vo 
de ältere Chind gegenüber de chlinere 
Chind. Zum Bispiel a de Bushaltestell 
zwüsche 5./6. Primarstufe und de 
chliine vo de 1./2. Klass.
Luca: Meh sportlichi Aktivitäte oder 
Möglichkeite in Megge.

Was für ne (verrückte) Wunsch 
hesch du im 2022?
Orell: En riesiigi Party mit Lüt us 
Megge und e Wuche lang freie Wahl 
ide Schuel.
Mael: Meh Abonnente uf Youtube, so 
öpe 200 würded scho mal länge.
Alessia: Das mer en grosse Club hed 
wo me sin eigete Song cha singe vor 
allne Mensche!
Luca: En Backfl ip bim Freeski.

Cindy Kronenberg
Ferdi Fis

Alessia (hinten) und Orell (vorne), 
zwei der vier Interviewteilnehmer,
in den Räumlichkeiten der Kinder- 
und Jugendarbeit Meggen.

INFORMATION:
DIE KINDER- UND JUGENDARBEIT
MEGGEN BIETET NEU EINE
PRÄVENTIONSWOCHE RUND UMS
THEMA SEXUALITÄT UND SEXUELLE
GESUNDHEIT AN. DABEI SOLLEN
AKTUELLE THEMEN UND FRAGEN DER
JUNGEN ERWACHSENEN VON MEGGEN
AUFGENOMMEN UND IHNEN
ALTERSGERECHT NÄHERGEBRACHT
WERDEN.
ES IST JEWEILS EINE AKTION
GEPLANT, WELCHE VON DEN
KINDERN- UND JUGENDLICHEN
GEWÜNSCHT WURDE. ZUDEM WERDEN
PASSENDE PRÄVENTIVE THEMEN ZU
SEXUELLER GESUNDHEIT MIT IHNEN
BESPROCHEN UND DISKUTIERT.

DIE ANMELDUNG ERFOLGT NUR MIT
EINVERSTÄNDNIS DER ELTERN/
ERZIEHUNGSBERECHTIGTEN.

AB DER 5. PRIMARSTUFE BIS ZUR
3. OBERSTUFE.
DIE TEILNAHME IST KOSTENLOS.
DIE WORKSHOPS SIND EINZELN
BUCHBAR.

DJ WORKSHOP

FR
DO

M
I

DI WELLNESS/BEAUTY &
CRAZY CARTS

9.15-11 .50 UHR

13.30-16. 15 UHR

DRINKS-MIXEN

SELBSTVERTEIDIGUNG

9.15-11 .50 UHR

13.30-16.30 UHR

FUSSBALL/FOTOSHOOTING

THEMENFILM

9.15-11 .50 UHR

13.30-16. 15 UHR

BODYPAINTING

KOCHEN

9.15-11 .50 UHR

12. 15-15.00 UHR

226.-29. APRIL 202226.-29. APRIL 2022

PIZZA17.00-19. 15 UHR

Gewaltformen (Wörter und ihre Konsequenzen)

Geschlechterrollen

Suchtmittel und Beziehung

Grenzen und Konsens

Digitale Medien,
Recht und Körperhygiene

Sexual ität und Beziehung
(nur 1 .-3. OBERSTUFE)

Mein Körper und Selbstwert

Gender und Vielfalt

FRAGEN UND WEITERE INFOS:

CINDY 079 219 10 32
FERDI 079 379 26 29
BÜRO 041 377 29 72

ANMELDEN UNTER DEM
BUTTON LINK AUF DER HOMEPAGE:

ANMELDESCHLUSS : 13 . APRIL 2022

WWW.JAM.CH

PPRÄVENTITIT ONSWOCHE SEXUELLE GESUNDHEITPRÄVENTIONSWOCHE SEXUELLE GESUNDHEIT

LET’S TALK ABOUT SEX
(nur 1 .-3. OBERSTUFE)
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L A N D W I R T S C H A F T

Landwirtschaftsbetriebe in Meggen: Neu-Spissen

Prächtiges Bauernhaus, vielfältige Arbeiten
Das imposante Bauernhaus Neu-
Spissen wurde im Jahr 1816 von 
Ratsherr und Richter Josef Stalder-
Sigrist erbaut. Seit dem Jahr 2007 
wird der Landwirtschaftsbetrieb von 
Rita und Adrian Schnyder-Zgraggen 
bewirtschaftet.

Zum Gespräch treffen wir uns in 
einem altehrwürdigen Raum. Hier, in 
der Stube des Bauernhauses Neu-
Spissen, fanden vor langer Zeit zivile 
Hochzeiten statt. Gleich nebenan be-
fand sich das kleine Büro der dama-
ligen Gemeindekanzlei. Das waren 
noch Zeiten!

Rinder- und Schweinemast,
Arbeit im Rebberg
Der Landwirtschaftsbetrieb Neu-Spis-
sen umfasst eine Fläche von 19 Hek-
taren. Eine Hektare wurde dem Siten-
rain für die Anlegung eines Rebbergs 
verpachtet.

Der Betrieb wird seit 33 Jahren
biologisch bewirtschaftet. Früher 
war die Milchwirtschaft der Haupt-
betriebszweig. Heute stehen für 
Adrian Schnyder die 32 Rinder aus 
Mutterkuhhaltung (Rinderweidemast 
Naturabeef ) und die 60 Mastschweine 
im Mittelpunkt seiner Arbeit als Land-
wirt. Weitere Tätigkeitsbereiche be-
treffen die extensive Hochstamm-
obstanlage, welche hauptsächlich 
Birnen abwirft, und die Teilzeitarbeit 
im Rebberg Sitenrain.

Im Sommer hilft der pensionierte 
Bruder von Adrian Schnyder beim 
Heuen mit («Das Traktorfahren ist
sein grosses Hobby»). Weitere Mit-
arbeiter werden auf dem Landwirt-
schaftsbetrieb nicht beschäftigt.

Der grösste Abnehmer für das
Fleisch ist der Grossverteiler Coop. 
Rita und Adrian Schnyder machen 
sich Gedanken, beim Rindfleisch in 
die Direktvermarktung einzusteigen.

Familie, Garten, Events, backen
und Freiwilligenarbeit
Rita Schnyder ist ebenfalls sehr viel-
seitig tätig. Als Mutter von fünf Kindern 
im Alter von 14 bis 27 Jahren steht 
bei ihr die Familie an erster Stelle. 

Zwei Kinder sind «ausgeflogen», drei 
wohnen noch zuhause. Rita Schnyder  
schaut weiter zu den Zimmern im 
Bauernhaus Neu-Spissen, welche von 
Dauermietern bewohnt werden, und 
zum grossen Garten. Sie arbeitet im 
Eventbereich des Sitenrain, versorgt 
das Schlossbistro beim Meggenhorn 
regelmässig mit Süssigkeiten und 

engagiert sich für zwei Vereine (Frauen-
netz und Pfarreirat) in der Freiwilligen-
arbeit. «Langweilig wirds mir nie», 
lacht die gebürtige Urnerin, welche 
sich in Meggen überaus heimisch 
fühlt.

Respekt und Rücksichtnahme
sind wichtig
Der Landwirtschaftsbetrieb Neu-
Spissen liegt direkt an der Siedlungs-
grenze und am vielbegangenen Spa-
zierweg Richtung Blossegg. «Es 
kommt immer wieder zu schönen 
Begegnungen und interessanten Ge-
sprächen mit Fussgängern, vor allem, 
wenn wir uns im Garten vor dem 
Bauernhaus aufhalten», hält Rita 
Schnyder fest. Weniger Freude haben 
sie und ihr Ehemann an Hundehaltern, 
welche den Kot ihrer Lieblinge in der 
Wiese des Landwirtschaftsbetriebs 
liegen lassen, an Fussgängern und 
Velofahrern, welche die Privatsphäre 
der Familie auf dem Hof nicht re-
spektieren, und an Personen, welche
am Waldrand grillieren und die ver-
wendeten Steine im Gras liegen 
lassen. «Dramatisch ist die Situation 
für uns nicht», betont Adrian 
Schnyder.  «Wichtig sind für uns aber
ganz einfach Respekt und Rücksicht-
nahme.»

Kurt Rühle, Redaktor

Flugaufnahme des Landwirtschaftsbetriebs Neu-Spissen. Rechts aussen das 
prächtige Bauernhaus, welches 1816 erbaut wurde. Links oben am Rand die 
Fläche, welche für den Rebberg des Sitenrains verpachtet wurde.

Rita und Adrian Schnyder-Zgraggen 
bewirtschaften mit grosser Freude 
und viel Elan den Betrieb.
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Benzeholz Raum für zeitgenössische Kunst Meggen

Saisonstart 2022 und Frühlingsbeginn
An der Vernissage im Benzeholz 
vom Donnerstag, 10. März strahlte 
die Sonne mit den Gesichtern 
der Künstlerinnen um die Wette. 
Die Aufbauzeit war intensiv 
und diskussionsreich und 
doch begegneten sich Kathrin 
Affentranger und Pat Treyer an der 
Eröffnung zum ersten Mal.

Um 17.00 Uhr trafen die ersten 
Besucherinnen und Besucher ein.  
Gemeindepräsident Urs Brücker be-
grüsste die Anwesenden. Kuratorin 
Katrin Sperry führte in das Thema der 
Ausstellung ein. 

Ausgelassen und gesellig
Noch lange blieben die Besucherinnen 
und Besucher am See, stiessen mit 
einem Glas Wein an und redeten über 
das Gesehene. Aus gastgebender 
Sicht war es schön, dass ein Apéro 
möglich war. Einmal mehr wurde 
klar, dass Essen und Trinken stark zu 
einer ausgelassenen und geselligen 
Atmosphäre beitragen. 

Kathrin Affentranger
Im Benzeholz selbst finden sich im 
Eingang sogleich zwei Papierstapeln. 
Dort platziert, wo sonst das Gästebuch 
und Flyer aufliegen, scheinen sie auf 
den ersten Blick zu irritieren. Es ist 
eine Arbeit von Kathrin Affentranger, 
die mit dem Titel «Growing Object» 
darauf verweist, dass es noch weiter-
wächst. Ob im Urlaub, im Zug oder vor 
dem Einschlafen: Seit 2009 kreiert die 
Künstlerin die immergleiche Zeichnung 

mit kurzen aneinandergereihten Stri-
chen. Nach kurzer Rechnung wird 
klar, dass es bereits über 4000 Blät-
ter sein müssen, die Affentranger 
erstellt hat. In seiner Gesamtheit pen-
delt das Werk zwischen Objekt 
und persönlichem Tagebuch. Mit 
diesem Wissen wird über das vorerst 
unaufgeregt erscheinende Objekt 
plötzlich gestaunt. 

Pat Treyer
Die verschiedenen Etagen im Haus
mögen unterschiedliche Gefühlszu-
stände evozieren. Und somit scheint
der erste Stock der wohl am meist-
diskutierteste zu sein. Einer Feuer-
runde ähnlich begegnen die Besuche-
rinnen und Besucher grossformatigen 
Gemälden von Pat Treyer. Sie zeigen 
Frauen, die nackt dasitzen und dabei 
unverblümt in die Raummitte – also zu 

den Betrachterinnen und Betrachtern – 
blicken. Für den einen oder die andere 
mag dies ein Unbehagen auslösen 
und das gegenseitige Betrachten 
kippt auch ins Voyeuristische. 

Unterschiedliche Assoziationen
Im Dachstock stechen sogleich Kera-
mikobjekte von Kathrin Affentranger 
ins Auge. Der Blick aus dem Fenster 
und über den See mag die Idee 
verstärken, dass es sich um Muscheln 
handelt, die auf dem Boden aufliegen. 
Mit dem Titel «Fruits of Love and Pain» 
wecken auch sie unterschiedliche 
Assoziationen: Sind es Früchte oder 
Tannenzapfen, die frisch vom Baum 
gefallen sind oder als «Früchte des 
Schmerzes» eine potenzielle Gefahr?

Auf der gegenüberliegenden 
Wand ist eine Kreidezeichnung von Pat
Treyer zu erkennen. Hier treffen die
Künstlerinnen in ihrer jeweils eigen-
ständigen Sprache aufeinander. 

Kuratorische Führung und Gespräch 
mit den Künstlerinnen
Die Ausstellung ist eröffnet (sie 
dauert bis am 1. Mai 2022) und wird 
von einem Veranstaltungsprogramm 
begleitet:  
– Am Sonntag, 27. März 2022 findet 

um 16.00 Uhr eine kuratorische 
Führung statt.

– Am Sonntag, 3. April 2022, 16.00 
Uhr spricht Martina Venanzoni, 
kuratorische Leiterin der FATart, 
mit den Künstlerinnen.

Das Benzeholz hat jeweils bis 
um 18.00 Uhr geöffnet und so bleibt 
genügend Zeit, um ins Gespräch zu 
kommen. 

Am 31. März 2022 besucht das 
Frauennetz Meggen das Benzeholz. 
Nach einer Kurzführung durch die 
Ausstellung gibt es einen Apéro am 
See. Alle Megger Frauen sind herzlich 
eingeladen, daran teilzunehmen. 

Katrin Sperry
Kuratorin Benzeholz

Öffnungszeiten Benzeholz
Donnerstag, Samstag und Sonntag
von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Kreidezeichnung von Pat Treyer 
an der Wand, Keramikobjekte von 
Kathrin Affentranger auf dem Boden.

Kuratorin Katrin Sperry (hinten links 
aussen) begrüsst die Besucherinnen 
und Besucher zur Vernissage.
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Dachsanierung

Schloss Meggenhorn: Hand in Hand zum Schiefer dach
Schieferdeckungen wie beim 
Schloss Meggenhorn sind 
hierzulande selten. Bis zum 
Sommer wird das gesamte Dach 
mit Tausenden von Schieferplatten 
neu eingedeckt. Es ist eine sehr 
anspruchsvolle Arbeit für die ver-
schiedenen Fachleute, die jetzt
am Werk sind. 

Dachlandschaften bestimmen die ge-
baute Umgebung wesentlich mit.
Dächer prägen nicht nur einzelne 
Gebäude, sie verleihen auch der 
Landschaft, in der sie stehen, un-
verkennbare Merkmale. Schiefer-
deckungen wie beim Schloss kennt 
man mehr in nordischen Ländern, 
in Deutschland oder Frankreich und 
weniger in der Schweiz.

Aufeinander abgestimmtes 
Handwerk
«Der gesamte Bauablauf und die 
Sanierungsarbeiten am Schlossdach 
sind auf allen Ebenen sehr komplex 
und aufwendig», erklärt Architekt und
Bauleiter Roger Kraushaar. «Zum 
einen sind da die Holzschäden, die 
entdeckt wurden und nun behoben 
werden müssen. Zum anderen arbei-

ten sich die verschiedenen Hand-
werker in Etappen sukzessive von 
unten nach oben.»

Es gibt viele 
Abhängigkeiten, die 

immer wieder besprochen 
und koordiniert werden 

müssen.

Die Arbeit geht Hand in Hand 
zwischen Dachdeckern, Spenglern, 
Zimmerleuten, Steinmetzen, Bau-
meistern und Elektrikern. So liefert und 
montiert der Spengler die Anschluss-
bleche und kümmert sich gleichzeitig 
um die externe Herstellung der Orna-
mente. Während eine Dachfläche vom
Zimmermann bereits verstärkt wurde
und der Dachdecker mit der Schie-
fereindeckung gestartet hat, ist an 
anderen Orten der Ersatz morscher 
Holzteile noch im Gange. 

Ein Dach mit Ecken, Kanten 
und Rundungen
Bereits wurden drei Kilometer Schie-
ferlattungen verlegt, erste Schiefer-

platten sind montiert bzw. stehen 
palettweise zur Verlegung bereit. Zu 
Tausenden werden die Schieferplatten 
per Lift auf das Gerüst gehoben. Von 
dort tragen und verteilen die Hand-
werker die mehreren Tonnen an den 
Einbauort. Jede einzelne Schiefer-
platte wird vor dem Einsetzen visuell 
und mittels Klangprobe auf ihre Ge-
steinsqualität überprüft. Dann wird 
sie von Hand angepasst und bei 
Bedarf auf Rundungen und Schrägen 
zugeschnitten. Anschliessend wird
sie so verlegt, dass sich die Schie-
ferplatten immer bis zur Hälfte 
überdecken. Eine besondere hand-
werkliche Herausforderung bei der 
Eindeckung sind der runde Kegelturm 
auf der Nordseite und die schrägen 
Anschlüsse. Damit Schiefer seine 
Eigenschaften entfalten kann, müssen 
alle drei Qualitätskriterien erfüllt 
sein: die Gesteinsbeschaffenheit, die 
Bearbeitung und die Verlegetechnik.

Das Schieferdach wächst in Etappen
Die zeitliche Koordination all der 
Arbeiten ist anspruchsvoll. So muss 
der Bauleiter laufend Entscheide 
fällen, etwa für die Spengler, welches 
Ornament man zuerst benötigt und 

Impressionen von der Baustelle auf dem Dach von Schloss Meggenhorn. Die Handwerker arbeiten sich von unten nach oben.
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Dachsanierung

Schloss Meggenhorn: Hand in Hand zum Schiefer dach
in Auftrag geben muss. Es gibt viele 
Abhängigkeiten, die immer wieder 
besprochen und koordiniert werden 
müssen. Ein direktes Arbeiten von A 
nach B ist auf dem Dach von Schloss 
Meggenhorn nicht möglich. Vielmehr 
wird ein Bereich bearbeitet, dann 
das Gerüst angepasst, damit auch 
die Bereiche, wo das Gerüst aufliegt, 
saniert werden können. 

«Das Gesamtbild entwickelt 
sich durch kleine Einzeletappen, 
die in täglicher Absprache erfolgen. 
Der Abgleich der Handwerker unter-
einander ist essenziell», sagt Roger 
Kraushaar. Die vielen Aufbauten, ver-
schiedenen Formen und Dachneigun-
gen – all das sind Details, die in Ein-
klang mit der historischen Bausub-
stanz, den Anforderungen der Denk-
malpflege und den technischen Mög-
lichkeiten gelöst werden müssen. Und 
das alles selbstverständlich unter
Einhaltung der strengen Sicherheits-
vorschriften. 

Susanne Morger
Kuratorin und Betriebsleiterin

Schloss Meggenhorn

Schlossfenster

Willkommen im Schlossbistro
Der Frühling erwacht und 
wir öffnen wieder unseren 
wunderbaren Ort der Musse.

Bei schönem Wetter ist das Schloss-
bistro ab Samstag, 2. April 2022, zu 
den üblichen Zeiten für Sie geöffnet. 
Geniessen Sie die herrliche Aussicht, 

die lauschige Atmosphäre und das
kleine, sehr feine kulinarische An-
gebot. 

Gastgeber Daniel Kühne und 
sein Team freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Die Öffnungszeiten finden Sie 
unter www.meggenhorn.ch.

Impressionen von der Baustelle auf dem Dach von Schloss Meggenhorn. Die Handwerker arbeiten sich von unten nach oben.

Das Schlossbistro im Meggenhorn ist wunderschön gelegen und bietet ein 
kleines, feines kulinarisches Angebot.

Schloss Meggenhorn, ein schöner 
Flecken am Vierwaldstättersee
Schloss Meggenhorn ist bis am
30. September 2022 wegen der 
umfassenden Dachsanierung 
geschlossen. Schlossbistro, Park 
und Spielplatz sind weiterhin zu
den gewohnten Zeiten geöffnet.

Reservationen für die Vermietung der 
Schlossräume ab Ende September 
2022 nehmen wir gerne auch während 
der Bauzeit entgegen. Rufen Sie uns 
an – wir sind gerne für Sie da.

Kontakt- und Reservationsstelle:
– 041 377 11 61
– meggenhorn@meggen.ch
– Geöffnet Montag bis Freitag

Ein vielseitiger, attraktiver Ort
Schloss Meggenhorn ist ein Ort 
des Verweilens, der Kultur und der
Begegnungen und bietet viele Erleb-
nismöglichkeiten. Es liegt, umgeben 
von einem lauschigen Park, auf 
einer Landzunge über dem Luzerner 
Seebecken.

Auch wenn das Schloss bis Ende 
September 2022 geschlossen ist, gibt 
es vieles zu sehen und zu entdecken. 
Kommen Sie vorbei und entdecken Sie 
Ihr persönliches Schloss-Highlight.

Susanne Morger
Kuratorin und Betriebsleiterin

Schloss Meggenhorn
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Megger Künstlerinnen und Künstler öffnen ihre Ateliers

MOAT – Meggen Offene Atelier Tour 2022

Zum dritten Mal organisieren sich 
die Megger Künstlerinnen und 
Künstler und öffnen am 11. und 
12. Juni 2022 ihre Ateliers unter 
dem Namen MOAT (Meggen offene 
Atelier Tour) für interessierte 
Besucher. 

Diesmal sind, als besondere Attrak-
tion, vier von ihnen Filmerinnen und 
Filmer. Claudia Steiner, Sara Stäuble, 
Cornelia Gantner und Stefan Jäger 
zeigen während den zwei Tagen im 
Gemeindehaus ihre Filme und sind 
persönlich anwesend.

Wiederum dabei sind die Arto-
thek und das Benzeholz (Raum für
zeitgenössische Kunst). Die aufge-
klebte Karte zeigt, wo sich die Ateliers 
und Ausstellungsräume befinden und 
die Besucher sind gebeten, sich mit 

dem Fahrrad – MOAT-Besucherinnen 
und -Besucher dürfen gratis ein Next-
bike benutzen (nextbike Gutschein-
Code: 566056) – oder zu Fuss und mit 
dem öffentlichen Verkehr von Atelier 
zu Atelier zu bewegen.

Special Event: Gaunerkomödie
Helene und Wolfgang Beltracchi
Als MOAT-Special Event wird am 
Samstagabend, 11. Juni 2022 die 
unterhaltsame Gaunerkomödie von 
Regula Grauwiller und Stefan Gubser 
über die Liebesgeschichte, die Gau-
nereien, deren harte Bestrafung und 
das Leben von Helene und Wolfgang 
Beltracchi im Gemeindesaal gezeigt. 
Tickets (falls es 
noch welche hat) 
können  via QR-
Code bestellt 
werden.

22 Megger 
Künsterinnen und 
Künstler freuen sich auf Ihren Besuch 
und einen regen Austausch.
Weitere Informationen:
https://moat-meggen.jimdofree.com

Die Künstlerinnen und Künstler. Oben von links: AnnaMaria Glaudemans, Susann Sturm, Maite Fortuny,
Gisela Wohlgemuth, Edith Müller-Crapp, Lucie Heskett-Brem, Stefan Jäger,  Wolfgang Beltracchi, Mascha Mioni,
Odile Petitpierre, Isabell Beyel. Unten von links: Bettina Tilton, Verena Wiemann, Renata Boog, Cornelia Gantner, 
Leo Bovet, Claudia Steiner. Nicht auf dem Bild: Catrine Bak Bodum, François Bucher, Yves Scherer, Sara Stäuble, 
Stefan Wohlgemuth. Foto: Renata Boog

K U L T U R
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Kunstwerke aus der Sammlung der Gemeinde Meggen

Davix: Aus zwei mach eins
In der Artothek der Gemeinde 
Meggen ist eine Malerei des 
Luzerner Künstlers und Musikers 
Davix ausgestellt.

Das Bild «Ohne Titel» (2017) ist aus
zwei bemalten und zerrissenen Lein-
wänden zusammengeflochten. Das 
Ergebnis ist ein orange-schwarzes 
Karomuster, das den Blick anzieht und 
nicht so leicht wieder loslässt.

Karomuster
Zwei übers Kreuz geflochtene Lein-
wände bilden das Karomuster. Es 
ist das Resultat eines längeren Pro-
zesses. An dessen Anfang steht eine
orangefarbene Malerei. Diese exis-
tiert bereits eine Weile, bevor in 
rascher Folge helle Linien von links 
nach rechts über sie gesprayt werden. 
Später kommt, nach mehreren Über-
malungen, die schwarze Leinwand 
dazu. Darauf zeichnet Davix mit einem 
Squeeze Marker – einer Art öligem 
Edding – weisse Spiralen. In beiden 
Malereien kommt so ein für Graffiti 
verwendetes Farbmittel zum Zug, 
obwohl sie unabhängig voneinander 
entstanden sind. Erst dann werden 
sie in Streifen gerissen und beide zu 
einem Bild verflochten.

Lose Fäden
An ihren Rändern fransen die Stoff-
streifen leicht aus, kleine Stücke 
getrockneter Farbe rutschen losen 
Fäden entlang ab. Tropfspuren aus den 
gesprayten Linien zeigen nach unten. 
Indem die Stoffstreifen die Anordnung 
von den zerrissenen Leinwänden 
beibehalten, bleibt die jeweilige 
Zeichnung nachvollziehbar, obwohl 
sie nur mehr zur Hälfte zu sehen ist. 
So führt das Verflechten verschiedene 
Fäden zusammen. In Davix’ Bild sind 
das auch «verschiedene Stränge» 
der Malerei. Die Kombination von 
spontaner, freihändiger Zeichnung in 
der Figur der Spirale mit dem karierten, 
sozusagen «mechanischen» Raster 
springt ins Auge. Fast meint man zu 
schielen: Mein linkes Auge versucht, 
das geometrische Karo zu fixieren, 

während sich das rechte Auge den 
Spiralen nach im Kreise dreht. Keines 
der beiden schafft es, das andere zu 
dominieren.

Signalwirkung
Ein Raster dient generell dazu, eine 
Fläche in gleich grosse Segmente 
zu zerlegen, die untereinander aus-
tauschbar werden. In Davix’ Raster 
ist das nicht der Fall: Die einzelnen 
Segmente sind durch ihre materielle 
Geschichte an einen bestimmten Ort 
im Bild gebunden. Die Malereien wur-
den zwar zerrissen, aber nicht, um sie 
in Fetzen liegen zu lassen, sondern 

um ihre losen Enden zu einer neuen 
Einheit zu verbinden. Das geflochtene 
Nebeneinander dieser flachen Orga-
nisation überträgt den Kontrast des
Karos und die Signalwirkung des 
Leuchtorange in ein Stakkato opti-
scher Reize. Stellen die weissen, 
spiralförmigen Kreise etwas dar? 
Sie gleichen der Flugbahn eines 
Nachtfalters, der, einmal angelockt, 
nicht landen und nicht wegfliegen 
kann.

Meredith Stadler

Davix, «Ohne Titel», 2017, Acryl und Spray auf Baumwolle, gerissen und 
verwoben, 140 x 110 cm, ausgestellt in der Artothek der Gemeinde Meggen
an der Hauptstrasse 50.
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Am 26. Juni 2022 in der Bibliothek

Lassen Sie sich vom Lesefieber anstecken
Manuela Hofstätter präsentiert 
Belletristik-Neuheiten, die es sich 
zu lesen lohnt!

Die Spiezer Buchhändlerin und 
Literaturbloggerin leidet an «chro-
nischem Lesefieber». Seit Jahren lebt 
sie ihre Lesepassion öffentlich aus. 
Auf ihrer Webseite gibt sie wöchentlich 
zwei Rezensionen ab und twittert ihre 
Tipps und Trouvaillen an über 5000 
Follower auf der ganzen Welt.
Wann: 26. Juni 2022, von 10.30 bis
11.30 Uhr.

Wo: Bibliothek, Hauptstrasse 50, 
Meggen.

Unkonventionelle Büchershow
Kommen Sie vorbei und geniessen Sie 
die unkonventionelle Büchershow. 
Wir freuen uns auf Sie!

Freier Eintritt, Anmeldung ist 
erforderlich. Mit anschliessendem 
Apéro!

Bitte erkundigen Sie sich vor 
der Veranstaltung auf www.bvl.ch 
über die aktuell geltenden Corona-
Massnahmen.

Monika Peer, Leiterin Bibliothek

Infos: www.bvl.ch/lesefieber.ch

Manuela Hofstätter 

Kanton Luzern

Kulturförderpreis geht nach Meggen
AnnaMaria Glaudemans und 
Livio Andreina gewinnen den 
Kulturförderpreis des Kantons 
Luzern – wir gratulieren herzlich! 

Die beiden seit 16 Jahren in der 
Gemeinde Meggen wohnhaften 
Theaterschaffenden sind seit Jahr-
zehnten in der Zentralschweizer Szene 
aktiv und prägen sie massgeblich mit. 
1989 gründeten sie die «Werkstatt für 
Theater» in Luzern und realisierten 
schweizweit zahlreiche Produktionen. 
Mit Vorliebe bringen sie professionelle 
und nichtprofessionelle Mitwirkende 
gemeinsam auf die Bühne und ar-
beiten in den Bereichen Laientheater
und Freilichtspiele. AnnaMaria Glaude-
mans zeichnet bei den Produktionen 
für die Ausstattung verantwortlich, 
Livio Andreina führt Regie. 

Ihre Kunst geht zu Herzen
Die Kulturförderkommission des 
Kantons Luzern würdigt mit dem Preis 
ihr Theaterschaffen, das sowohl für 
die Ausführenden als auch für das 
Publikum zu Herzen geht ebenso 
wie die tiefe Neugier und Offenheit 
gegenüber den Menschen und 
ihren Themen, die ihrem Schaffen 

innewohnt. Sie drückt mit dem Kultur-
förderpreis ihre Wertschätzung und 
Anerkennung ihrer langjährigen und 
kontinuierlichen Arbeit aus, ihrem 
Dranbleiben, Weiterforschen und 
Neuerfinden.

Wir freuen uns jetzt schon auf 
die kommenden Theaterprojekte von 

AnnaMaria Glaudemans und Livio 
Andreina und wünschen ihnen für die 
zukünftigen Produktionen viel Freude 
und Erfolg.

Claudia Emmenegger, Leiterin 
Abteilungen Jugend/ Sport/

Vereine und Kultur

AnnaMaria Glaudemans und Livio Andreina dürfen sich über den Gewinn des 
kantonalen Kulturförderpreises freuen.
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Neuheiten in der Bibliothek

Hörspielfiguren für Kinder

Die Tonies sind da
Ein neues Angebot für Kinder! 
Keine Lust mehr auf zerkratzte CDs 
oder Bändersalat bei Kassetten 
im Kinderzimmer? Neu kann man 
in der Bibliothek Meggen die 
Hörspielfiguren Tonies ausleihen.

Die Tonies sind eine ganz neue und 
spielerische Form von Hörspielen. Be-
kannte und beliebte Kinderhörspiele 
werden statt empfindlicher CDs, die 
schnell zerkratzen, per Cloud und 
der passenden Toniefigur mit der 
Toniebox abgespielt.

Dieses neue digitale Audiosystem 
richtet sich in erster Linie an Kinder ab 
drei Jahren.

Winnie Puuh, Käptn Sharky, 
Benjamin Blümchen und weitere war-
ten schon darauf, von den Kindern 
ausgeliehen zu werden.

Neue Bücher
Berg Ellen – Mach dich locker
Bodenheimer Alfred – Mord in der Strasse
des 29. November
Brand Christine – Der Unbekannte
Brown Sandra – Dein Tod ist nah
Camilleri Andrea – Das Ende des Fadens
Colombani Laetitia – Das Mädchen mit dem Drachen
Ebert Sabine – Die zerbrochene Feder
Dicker Joël – Die letzten Tage unserer Väter
Ditlevsen Tove – Gesichter
Dusapin Elisa Shua – Ein Winter in Sokcho
Edvarsson Mattias – Die Bosheit
Fröhlich, Susanne – Heimvorteil
Götschi Silvia – Etzelpass
Gurt Philippe – Bündner Abendrot
Heldt Dora – Geld oder Lebkuchen
Helfer Monika – Löwenherz
Houellebecq Michel – Vernichten
Jacobs Anne – Sturm über der Tuchvilla
Jensen Jens Henrik – Schwarzer Himmel
Kampe Lea – Der Engel von Warschau
Kasten Michaela – Mit mir die Nacht
Kramlovsky Beatrixe – Fanny oder das weisse Land
Lagercrantz David – Der Mann aus dem Schatten
Lanz Fabio – Ein kaltes Herz
Lind Hera – Mit dem Rücken zur Wand
Linsmayer Charles – Synchron
Mbue Imbolo – Wie schön wir waren
Michaely Eberhard – Frau Helbing und der
verschollene Kapitän
Müller Lorenz – Der Pate von Zug
NDiaye Marie – Die Rache ist mein

Reza Yasmina – Serge
Robotham Michael – Wenn du mir gehörst
Roth Mari – Nico: die Sängerin der Nacht
Schertenleib Hansjörg –  Die grüne Fee
Slaughter Karin – Die falsche Zeugin
Stern Anne – Die Stunde der Frauen
Walker Martin – Tête-à-Tête

Neue Hörbücher
Balzano Marco – Wenn ich wiederkomme
Lüders Fenja – Der Traum von Freiheit
Follett Ken – Die letzte Entscheidung
Groen Hendrik – Herrenabend
Schulte Stephanie – Der Junge mit schwarzem Hahn
Strubel Antje Ràvic – Blaue Frau

Neue DVD
Wolf |  Liebe ist | Black Widow | The Mauritanian |
Son of the South | Eternals | Monté Verità | Axis Sally | 
Baby Boss 2 | Titane | Mein Jahr in New York

Öffnungszeiten:   
Dienstag, Donnerstag, Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Samstag 09.30 – 12.00 Uhr

Während der Schulferien
Dienstag, Donnerstag, Samstag 

Bibliothek/Artothek
Hauptstrasse 50
Tel. 041 377 51 80
www.meggen.ch
www.bvl.ch

Mit jedem Tonie erleben Kinder ein 
neues Abenteuer

13. April 2022: Buchstart 
für die Kleinen
Am Mittwochvormittag, 13. April 
2022 ist Leseanimatorin Gaby 
Alfaré zu Gast in der Bibliothek 
der Gemeinde Meggen an der 
Hauptstrasse 50.

Sie erzählt eine kurze Geschichte, 
illustriert mit Fingerversen, Gedichten 
und Liedern, die zu Hause nachgespielt 
werden können. Anschliessend können 
die Buchstart-Gäste in unserer grossen 
Auswahl an Bilderbüchern stöbern. 

Für Kinder von 1 bis 3 Jahren 
und eine erwachsene Begleitperson. 
Eintritt frei.

Bitte erkundigen Sie sich vor 
der Veranstaltung auf www.bvl.ch 
über die aktuell geltenden Corona-
Massnahmen.
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Eisenverarbeitung im Mühletal

Als Nägel, Stifte, Schlösser, Glätteisen und 
verschiedene Beschläge produziert wurden

Was, wenn es heute in Meggen 
ein Stahlwerk gäbe? Im Mühletal 
existierten gemäss frühen Berich-
ten und Aufzeichnungen die ver-
schiedensten Gewerbebetriebe, 
unter anderem war auch die Firma 
von Moos zeitweise im Mühletal
mit einem Werk domiziliert.

Mühletal und Bläuhalde

Das Mühletal grenzt im Westen an die 
Liegenschaft Seematt, die heutige 
St. Charles Hall. Wie der Name 
besagt, wurden mit dem in diesem 
Tal verlaufenden Bach Mühlen und 
Stampfen angetrieben. Gemahlen 
und gestampft wurde z.B. Rinde für 
Gerbereien, Knochen für Dünger aber 
selbstverständlich auch Getreide zu 
Mehl.

Stampfen heisst zerkleinern oder 
zermahlen. Man kennt aber auch das 
Wort «bleuen» für schlagen. Man 
denke an die Redewendung «sich 
etwas einbleuen» oder von einem 
Schlag eine «Bleuele» bekommen. 
So erhielt das Gebiet östlich des 
Mühletal den Namen Bläuhalde 
(früher Bleuhalde geschrieben).

Die Firma von Moos

Die Seematt gehörte lange Zeit der 
Familie Göldlin von Tiefenau. Durch 
die Heirat mit Maria Göldlin war 
Franz Xaver von Moos mit der Familie 
Göldlin verbunden. 1867 wurde er 
als Mitglied der Erbengemeinschaft 
Miteigentümer an der Liegenschaft 
Seematt. In der gleichen Zeit erwarben 
die Gebrüder von Moos auch die 
Mühlegüter, wobei Josef Kretz, ein 
bisheriger Eigentümer, bis 1878 zur 
Hälfte Miteigentümer blieb.

Zum Kauf gehörten nicht nur 
das vollständige Hammerwerk samt
Inventar, sondern auch die Liegen-
schaften der Mühlegüter sowie das 
Gebiet Hofmatt mit dem Hofmattmoos 
und dem Bach im Hobachertal, also 
den Wasserlieferanten für das Werk im 

Hammerwerk Meggen

Mühletal. 1871 wurde der Mühlebach 
zum Mühleweiher aufgestaut.

Am 22. Oktober 1878 übernah-
men die Gebrüder von Moos auch 
den Anteil von Josef Kretz und wurden 
alleinige Besitzer. 1887 ging das 
Besitztum an die «Actiengesellschaft 
der Vonmoos’schen Eisenwerke».

Bis 1888 produzierte das Eisen-
werk in Meggen Nägel und Stifte, 
Schlösser aller Art, auch Glätteisen 
sowie verschiedene Beschläge für 
Türen und Fenster.

Für die Anfertigung dieser Eisen-
produkte wurde einerseits die Was-
serkraft des Mühlebaches eingesetzt, 
anderseits wurden für die Metall-
schmelze Unmengen an Brennstoff 
benötigt.

Torf war günstiger als Holzkohle 
und Kohle und deshalb begehrt. 
Torf wurde beim Hochmoor bei der 
Hofmatt abgebaut. Die Torfschichten 
erreichten dort eine Mächtigkeit von 
bis zu sieben Metern. Anderseits 
erwarb von Moos zwecks Gewinnung 
von Holzkohle grosse Waldbestände.

1889 verliess von Moos mangels 
Expansionsmöglichkeiten den Pro-
duktionsstandort in Meggen und 
überführte die gesamte Fabrik auf die 
Reussinsel in Luzern und später nach 
der Emmenweid.

Der Torfabbau in Meggen wurde 
aber weiterhin betrieben und alle 
Jahre «einige Tausend Klafter» an die 
Werke auf der Reussinsel bzw. der 
Emmenweid geliefert. Die Mühlegüter 
wurden an Fritz Sutermeister verkauft 
der eine Korkwarenfabrik betrieb.

Beat Gähwiler
Archivar Historisches Archiv

Vortrag in Meggen
Eisenverarbeitung – Holzkohle –
Torf –  von Moos – Köhler vom Napf

Unter dem Titel «Vom schwarzen 
Gold zur Glut im Grill» organisiert 
der Kulturverein Meggen einen 
Vortrag zu diesen Themen.
– Freitag, 29. April 2022,

19.00 Uhr, Gemeindesaal
– Referent: Helmut W. Roden-

hausen, Autor des Buches 
«Holzkohle»
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März 2022

Fr 25. Reformierte Kirche, 60plus: Tagesausflug nach Kappel am Albis mit «Reformations-Führung» 

  Kloster Kappe

Reformierte Kirche, Power Boys im Wald Im Meggerwald beim Parkplatz des Restaurants Schönau,

18.30 – 21.00 Uhr

Sa 26. FDP. Die Liberalen, Ständerat Damian Müller unterwegs Dorfplatz, 10.00 – 12.00 Uhr

Dorftheater, «Miss Sophies Erbe» Gemeindesaal, 20.00 – 23.00 Uhr

So 27. Benzeholz Raum für zeitgenössische Kunst, kuratorische Führung 16.00 – 17.00 Uhr

April 2022

Fr 01. Dorftheater, «Miss Sophies Erbe» Gemeindesaal, 20.00 – 23.00 Uhr

Sa 02. Dorftheater, «Miss Sophies Erbe» Gemeindesaal, 20.00 – 23.00 Uhr

So 03. Dorftheater, «Miss Sophies Erbe» Gemeindesaal, 15.00 – 18.00 Uhr

Benzeholz Raum für zeitgenössische Kunst, Künstlerinnengespräch 16.00 – 17.00 Uhr

Di. 05. Alterskommission, «Kafisatz-Anlass, Schwäche der Beine – wie beuge ich vor?» mit

Simone Parrillo und Christoph Schärer, physioMeggen Restaurant Pyramide, 15.00 – 16.00 Uhr

Mi 06. Dorftheater, «Miss Sophies Erbe» Gemeindesaal, 20.00 – 23.00 Uhr

Fr 08. Dorftheater, «Miss Sophies Erbe» Gemeindesaal, 20.00 – 23.00 Uhr

Sa 09. Dorftheater, «Miss Sophies Erbe» Gemeindesaal, 20.00 – 23.00 Uhr

Mo 11. Gemeinde, öffentliche Orientierungsversammlung zur Gemeindeabstimmung über den

Sonderkredit Erweiterung und Sanierung Werkhof Gemeindesaal, 19.30 Uhr

Di 12. SGF Meggen, 134. Generalversammlung Gemeindesaal, 18.30 Uhr (Anmeldung bis 4. April bei

 Gabriela Sigrist-Dahinden, gsigrist@sgfmeggen.ch oder Tel. 041 320 65 00) 

Fr 29. Kulturverein Meggen, Vortrag «Vom schwarzen Gold zur Glut im Grill» von Helmut W. Roden-

hausen, Brennstoffe im 17. und 18. Jahrhundert, Torfabbau in Meggen durch von Moos,

Hammerschmiede Meggen, Holzköhlerei in Romoos Gemeindesaal, 19.00 Uhr, freier Eintritt

Mai 2022

So 01. Kulturverein, Jubiläumskonzert der Stiftung für junge Musiktalente

  Gemeindesaal, 11.00 – 13.30 Uhr

Mi 11. Start zum öffentlichen Qigong-Kurs 2022 Hauptportal Piuskirche, 9.30 Uhr

(Weitere Kurstermine siehe Artikel auf Seite 19)

Fr 13. Schülerarmbrustschiessen Velokeller Zentralschulhaus, 14.00 – 17.00 Uhr,

Rangverkündigung 18.00 Uhr

Sa 14. Verkaufs- und Degustationstag Schlosswein Meggenhorn 2021 Dorfplatz, 9.00 – 13.00 Uhr

So 15. Gemeinde, Gemeindeabstimmung Sonderkredit Erweiterung und Sanierung Werkhof und

Ersatzwahl Einbürgerungskommission Urnenlokal im Gemeindehaus, 10.00 – 11.00 Uhr

Fr 20. Kulturverein, Tagesexkursion ins Zürcher Weinland Spargelhof Spaltenstein, 8.00 – 19.00 Uhr

Sa 21. Energiestadt Meggen, Tag der Sonne, Infoveranstaltung Aula Hofmatt, 9.00 – 12.00 Uhr

Verkaufs- und Degustationstag Schlosswein Meggenhorn 2021 Dorfplatz, 13.00 – 16.00 Uhr

Mo 30. SGF Meggen, historischer Spaziergang durch Meggen – See und Bäche, Route startet beim alten

Bahnhof und endet beim Pfarreiheim St. Pius 18.30 Uhr (Anmeldung bis 30. April bei Jutta Imfeld,

jimfeld@sgfmeggen.ch oder Tel. 041 377 58 19)

Juni 2022

Sa – So 11. – 12. MOAT – Meggen Offene Atelier Tour Verschiedene Standorte, 10.00 – 18.00 Uhr

Di 21. Kulturverein, 117. ordentliche Generalversammlung Gemeindesaal, 18.30 – 22.00 Uhr
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